
Klezmer vom Feinsten am
Freitag mit dem Ensemble

Noisten aus Wuppertal.
Seite 6

Kultur
Gelungener Saisonauftakt für
die TKW-Volleyballerinnen:

3:1 gegen die SVG Lüneburg II.
Seite 25

Sport

Bläser-AG in Haßbergen
Schon richtig toll klang, was
die Mitglieder der neuen Blä-
ser-AG in der Aula der
Grundschule Haßbergen prä-
sentierten. Obwohl sie erst
dreimal geprobt hatten, gab
es für das Publikum über-
haupt keinen Grund, sich die
Ohren zuzuhalten. Seite 11

Hoyas „Super-Jugend“
Unter dem Motto „Hoya
sucht die Super-Jugend“
verleiht die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya auch im
Jahr 2012 den Jugendför-
derpreis. Jugendliche, Ju-
gendgruppen und Auszubil-
dende sollen ihre Projekte
vorschlagen. Seite 15

Letzte Dehoga-Radtour
Am Mittwoch endet die De-
hoga-Radtour-Saison 2012.
Start und Ziel der letzten von
insgesamt zehn Touren ist
traditionell der „Jägerkrug“
in Sonnenborstel. Familie
Meier hat sich darum allerlei
einfallen lassen. Seite 11

Holtorf (eha). Der Holtorfer
Kreisel ist wieder bepflanzt. Am
Mittwoch, Donnerstag und
Freitag waren Mitarbeiter des
Bauhofs damit beschäftigt, den
zuletzt doch recht unansehnli-
chen Verkehrsknotenpunkt in
ein ansprechendes Kleinod aus
Lavendel, Stauden und grünem
Rasen zu verwandeln. Damit
dürften sich in Holtorf auch die
Gemüter wieder beruhigen, die
die Stadt sogar ultimativ aufge-
fordert hatten, den „unhaltba-

ren Zustand“ zu beenden. Aller-
dings räumt auch Nienburgs
Gärtnermeister Lutz Scheele
ein, dass in puncto Gestaltung
des Holtorfer Kreisels in diesem
Jahr der Wurm drin war. Er er-
innert an das Frühjahr, als der
Bauhof bereits einen Riesenberg
Mutterboden auf dem Kreisel
aufgehäuft hatte, diesen dann
aber wieder abfahren musste,
weil das Straßenbauamt mit der
geplanten Maßnahme nicht
einverstanden war. Seite 2

Kreisel ist kaum
wiederzuerkennen
Bauhof war drei Tage lang in Holtorf im Einsatz

Nienburg (eha). „Wir ma-
chen unsere Playstation
selbst.“ Unter dieser Über-
schrift hatte die HamS im
April darüber berichtet,
dass Nienburgs Marion
Dönhoff-Gymnasium sei-
nen künftigen Fünftkläss-
lern die Möglichkeit eröff-
nen will, sich als kleine
Forscher zu betätigen. Mit
ungeahntem Erfolg. Mit 30
Interessierten hatte MDG-
Chef Eckhard Hellmich
gerechnet, fast 70 sind es
geworden. Seite 4

70 Fünftklässler
wollen forschen

Minigolf noch bis Ende Oktober möglich
„22 Grad. Herrlich.“ So der
Kommentar von Erwin Adolf.
Zusammen mit einem wei-
teren Badegast zog er am
Mittwochnachmittag wie
gewohnt seine Bahnen im
Holtorfer Freibad. Und Wal-
traut Heidorn, unermüdlicher
Motor des Fördervereins zur
Erhaltung des Freibades am
Dobben, ist überzeugt, dass
er auch heute noch einmal

kommen wird. Zusammen
mit den anderen hartgesotte-
nen Frühschwimmern, die seit
dem 1. Mai nahezu täglich im
Holtorfer Freibad anzutref-
fen waren. Allerdings hat der
Countdown begonnen. Das
Freibad ist heute zum letzten
Mal geöffnet. Nicht jedoch
die Minigolf-Bahn. Auf der
18-Loch-Anlage kann noch
bis Ende Oktober gespielt

werden. Dafür, dass die An-
lage auch nach einem Regen-
guss genutzt werden kann,
sorgt Stephan Grzegorzewski
(Foto). Der Fachangestellte
für Bäder arbeitet seit drei
Monaten für den Förderver-
ein und wird sich nach dem
Ende der Minigolf-Saison
dann auch um die Eisbahn
kümmern. Seite 5

Foto: Hagebölling

In dIeSer AuSgAbe

Kirmes in Wellie eröffnet
Große und kleine Wellier er-
öffneten ihre diesjährige Kir-
mes am „Freesenhof“ gestern
mit einem Umzug durch das
Dorf, den der Fanfarenzug
Steyerberg musikalisch be-
gleitete. Der zweite Tag be-
ginnt heute um 14 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst. Seite 17

Eine Messe
für Senioren
Nienburg (ah). „Älter wer-
den – das Thema ist topaktu-
ell”, sagte Landrat Detlev
Kohlmeier, als er gestern ge-
meinsam mit Nienburgs stell-
vertretender Bürgermeisterin
Hedda Freese im Rathaus die
1. Nienburger Seniorenmes-
se eröffnete. Mehr als 60 Aus-
steller beteiligten sich an der
Veranstaltung, die auch heu-
te von 11 bis 17 Uhr im Rat-
haus, im Kreishaus und im
Hotel Weserschlößchen
stattfindet. Im VHS-Gebäu-
de gibt es zudem die Komö-
die „50 oder die junge Kunst
des Alterns” . Seite 3
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Apothekerin
Bettina Menke
Lange Straße 81 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 76 80
Fax 97 68 20

...von Mensch
zu Mensch!

Ein kompetentes und engagiertes Team … für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden!

Sigrid Gerdes,
PTA

Heike Mesloh,
PTA

Dipl.-pharm. Diana Gruhne,
Apothekerin

Annette Rossius,
PTA

Iris Riedemann,
PTA

Jaana Timm,
PKA

Silke Hachmeister,
PKA

Giesela Pohl,
PKA

Sidar Bchaar,
PTA

Katja Grand,
PKA-Azubi

Bianca Klopp,
PTA

Natalie Gense,
Reinigung

Annemarie Franke,
PTA

Lothar Pfeil,
Kurier

Tanja Scheer, PTA
Fachkosmetikerin

Marina Schat,
PTA

Wir kümmern uns um Sie und
Ihre Arzneimittel, beraten Sie im
Rahmen der Selbstmedikation,

prüfen Neben- und Wechsel-
wirkungen, haben über
6000 verschiedene Arznei-
mittel für Sie auf Lager.
Schnell und zuverlässig
für Sie vor Ort!

Ihre
Apothekerin Bettina Menke

Ines Bendisch,
Apothekerin

Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Kostenlose
Sicherheits-

beratung vor Ort

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Tipps & Termine

Holtorf (eha). Der Holtorfer
Kreisel ist wieder bepflanzt.
Am Mittwoch, Donnerstag und
Freitag waren Mitarbeiter des
Nienburger Bauhofs damit be-
schäftigt, den zuletzt doch
recht unansehnlichen Ver-
kehrsknotenpunkt in ein an-
sprechendes Kleinod aus La-
vendel, Stauden und grünem
Rasen zu verwandeln. Damit
dürften sich in Holtorf auch
die Gemüter wieder beruhi-
gen, die die Stadt sogar ultima-
tiv aufgefordert hatten, den
„unhaltbaren Zustand des
Kreisels“ zu beenden.

Allerdings räumt auch Nien-
burgs Gärtnermeister Lutz
Scheele ein, dass in puncto Ge-
staltung des Holtorfer Kreisels
in diesem Jahr der Wurm drin
war. Im Gespräch mit der
HamS erinnert er an das Früh-
jahr, als der Bauhof bereits ei-
nen Riesenberg Mutterboden
auf dem Kreisel aufgehäuft hat-
te, diesen dann aber wieder ab-
fahren musste, weil das Stra-
ßenbauamt als Besitzer der
Fläche mit der geplanten Maß-
nahme nicht einverstanden
war.

Im Sommer präsentierte sich
der Kreisel dann als wunder-
schön blühende Wildblumen-
wiese. Die Freude darüber
währte allerdings nur kurz,
denn als auch die letzten Blu-
men verblüht waren, machte
der Kreisel dem Sprichwort
vom Kraut und den Rüben alle
Ehre. Bis der Bauhof zum Ra-
senmäher griff.

Doch das Hin und Her dürf-
te jetzt ein Ende haben. „Nach
dem Vorbild des Wesertor-
Kreisels haben wir die Fläche
in Segmente eingeteilt. Einen
Teil haben wir mit Rasen ein-
gesät, den anderen mit Laven-

del und Stauden bepflanzt“, so
Scheele. Allerdings nicht, ohne
vorher Mulchvlies ausgelegt zu
haben. „Das macht zwar das
Pflanzen etwas mühseliger, da-
für haben wir aber danach we-
niger Arbeit mit dem Kraut“,
fährt der städtische Gärtner-
meister fort.

Dass quasi gleich nebenan
an der Brücke über den Führ-
ser Mühlbach gearbeitet wird,
kam dem Bauhof sehr gelegen.
„Wir konnten unser Fahrzeug
prima im ohnehin gesperrten
Bereich abstellen, haben den
Verkehr im Bereich des Krei-

sels also nicht zusätzlich belas-
tet“, so Lutz Scheele.

Die Vermutung, dass die
Stadt in diesem Jahr generell
an der Pflege der Grünanlagen
spart, konnte der Gärtnermeis-
ter dagegen nicht bestätigen.
Wohl aber, dass in den zurück-
liegenden Monaten mehr
Kraut an den Straßenrändern
zu sehen war. „Da nicht nur das
Frühjahr, sondern auch der
Sommer sehr nass waren, ist
sowohl der Rasen in den Grün-
anlagen als auch das Kraut so-
zusagen rund um die Uhr ge-
wachsen. Die sonst im Sommer

übliche Wachstumspause hat
es dieses Mal nicht gegeben“,
gab Lutz Scheele zu beden-
ken.

Für die Pflege der öffentli-
chen Anlagen und des soge-
nannten Straßenbegleitgrüns
sind im Bereich der Stadt Nien-
burg nach wie vor 18 Mitarbei-
ter zuständig. „Davon sind zwei
ausschließlich auf den Spiel-
plätzen im Einsatz, zwei mähen
die Großflächen in den Wall-
anlagen, zwei die schmalen
Ecken an den Straßenrändern,
und einer fährt jede zweite Wo-
che die Kehrmaschine“, so der
Gärtnermeister. „Das Straßen-
begleitgrün wird von sieben,
die Parkanlagen von vier Bau-
hof-Mitarbeitern gepflegt“,
fährt er fort.

Zu bedenken gibt Lutz
Scheele außerdem, dass immer
mehr Flächen hinzu kommen.
Beispielsweise die an der Ma-
rienstraße. Darum komme der
Bauhof nicht umhin, die Berei-
che, für die er zuständig ist, im-
mer pflegeleichter zu gestalten.
Auch sei abzusehen, dass es im-
mer weniger Rosenbeete geben
werde. „Sie zu krauten, ist ein-
fach zu zeitaufwändig“, so
Scheele.

Dass sich die Stadt und ihre
Ortsteile bei ihren Festen aber
auch künftig von ihrer besten
Seite zeigen werden, versteht
sich für den Gärtnermeister
von selbst. Und auch, dass
Nienburgs Fußgängerbrücke
den Blumenschmuck bekommt,
den sie verdient. Im vergange-
nen Jahr hatten der Bauhof-
Mitarbeiter aus vorhandenen
Eichenholzresten mehrere Blu-
menkästen gebaut und diese –
dekorativ bepflanzt – sehr zur
Freude der Passanten an bei-
den Aufgängen platziert.

Kreisel jetzt mit Stauden und Lavendel
Bauhof-Mitarbeiter drei Tage lang in Holtorf im Einsatz / Mulchvlies und Split gegen Unkraut

Der Holtorfer Kreisel ist kaum wiederzuerkennen.Am Freitag Vor-
mittag erledigten Mitarbeiter des städtischen Bauhofs die Rest-
arbeiten. Foto: Hagebölling

Briefmarken-Tauschtag
Langendamm (DH). Am 3.
Oktober findet in der Grund-
schule Langendamm wieder
der Regional-Tauschtag des
Briefmarken-Sammlervereins
Nienburg statt. Angeschlossen
ist auch in diesem Jahr eine
Ausstellung. Zu sehen sind von
9 bis 15 Uhr Exponate von An-
negret und Gerd Papenhausen,
von Hans-Jürgen Sonnenberg,
von Ernst Siedenberg, von
Georg Heller und von Helmut
Koscielniak. Für das leibliche
Wohl von Ausstellern und Be-
suchern ist ebenfalls gesorgt.

Sein 75-jähriges Bestehen
feiert der Briefmarken-Samm-
lerverein Nienburg am 14. Ok-
tober ab 17 Uhr im „Restau-
rant am Bürgerpark“.
Anmeldungen nimmt der Vor-
sitzende entgegen.

Kaffee im BUND-Garten
Nienburg (DH). Zum Ab-
schluss der diesjährigen Gar-
tensaison lädt das Garten-Team
des Naturnahen Schau- und
Lehrgartens des BUND an der
Ziegelkampstraße in Nienburg
am heutigen Sonntag von 15
bis 17 Uhr ein zu Kaffee und
Kuchen.

La
nna

ddn ggd aag ssa tts hht aah uua ssu „Zummu Schhc ääh ffä eef rre hooh ffo “

Berliner Ring 251 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 33 20 · Montag Ruhetag

Täglich Mittagstisch!

Oktober
Dienstag von 18.00 bis 21.00 Uhr

„Steak de Brasil“
jedes Steak, 300 g . . . . . . . . . .15,15 €
Mittwoch von 12.00 bis 14.00 Uhr

„Frische Forelle“ . . .13,13 €
Donnerstag von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Bauernbüfett“
Grünkohl und mehr . . . . . . . .13,13 €

Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Fischers Spezialitäten“
Forelle, Lachs, Wels . . . . . . . .13,13 €

Samstag von 18.00 bis 21.00 Uhr
„a Haxen mag i“ . . . . . 9,99 €

Sonntag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Entenbrust
auf Äpfeln und Zwiebeln . . . .15,15 €
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Dachrinne
undicht?

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne
undicht?

Dachrinne
undicht?

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Reiseprogramm 2012
Berlin … immer eine Reise wert!
Auf Wunsch buchen wir für Sie
Karten für den Friedrichstadtpalast.
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
2 Tage Saisonabschlussfahrt
ins Blaue! …
03. 11. 2012 – 04. 11. 2012 145,– €
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €
3 Tage Lübeck – Schwerin –
Hamburg
märchenhafte Vorweihnachtszeit
10. 12. 2012 – 12. 12. 2012 295,– €
Silvesterfahrten:
7 Tage Oberpfälzer Silvestergaudi
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 679,00 €
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €
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Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Sensation! Goldpreis überschreitet 44.000-€-Marke!
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.

Maria und Matthias Seven vor Der GOLDMANN®-Filiale in
der Langen Straße 70 in Nienburg.

. . . .. . . .



Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Foliensträhnen
komplett mit Schnitt
und Haarkur
50,-€

Montagsangebot am 1.10.:

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Wärmedämmung schützt

Klima und Geldbeutel!

Wir dämmen Dach, Wände,
Decken und Fußböden.

tel 05764-941340
www.oekologgia.de

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Wo ein politi-
scher Wille
ist, ist auch
Geld. Das
wird einmal
mehr an der

Empfehlung deutlich, die
der Ausschuss für allgemein-
bildende Schulen in dieser
Woche gefasst hat. 19 Mil-
lionen für eine neue IGS auf
der grünen Wiese. Das
macht sprachlos. Nienburgs
Ganzjahresbad – auch ob sei-
ner Kosten mindestens zehn
Jahre lang immer wieder
Diskussionthema Nummer
1 – nimmt sich dagegen mit
seinen 15 Millionen fast be-
scheiden aus. Finanziell
kaum ins Gewicht fällt dage-
gen eine Maßnahme, die
ebenfalls immer wieder die
Gemüter erhitzt hat, jetzt
aber zu einem guten Ende
gekommen sein dürfte: der
Holtorfer Kreisel. Fast das
ganze Jahr über hat er die
Mitarbeiter des Nienburger
Bauhofs in Atem gehalten.
Und die Mitglieder des Orts-
rates am Ende sogar so er-
zürnt, dass sie der Stadt ein
Ultimatum stellten. Okay,
schön sah er wirklich nur in
den wenigen Wochen aus, in
denen die Wildblumen blüh-
ten. Trotzdem war man fast
schon geneigt, die Holtorfer
zu fragen, ob sie denn nicht
endlich selbst aktiv werden
wollen. Auch hatte man im
Geiste schon allerlei gute
Vorschläge parat. Den
Steimbker Kreisel zum Bei-
spiel. Oder den in Verden.
Oder, oder, oder. Aber zuge-
geben. Da das mit dem soge-
nannten bürgerschaftlichen
Engagement selbst up‘n
Dörpe immer schwieriger
wird, muss man den Holtor-
fern damit heute wahrschein-
lich auch nicht mehr kom-
men.
Offenbar ebenfalls nicht in
die Zeit passte eine kleine
Kundgebung, die gestern vor
dem „Fundus“ stattfand.
Gewerkschaften und Wohl-
fahrtsverbände hatten sich an
der bundesweiten Kampa-
gne zur Geißelung der im-
mer weiter um sich greifen
sozialen Ungerechtigkeit be-
teiligt. Zugrunde lag ihnen
der aktuelle Armuts- und
Reichtumsbericht der Bun-
desregierung. Aber kaum je-
manden schien es zu inters-
sieren. Und das, obwohl auch
im Kreis Nienburg immer
mehr Menschen ohne Strom
leben müssen, weil sie die
Rechnung nicht bezahlen
können.

Edda Hagebölling

Guten taG

Seniorenmesse liefert viele Informationen
„Älter werden – das Thema
ist topaktuell”, sagte Landrat
Detlev Kohlmeier als er ge-
meinsam mit Nienburgs stell-
vertretender Bürgermeisterin
Hedda Freese am Sonnabend
im Rathaus die erste Senioren-
messe eröffnete. Mehr als 60
Aussteller beteiligten sich an
der Messe, die im Rathaus,
im Kreishaus und im Hotel
Weserschlößchen stattfindet.
Immer mehr ältere Menschen
auch im Landkreis Nienburg:

Bis 2030 nehme die Grup-
pe der über 80-Jährigen im
Kreis um 30 Prozent zu, sagte
Kohlmeier. Somit steige auch
die Zahl der pflege- und hilfs-
bedürftigen Menschen. Denen
müsse man gerecht werden. Es
gebe auch die lebensfrohen
Älteren, die sich einbringen
wollen. „Die brauchen ent-
sprechende Angebote.” Kreis
und Stadt Nienburg seien auf
dem richtigen Weg, mit der
Messe konzentriert diese Fra-

gestellung anzugehen. „Wir
schaffen kompetente Infor-
mationsmöglichkeiten und
bieten Hilfs- und Kontakt-
möglichkeiten.” Die Senioren-
messe findet heute von 11 bis
17 Uhr an den drei genannten
Orten statt. Heute um 17 Uhr
wird zudem in der Volkshoch-
schule, Rühmkorffstraße 12,
die Komödie „50 oder die jun-
ge Kunst des Alterns” gezeigt.
Der Eintritt ist frei.

Foto: Hildebrandt

Nienburg (DH). Der aktuelle
Armuts- und Reichtumsbericht
der Bundesregierung zeigt er-
neut, dass die Kluft zwischen
Arm und Reich immer tiefer
wird. Wachsendem privatem
Reichtum steht eine ständig
steigende Armut gegenüber.
Die Problematik wirkt sich
längst auch auf die öffentlichen
Haushalte aus, die ihre Aufga-
be, adäquat auf gesellschaftli-

che Probleme wie Bildungsnot,
Wohnungsnot, prekäre Be-
schäftigungssituation und Ar-
beitslosigkeit zu reagieren, zu-
nehmend nicht mehr
wahrnehmen können. Als So-
fortmaßnahme fordert deshalb
das Nienburger Bündnis „um-
FAIRteilen“, das aus den Ge-
werkschaften ver.di und GEW,
der AWO, dem CJD, der
FUNDUS gGmbH, dem Dia-
konischen Werk Nienburg so-
wie dem Verein Herberge zur
Heimat Nienburg e.V. besteht,
eine stärkere Besteuerung gro-
ßer Vermögen zur Finanzie-
rung des Sozialstaats.
Vor dem „Fundus“ an der Lan-
gen Straße macht das Bündnis
gestern im Rahmen eines bun-
desweiten Aktionstages auf sei-

ne Forderungen aufmerksam.
Das Bündnis warnt vor Kahl-
schlagkürzungen zu Lasten des
Gemeinwesens.

Der öffentlichen Armut in
Deutschland stehe ein Privat-
vermögen von über acht Billio-
nen Euro gegenüber. Allein die
privaten Vermögen des reichs-
ten Prozents der Bundesbürger
seien höher als alle Schulden
von Bund, Ländern und Kom-
munen zusammen.

Die positive Resonanz ganz

unterschiedlicher Partner, die
in dem Bündnis erstmals zu-
sammen agieren, belege, dass
die Mehrheit der Bevölkerung
nicht länger bereit sei, die
wachsende Ungleichheit in der
Gesellschaft zu akzeptieren.
Auch die in der „Initiative Ver-
mögender für eine Vermögens-
abgabe“ zusammengeschlosse-
nen Vermögenden selbst
sprechen sich für eine stärkere

Besteuerung aus. „Wir müssen
uns von der Illusion verab-
schieden, der Sozialstaat sei
ohne Kostensteigerungen zu
haben. Wenn wir auch in Zu-
kunft eine würdige Pflege im
Alter und eine gerechte Rente
haben wollen, müssen öffentli-
che Haushalte handlungsfähig
sein“, so Grant Hendrik Ton-
ne, Vorsitzender des Nienbur-
ger AWO-Kreisverbandes, im
Vorfeld der Veranstaltung.
„Gleiche Bildungschancen für
jedes Kind sind ohne zusätzli-
che finanzielle Ausstattung des
Bildungssystems nicht zu ha-
ben“, warnt Christiane Porter,
Geschäftsführerin der GEW
Nienburg. Eine Arbeitsmarkt-
politik, die keinen zurücklässt,
fordert Bettina Mürche.

Gegen soziale Ungerechtigkeit
Nienburger Bündnis „umFAIRteilen“ gestern vor dem „Fundus“ aktiv

auf die um sich greifen soziale
ungerechtigkeit machten auch
diese beiden Herren aufmerk-
sam. Foto: Hagebölling

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 1. 10. 2012:
Zwiebelschnitzel
Kartoffelsalat 5,00
Dienstag, 2. 10. 2012:
Leber
Zwiebelsauce, Püree, Salat 5,00
Mittwoch, 3. 10. 2012:

Feiertag

Donnerstag, 4. 10. 2012:

Hühnerfrikassee
Reis 5,00
Freitag, 5. 10. 2012:
Bratfisch warmer
Kartoffelsalat, Remoulade 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Champignons, Zwiebeln und mit Käse
überbacken, Bratkartoffeln, Buttermöhren pro Person10.00

€
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ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

GmbH
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15% Rabatt15% Rabatt
auf alle vorrätigen Gartenbaustoffeauf alle vorrätigen Gartenbaustoffe
(z.B. Zierkies,
Pflastersteine,
Unkrautfolie usw.)

solange der Vorrat
reicht!
(Gilt nur in unseren Baustoffhandlungen
in Leese und Uchte auf Lagerware!)
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Nienburg (eha). „Wir machen
unsere Playstation selbst.“ Un-
ter dieser Überschrift hatte die
HamS im April darüber be-
richtet, dass Nienburgs Marion
Dönhoff-Gymnasium seinen
künftigen Fünftklässlern die
Möglichkeit eröffnen will, sich
als kleine Forscher zu betäti-
gen. Mit ungeahntem Erfolg.
Mit 30 Interessierten hatte
MDG-Chef Eckhard Hellmich
gerechnet, fast 70 sind es ge-
worden.

Von den 152 Kindern, die
seit Schuljahresbeginn in den
fünften Klassen unterrichtet
werden, möchte damit fast je-
des zweite lernen, wie Roboter
programmiert werden oder ob
Luftballons auch mit Brause-
pulver fliegen. Los ging es am
vergangenen Montag.

Nach der 6. Schulstunde
hatten sich die „Frischlinge“ in
der Caféteria eingefunden, um
zu erfahren, in welcher der ins-
gesamt vier Gruppen sie künf-
tig tüfteln und experimentieren
werden. Und um ein schickes,
vom Förderverein der Schule
gestiftetes Cappy mit dem
Schriftzug „Forschergruppe“
ausgehändigt zu bekommen.
Die einheitliche Kopfbede-
ckung wird spätestens am kom-
menden Freitag zum Einsatz
kommen. An diesem Tag wol-
len alle zusammen das Watten-
meerhaus in Wilhelmshaven
besuchen.

Denn mit dem Wattenmeer
befassen sich die Mädchen und
Jungen in den ersten sechs,
acht Wochen ihrer noch jun-
gen Forscher-Karriere. Betreut
von Ellen Jäger, Juliane Sander,
Carsten Baumann, Tina Otten
und Eckhard Hellmich erfah-
ren die Fünftklässler zunächst
Näheres über den Lebensraum
Wattenmeer. Im Anschluss an
das Einführungsseminar wech-
seln sie in die Angebote „Lego
Mind storm“, „Programmieren

mit Scratch“, „Experimentie-
ren mit Haushaltschemikalien“
und „Mikroskopieren“.

Schulleiter Eckhard Hell-
mich hofft, auf diesem Wege
möglichst viele Jungen und vor
allem auch Mädchen mittelfris-
tig für technische Berufe be-
geistern zu können. „Das wer-
den auch in Zukunft die
Bereiche sein, in denen das
Geld verdient wird“, ist er
überzeugt. Außerdem hofft er,

die Kinder mit diesen Angebo-
ten möglichst lange davor be-
wahren zu können, in der Welt
von Smartphone und Facebook
abzutauchen.

In Berlin vor kurzem als
MINT-Schule anerkannt wor-
den zu sein (siehe nebenste-
henden Bericht) ist für den
Lehrer für Mathe und Physik
ein weiterer wichtiger Baustein
auf diesem Weg. Mittelfristig
erhoffte er sich Kooperationen

mit den größeren Firmen vor
Ort, aber auch mit Universitä-
ten. „Einmal einen kleinen
Forschungsauftrag zu bekom-
men, wäre schon schön“, so der
Schulleiter.

Austauschen will Hellmich
sich aber auch mit den MINT-
Gymnasien in Sulingen, Bad
Nenndorf und Osnabrück. Fest
ins Auge gefasst hat er bei-
spielsweise bereits schulüber-
greifende Workcamps.

Am Freitag geht‘s ins Wattenmeerhaus
Fast die Hälfte aller 152 MDG-Fünftklässler hat sich für die Forschergruppen angemeldet

Nienburg (DH). Eine unab-
hängige und bundesweite Jury
wählte im diesjährigen Aus-
wahlverfahren 20 weitere Schu-
len als exzellente Schulen im
MINT-Bereich aus. Durch die
Erfüllung einiger anspruchs-
voller Kriterien wurde auch das
Marion-Dönhoff-Gymnasium
als MINT-EC-Schule ausge-
zeichnet und ist damit Teil des
bundesweiten MINT-EC-
Netzwerks.
Der Verein MINT-EC betreut
damit 165 herausragende Gym-

nasien als Excellence-Center
mit MINT-Schwerpunkt in
seinem Netzwerk, darunter
eine deutsche Auslandschule in
der Türkei. Ziel ist die Begab-
tenförderung im Excellence-
Bereich und die Schulentwick-
lung in den Fächern
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik
(MINT).
Schulen, die als MINT-EC-

Schulen ausgezeichnet sind, le-
gen ihren Schwerpunkt im Be-
reich der MINT-Fächer und

Exzellent: MDG jetzt MINT-EC-Schule
Auswahlverfahren erfolgreich bestanden – Jury zeichnet bundesweit 20 neue Schulen aus

zeigen hier herausragendes En-
gagement. Durch die Zusam-
menarbeit mit Institutionen
und Unternehmen wird der
Unterricht systematisch wei-
terentwickelt und praxisorien-
tiert gestaltet. MINT-EC-
Schulen fungieren als
„Leuchttürme in der MINT-
Schullandschaft“. Zur Weiter-
entwicklung des MINT-Profils
der Schulen bietet der Verein
MINT-EC unter anderem Ver-
anstaltungen für Schülerinnen,
Lehrkräfte und die Leitungs-
ebene an und fördert den Aus-
tausch im MINT-Bereich über
die eigenen Landesgrenzen
hinweg.
Am MDG haben der Jury die

folgenden Dinge besonders gut
gefallen: „Hervorzuheben sind
u. a. die besonderen Lernleis-
tungen, die Arbeiten mit expe-
rimentellen Schwerpunkten
enthalten, aber auch histori-
sche Bezüge der MINT-Fächer

erläutern. Diese fächerüber-
greifende Herangehensweise
bzw. Verknüpfung der ver-
schiedenen Fächer fand die
Jury bemerkenswert. Auch im
Wettbewerbsbereich liefert die
Schule in den Augen der Jury
ein überzeugendes Bild ab“,
heißt es unter anderem.
Schulleiter Eckhard Hellmich

freut sich sehr über die erfolg-
reiche Bewerbung, die auf An-
hieb geklappt hat. „Die lang-
jährigen Anstrengungen der
Fachkollegen, die Investitio-
nen von Stiftungen und vom
Förderverein und die gute Aus-
stattung durch den Schulträger
zeigen Wirkung. Wir haben
eine sehr gute Lernsituation
für die MINT-Fächer und sind
gespannt auf die Zusatzange-
bote und Vorteile, die wir
durch die MINT-EC-Aus-
zeichnung an unsere Schüle-
rinnen und Schüler weiterge-
ben werden“, so Hellmich.

Tipps & Termine

Schon ein bisschen stolz ist MDG-Schulleiter Eckhard Hellmich
darauf, in Berlin gleich im ersten Anlauf als MINT-EC-Schule aus-
gewählt worden zu sein. Foto: Hagebölling

Zuerst lernen die jungen Forscher das Wattenmeer kennen. Später werden sie Roboter program-
mieren oder mit Haushaltschemikalien experimentieren. Fotos: Hagebölling

Jüdisches Frauenleben
Nienburg (DH). Im Rahmen-
programm zu frauenORTE
Niedersachsen mit der Nien-
burger Kauffrau und Stifterin
der Synagoge, Susanna Abra-
ham, berichtet die Vorsitzende
der Liberalen Jüdischen Ge-
meinde von Hannover, Ingrid
Wettberg am 4. Oktober um
19.30 Uhr im Fresenhof in
Nienburg über Jüdisches Le-
ben in Deutschland und die
sich verändernde Rolle der
Frau nach der Emanzipation
im 19. Jahrhundert.
Wie kaum eine andere Epoche
war die Zeit des 19. Jahrhun-
derts von widersprüchlichen
Entwicklungen für die Juden
gekennzeichnet. Die Ideen der
Aufklärung und die napoleoni-
sche Ära führten zur Befreiung
der Juden in West- und Mittel-
europa. Durch die veränderte
Lebensform erlebte auch die
jüdische Familie ihre bisher ra-
dikalste Wandlung. Frauen
strebten eine bessere Bildung
an, und sie erstritten sich in
kurzer Zeit den Zugang zu
Gymnasien und Universitäten.
Aber es gab in dieser Zeit auch
Fehlschläge der sozialen und
wirtschaftlichen Integration
und des Eintritts in die allge-
meine Kultur für die Juden.
Der Antisemitismus lebte wie-
der auf und wurde zu einer be-
achtlichen politischen Kraft.
Wie und wodurch konnte sich

der Antisemitismus so vehe-
ment in der Gesellschaft aus-
breiten? Diese und andere Fra-
gen werden an diesem Abend
beleuchtet, und es wird ver-
sucht, eine Antwort zu finden.

Unesco-Präsident referiert
Nienburg (DH). Walter Hir-
che, der neue Präsident der
deutschen UNESCO-Gruppe,
kommt am 4. Oktober um
19.30 Uhr ins Nienburger
Quaet-Faslem-Haus, um über
seine Arbeit zu berichten. In
der Einladung heißt es unter
anderem: Zu Niedersachsen
gehören ganz bedeutende
Welterbestätten wie z.B. das
wertvolle Wattenmeer (Na-
turerbe) und das Oberharzer
Wasserregal, dessen weltweite
Einmaligkeit erst vor einigen
Jahren Anerkennung gefunden
hat. Schon länger sind auf der
Liste der Dom und die Mi-
chaeliskirche in Hildesheim,
während ganz neu das Fagus-
Werk in Alfeld im letzen Jahr
dazu gekommen ist.
Die UNESCO hat es sich zur

Aufgabe gemacht, das Kultur-
und Naturerbe der Menschheit
zu erhalten und zu pflegen. Mit
dieser Aufgabe ist die jeweilige
Stadt bzw. Region in die Pflicht
genommen. Ist dies nicht ge-
währleistet, kann es auch zu ei-
ner Aberkennung kommen,
wie es mit den Elbauen in
Dresden passiert ist.

Durch das Wesertal
Nienburg (DH). Auf einer ca.
vier- bis fünfstündigen, von Dr.
Manfred Schliestedt (NABU
Nienburg) kostenfrei geleite-
ten Fahrradexkursion durch
das Wesertal südlich von Nien-
burg werden typische Land-
schaftsbestandteile des Fluss-
tals gezeigt, die durch den
Kiesabbau hervorgerufenen
Landschaftsveränderungen er-
läutert und ein Blick in eine ak-
tive Kiesgrube geworfen.
Gestartet wird heute um 14

Uhr auf dem Parkplatz vor Fa-
mila in Nienburg. Bei Regen
oder sehr starkem Wind fällt
die Fahrradtour aus. Alle Inte-
ressierten sind willkommen.

www.
HamS-Online.de

Am Weserwehr
Wir empfehlen:

Serviettenknödel
mit Pilzen in Rahmsoße und Salat

✤ ✤ ✤

Geschnetzeltes von der
Putenbrust in Kräuterrahmsoße

dazu Butterspätzle und Salat
✤ ✤ ✤

Gebratenes Zanderfilet
an Selleriekartoffeln

dazu Röstgemüse
✤ ✤ ✤

Großer Salat
mit Schafskäse, Oliven und

getrockneten Tomaten
✤ ✤ ✤

Walnusseis mit warmen Pflaumen

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
HOTEL U. GASTSTÄTTE AM WESERWEHR

Inh. Agné Nordholz
Lange Straße 18 · 31623 Drakenburg

Tel. (05024) 880718 · Fax 880720

HalloweenHalloween
im Weserwehrim Weserwehr
in Drakenburgin Drakenburg

am 27. Oktober ab 19.00 Uhr!am 27. Oktober ab 19.00 Uhr!
Tanz bei schaurig schönerTanz bei schaurig schöner

Musik und leckeres Fingerfood-Musik und leckeres Fingerfood-
Buffet. Karten erhältlich bei uns.Buffet. Karten erhältlich bei uns.

Vorverkauf nur 13,– € p.P.Vorverkauf nur 13,– € p.P.
Abendkasse 15,– € p.P.Abendkasse 15,– € p.P.

(exkl. Getränke).(exkl. Getränke).
Kein Kostümzwang,Kein Kostümzwang,

aber lustiger ist es mit!aber lustiger ist es mit!

Gasthof · Restaurant

3. Oktober 2012
ab 11.30 Uhr
Viele Leckereien in

gewohnt bester Qualität

Tischreservierung erforderlich!
" (05023) 711

Familie Friedrichs
und das Rohrbach-Team

freuen sich
auf Ihren Besuch.

Dienstags Ruhetag

Glissen am Rohrbach

Am 3. Oktober 2012 öffnet
der Jägerkrug, wie jedes Jahr,
seine Türen. Doch in diesem
Jahr finden Sie den Jägerkrug
zwar an der gewohnten Stelle
wieder, jedoch nicht in dem
selben Ambiente! Im Früh-
jahr wurde der komplette
Eingangs- und Tresenbereich
renoviert und auch das Jäger-
stübchen und das Terrassen-
zimmer erstrahlen in neuen
Glanz! Die Außenansicht
und die Saalterrasse wurden
ebenfalls erneuert und die
Saalauffahrt verschönert!
Der Familientag am 3. Okto-
ber bietet nun ab 14.00 Uhr
die perfekte Gelegenheit,die-
senTag im Jägerkrug wahrzu-
nehmen und sich von dem
neuen Ambiente überzeugen

zu lassen. Es erwarten Sie
und Ihre Kinder spannende
Attraktionen, wie Postkarten
bemalen, Stockbrot backen,
eine Hüpfburg, Tiere füttern
und vieles mehr. Die Er-
wachsenen werden den Tag
mit Entspannung, Spaß und
Schlemmereien verbringen.
Ab 9.00 Uhr erwartet Sie ein
reichhaltiges Frühstücksbuf-
fet, danach können Sie ge-
nüsslich in den Tag starten,
die DEHOGA-Radtour mitma-
chen und ab 12.00 Uhr ein
rustikales Familien-Mittags-
buffet genießen.
Mit der DEHOGA-Radtour
kann zwischen 9.00 Uhr und
13.00 Uhr gestartet werden!
Der Jägerkrug freut sich
auf Ihren Besuch!

Familientag im JägerkrugFamilientag im JägerkrugFamilientag im Jägerkrug

Familie Meier
Tel. (0 50 26) 12 67

www.jaegerkrug.de

FAMILIENTAG
am 3. Oktober

Jägerkrug Sonnenborstel

Frühstücksbuffet
ab 9.00 Uhr

Mittagsbuffet
ab 12.00 Uhr

DEHOGA-Radtour
ab 9.00 Uhr

ab 14.00 Uhr

Ballonknüpferin Melle
Stockbrot backen

Hüpfburg
Basteln

Postkarten bemalen
Tiere füttern und mehr…

Spaß und schlemmen
für die Erwachsenen!

SONNTAG, 30. SEPTEMBER 2012 · Nr. 40LOKALES4 DIE HARKE am Sonntag

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.
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Holtorf (eha). „22 Grad. Herr-
lich.“ So der Kommentar von
Erwin Adolf. Zusammen mit
einem weiteren Badegast zog
er am Mittwochnachmittag wie
gewohnt seine Bahnen im Hol-
torfer Freibad. Und Waltraut
Heidorn, unermüdlicher Mo-
tor des Fördervereins zur Er-
haltung des Freibades am Dob-
ben, ist überzeugt, dass er auch
heute noch einmal kommen
wird.
Zusammen mit den anderen

hartgesottenen Frühschwim-
mern, die seit dem 1. Mai na-
hezu täglich im Holtorfer Frei-
bad anzutreffen waren.
Allerdings hat der Countdown
begonnen. Das Freibad ist heu-
te zum letzten Mal geöffnet.
Nicht jedoch die Minigolf-
Bahn. Auf der 18-Loch-Anlage
kann noch bis Ende Oktober
jeweils mittwochs, sonnabends
und sonntags von 14 bis 18 Uhr
gespielt werden.

Dafür, dass die Anlage auch
nach einem Regenguss genutzt
werden kann, sorgt Stephan
Grzegorzewski. Der Fachange-
stellte für Bäder arbeitet seit
drei Monaten für den Förder-

verein und wird sich nach dem
Ende der Minigolf-Saison dann
auch um die Eisbahn küm-
mern.

Eröffnet werden soll diese
voraussichtlich am 25. Novem-
ber, spätestens jedoch am 2.
Dezember. Die Minigolf-Anla-
ge soll am 3. November abge-
baut werden. Gleichzeitig ist
Laub harken angesagt. Dass
die wackeren Ehrenamtlichen
um Waltraut Heidorn dafür
noch ganz, ganz viele Helfer

benötigen können, versteht
sich von selbst.

Im Förderverein blickt man
auf eine äußerst durchwachse-
ne Freibad-Saison zurück. Das
Bad war, wie versprochen, seit
dem 1. Mai tagaus, tagein ge-
öffnet. Einen Kassensturz hat
der Vorstand noch nicht ge-
macht, eine Stromnachzahlung
von 7000 Euro war aber bereits
fällig geworden.

„Kopf gestanden haben wir,
als ganz Deutschland unter

dem Sahara-Sommer stöhnte“,
so Waltraut Heidorn. Die rich-
tig schönen Tage ließen sich
dagegen an zwei Händen ab-
zählen. Dafür hat sich die Mi-
nigolf-Anlage zu einem wichti-
gen Standbein entwickelt. „Sie
wurde wunderbar angenom-
men“, so die Vorsitzende. Ne-
ben Schulklassen- oder Ferien-
spaß-Gruppen hatten auch
zahllose Familien den Weg
nach Holtorf gefunden. Hoch-
betrieb herrschte, als der Knax-
Club zum Minigolfspielen ein-
geladen hatte. Und als rund
250 Schülerinnen und Schüler
der Rahn-Schule vor gut einer
Woche im Rahmen eines hu-
manitären Projektes Minigolf
und Beachvolleyball spielten
(siehe nebenstehender Be-
richt).

Der Eisbahn-Saison
2012/2013 sieht Waltraut Hei-
dorn voller Zuversicht entge-
gen. Sie ist fest überzeugt, dass
auch in diesem Winter wieder
Tausende von kleinen und gro-
ßen Schlittschuhläufern in
Holtorf ihre Runden drehen
oder zum Eisstockschießen
kommen werden.

Countdown für die Frühschwimmer
Holtorfs Freibad heute zum letzten Mal geöffnet / Minigolf noch bis Ende Oktober möglich

Nienburg/Holtorf (DH). Für
die Auszeichnung „Humanitä-
re Schule“ führt die Wirt-
schaftsschule Dr. P. Rahn jähr-
lich u. a. ein humanitäres
Projekt durch. Dieses Mal sam-
melte die Schule über die Ver-
anstaltung eines Sportfestes
(Beachvolleyball, Minigolf und
Rasenfußball) im Holtorfer
Freibad Spendengelder für
„Child Care Afrika.
Das Startgeld von insgesamt

zwölf 11. und 12. Klassen und
weitere
Spendengel-
der werden
an „Child
Care Afrika
e.V.“ über-
wiesen, ein
Bildungs-
projekt in
Togo, bei
dem eine
Lehrkraft
seit 2010 eh-
renamtlich
mitarbeitet
und deshalb
in Deutsch-
land Spen-
dengelder
einwirbt. Diese Spendengelder
werden in Togo zu 100 Prozent
in den Unterhalt eines neu ge-
bauten Waisenhauses einflie-
ßen, dort leben zurzeit 20 Kin-
der ab drei Jahren.
2010 wurde von „Child Care

Afrika e.V.“ bereits eine Grund-
schule eingeweiht, in die zur-
zeit 40 Kinder gehen. Das Wai-
senhaus wurde gerade fertig
gestellt und ist für den Betrieb

ebenso
wie die
Grund-
schule
auf
Spen-
dengel-
der an-
gewie-

sen.
Die Wirtschaftsschule Dr. P.

Rahn nimmt zum dritten Mal
an der Kampagne „Humanitä-
re Schule“ des Jugend-Rot-
Kreuzes teil.
Zusätzlich zum humanitären

Projekt muss die Schule ein
zweitägiges Planspiel mit einer
Klasse durchführen, bei dem es
darum geht, ein fiktives Bür-
gerkriegsland zu befrieden. Die

Schülernnen und Schüler der
11. Klasse Sozialpädagogik
werden Ende November in
verschiedene Bürgerkriegspar-
teien mit entsprechenden Rol-
lenvorgaben eingeteilt, zusätz-
lich verkörpern einige die
internationale Presse und be-
gleiten mit permanenten Pres-
semitteilungen die Verhand-
lungen. Angeleitet wird das
Planspiel von einer Schülerin
und einem Schüler, die vorab
in einem Wochenendseminar
ausgebildeten wurden und das
Planspiel als UN-Vertretung
leiten werden.
„Das Sportfest war für unsere

Schülerinnen und Schüler eine
ideale Gelegenheit, das Ange-
nehme mit dem Sozialen zu

verbinden, ein Dankeschön an
alle, die gespendet haben und
an den Förderverein des Hol-
torfer Freibades,“ so Claudia
Eckhardt, projektverantwortli-
che Lehrkraft der Wirtschafts-
schule Dr. P. Rahn für die Kam-
pagne „Humanitäre Schule“.

Geld für „Child Care Afrika“ gesammelt
Wirtschaftsschule Dr. P. Rahn veranstaltete zum dritten Mal ein Benefiz-Sportfest

Tipps & Termine

Am 3. November wird nicht nur die Minigolf-Anlage abgebaut,
auch Laub haken ist angesagt. Im Vorstand würde sich über mög-
lichst viele Freiwillige sehr freuen. Foto: Hagebölling

Flohmarkt beim MTV
Nienburg (DH). Am Sonntag,
14. Oktober, findet von 14 bis
17 Uhr in der Halle am Nor-
dertorstriftweg der mittlerwei-
le 27. Flohmarkt des MTV
Nienburg statt. Ausschließlich
Privatanbieter können dort
nicht nur Kindersachen, son-
dern auch alle anderen Floh-
marktartikel anbieten. In der
Caféteria wird es zudem ein
reichhaltiges Kuchenbuffet ge-
ben, ebenso werden Waffeln
und Kaffee, Bratwurst und kal-
te Getränke angeboten. Zu-
sätzliche Parkplätze stehen auf
dem Schulhof der Außenstelle
der Gymnasien (früher OS) zur
Verfügung.
Ab 13 Uhr bieten die Übungs-
leiter der MTV-Kindergrup-
pen in der Obergeschosshalle
ein „Kinderparadies“ an. Dort
können die Kinder spielen und
turnen, während die Eltern in
Ruhe verkaufen oder einkaufen
können.
Anmeldungen werden erbeten
am morgigen Montag, 1. Ok-
tober, ab 10 Uhr bei Christa
Klaassen unter der Nummer
05021/12501.

Seniorentreff im Museum
Nienburg (DH). Der mittler-
weile achte Seniorentreff findet
am Mittwoch, 10. Oktober, von
15 bis 17 Uhr im Quaet-Fas-
lem- Haus, Leinstraße 4 in
Nienburg, statt. Zu dem The-
ma „Die Weser als Zentrum
unseres Lebensraumes“ wird
Heiko Lauterbach, leitender
Polizeidirektor (WSP) i.R. re-
ferieren. Aus organisatorischen
Gründen bitte das Museum
dringend um Anmeldung un-
ter 05021/12461 oder info@
museum-nienburg.de.

Infos über Melkroboter
Nienburg (DH). Die Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen bietet am 10. Oktober
in Nienburg ein Seminar für
Landwirte an, die über den
Einsatz eines automatischen
Melksystems nachdenken. Ab
9.30 Uhr werden technische
und bauliche Aspekte sowie die
spezielle Anforderungen an die
Fütterung besprochen. Nach-
mittags werden zwei Betriebe
mit Melkrobotern unterschied-
licher Hersteller besichtigt.
Anmeldungen werden unter
Telefon 04271/945-210 entge-
gen genommen.

Wieder „faires Frühstück“
Nienburg (DH). Am Sonn-
abend, 6. Oktober, findet ab
8.30 Uhr im Gemeindehaus
der Nienburger Kreuzkirche
wieder das „faire Frühstück“
mit fair gehandelten Produk-
ten des Eine-Welt-Ladens
statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Ein Benefiz-Sportfest fand jetzt auf dem
Gelände des Holtorfer Freibades statt.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 1. 10. bis 6. 10. 2012:

Wochen-
knüller

Frische

Stielkotelett 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: 2 Currywürste
Currysauce, Pellkartoffelsalat mit Ei 4,20

Di.: Hähnchenbrust
Zwiebelsahnesauce, Butterreis, Salat 4,50

Mi.: Tag der Deutschen Einheit
Do.: Zigeunerschnitzel

Röstinchen, Salat 4,50
Fr.: Zwiebelbraten

Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,50
Sa.: Rindfleischsuppe

mit Nudeln und Eierstich 2,80
Fleischer-Hamburger 3,95

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Sommermettwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Thüringer Mett
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Rippenbraten
frisch . . . . . . . . 100 g –,45
Gulasch
halb + halb . . . . . . 100 g –,69
10 kl. Wildkrakauer

. . . . . . . . . . . . . Paket 5,99

Bratwurstwagen
auf dem Parkplatz
Freitag, 5. Oktober 2012
17.00 – 19.00 Uhr ALLES1,50 €

Nur Samstag, 6. 10. 2012, 11 – 13 Uhr

Haxe oder
gekochtes Eisbein
Sauerkraut, Kartoffelbrei nur6.50 €

Bitte

vorbestellen.

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Hähnchengeschnetzeltes
„Bombay“
Butterreis, Karottensalat 79,–
Kräuterbraten
mit Zwiebeln u.
frischen Champignons,
Kartoffelgratin, Butterbohnen 85,–
Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl o.
Rosenkohl 99,–

Ultraschall-Fett-weg-Ultraschall-Fett-weg-
BehandlungBehandlung

Wir bringen Ihr Fett – auch
an diätresistenten Stellen –
zum Schmelzen, schmerzfrei
und ohne Nebenwirkungen.

Mit Erfolgsgarantie –
sonst Geld zurück

anstatt 239,– €anstatt 239,– €
für nurfür nur 99,– €99,– €

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr:

Schlachtebuffet
mit frischem Brot aus dem Holzbackofen

Heute: Tag der offenen Tür
von 9.00 bis 17.00 Uhr
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Am Köllnischen Park 1
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Mysteriöses Foto
Eine mit-

reißende
Geschich-
te über Fa-
milie und
ihre Ge-
heimnisse
und die er-
lösende
Kraft der
Liebe.
Bestseller-
autorin Kate Morton Als Emma
das Haus ihrer verstorbenen
Großmutter Beattie erbt, hat
sie wenig Lust, sich mit Kisten
voller Erinnerungsstücke he-
rumzuschlagen. Doch ein mys-
teriöses Foto lässt sie nicht
mehr los. Es zeigt Beattie als
junge Frau neben einem Mann,
der besitzergreifend die Arme
um sie legt. Zwischen den bei-
den: ein kleines rothaariges
Mädchen. Der Mann ist nicht
Emmas Großvater – und wer
ist das Kind? Schon bald ver-
mag sich Emma den Geheim-
nissen von Beatties Vergangen-
heit nicht mehr zu entziehen
…

gelesen von Janine Heidorn,
Buchhandlung Leseberg

Kimberley Wilkins: „Der Wind
der Erinnerung“, Verlag: Knaur
HC, 496 Seiten, € 19,99

1. Nienburger Seniorenmes-
se, 11:00 - 17:00 Uhr, Rathaus,
Kreishaus und Wesersaal des
Hotels „Weserschlößchen“

Kaffee und Kuchen im Natur-
nahen Schau- und Lehrgar-
ten des BUND, 15:00 - 18:00
Uhr

50 - oder die junge Kunst des
Alterns, 17:00 Uhr, Volkshoch-
schule Nienburg

Kommunales Kino im Kul-
turwerk: „Jane Eyre“, Mo,
01.10.2012, 20:00 Uhr, Nien-
burger Kulturwerk

Bilderbuchkino im Posthof:
Die schlaue kleine Hexe, Di,
02.10.2012, 15:00 - 15:30 Uhr

Wenn das Gedächtnis nach-
lässt, Di, 02.10.2012, 15:00
- 16:00 Uhr, Begegnungszen-
trum Sprotte

Christiane Kampwirth - Fünf-
ter sein, Figurenspiel für alle
ab 4 Jahren, Do, 04.10.2012,
09:00 Uhr , Nienburger Kultur-
werk

Jüdisches Frauenleben
im 19. Jahrhundert, Do,
04.10.2012, 19:30 - 21:00 Uhr ,
Museum Fresenhof Nienburg

Nienburger Orgelherbst: 1.
Orgelkonzert „Hymnen“, Fr,
05.10.2012, 19:00 Uhr, Kirche
St. Martin Nienburg

Ensemble Noisten-... trifft
Klezmer, Virtuoses Klezmer-
Konzert, Fr, 05.10.2012, 20:00
Uhr, Nienburger Kulturwerk

Ragna Schirmer, Klavier,
Meisterkonzert im Giebel-
saal, Fr, 05.10.2012, 20:00
Uhr, ASS-Giebelsaal

Budox Fight Night, Sa,
06.10.2012, Meerbachhalle

Servus Peter - Oh là là Mireil-
le, Sa, 06.10.2012, 20:00 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk

Three more Pints, Sa,
06.10.2012, 21:00 Uhr, Jazz-
club Nienburg

www.nienburg.de

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Altstadtfest-Schnappschüsse mit der Harke-Live-Kamera: Gewinner ermittelt
Nergiz Fleckenstein aus Hes-
sisch Lichtenau, Henrik Förster
aus Wendenborstel und San-
dra Muhl aus Nienburg sind
die drei Gewinner eine sechs-
monatigen Harke-E-Papers.
Wie viele andere hatten auch

sie sich von der Live-Kame-
ra fotografieren lassen, die
während des Altstadtfestes
im Schaufenster der Harke-
Geschäftsstelle in der Langen
Straße installiert war. Die Ka-
mera machte automatisch alle

30 Sekunden ein Foto, welches
man anschließend mit dem
Handy per SMS oder QR-Code
aktivieren konnte. Zu sehen
sind die Aufnahmen und noch
viele weitere Informationen
rund um Nienburgs fünfte jah-

reszeit unter ww.altstadtfes-
tival-nienburg.de. Die kleine
Auswahl auf dieser Seite zeigt,
dass auch dieses Altstadtfest
von lauter gut gelaunten Men-
schen aller Alterslagen besucht
wurde.

Nienburg (DH). Klezmer-
Musik in verschiedenen Vari-
anten präsentiert das Ensemble
Noisten am Freitag, 5. Okto-
ber, um 20 Uhr im Nienburger
Kulturwerk. Das Wuppertaler
Quartett bringt seine Zuhörer
nicht nur mit traditionellen jid-
dischen Weisen in Schwung, es
gibt auch exotische Eigenkom-
positionen zum Besten.
In der Klezmerszene der ost-

europäischen jüdischen Tanz-
und Hochzeitsmusik haben
sich die vier Vollblutmusiker
um den Klarinettisten Rein-
hald Noisten schon längst zu
einer festen Größe entwickelt.
Unbändige Spielfreude, virtuo-
se Technik und stilvolle Arran-
gements zeichnen die Band aus
– das beweist auch die fünfte
CD „Klezmer trifft Derwisch“,
die mittlerweile erschienen ist.
In ihrem Programm „triff Klez-
mer“ kombinieren sie raffiniert

Altes und Neues und lassen so
im Kopf Bilder entstehen. Ihre
musikalisches Konzept ist vol-
ler Reize: Klezmer-Musik, Aus-
druck tiefempfundener Reli-

giösität und überschwenglicher
Lebensfreude, wird gekonnt
mit anderen Musikrichtungen
wie Flamenco, tamilischer und
türkischer Musik verknüpft.

Auch Klassik, Jazz und andere
Einflüsse dürfen in ihren kon-
trastreichen Kompositionen
nicht fehlen. Aus ihren Instru-
menten entspringen Dynamik
und Rhythmuswechsel, klagen
sehnsüchtige Melodien und
ekstatische Tänze.
Neben Reinald Noisten (Kla-

rinette,) Claus Schmidt (Gitar-
re), Andreas Kneip (Kontra-
bass) – alle Absolventen der
Kölner Musikhochschule -
sorgt Shan Dewaguruparan
(Tabla, andere Schlaginstru-
mente) für eine farbenfrohe
Klangpalette.
Der Eintritt beträgt 15 Euro,

ermäßigt 11 Euro. Weitere In-
formationen und Kartenvorbe-
stellungen im Kulturwerk un-
ter Telefon (0 50 21) 92 25 80,
E-Mail info@nienburger-kul-
turwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

Klezmer in verschiedenen Varianten
Ensemble Noisten spielt am kommenden Freitag im Nienburger Kulturwerk

Die Vollblutmusiker um den Klarinettisten Reinhald Noisten gas-
tieren am 5. Oktober im Nienburger Kulturwerk.

Schlicht in Marklohe
Marklohe (DH). Am Don-
nerstag, dem 11. Oktober, um
19.30 Uhr kommt der Pastor
und Kabarettist Dr. Matthias
Schlicht nach Marklohe in die
St. Clemens-Romanus-Kirche.
Mit seinen fröhlichen, aber
auch nachdenklichen, Vorträ-
gen wird er einen besonderen
Abend bieten.

Dr. Matthias Schlicht ist seit
Februar 2011 Pastor in der St.
Paulus-Gemeinde in Buxtehu-
de. Zuvor war er Pastor in der
Kirchengemeinde Bardowick,
Studentenpfarrer in Clausthal,
Konventualstudiendirektor im
Predigerseminar Kloster Loc-
cum und Gastwissenschaftler
an der TU Clausthal für das
Fach „Sozialkompetenz“. „Es
gibt zwei Dinge, die ich richtig
gerne mache: kochen und pre-
digen“, sagt Matthias Schlicht
von sich selbst.

Im Vorverkauf gibt es Ein-
trittskarten bei der Sparkasse
und Volksbank in Lemke und
in der Tankstelle Cunow zum
Preis von zehn Euro, an der
Abendkasse kostet der Eintritt
zwölf Euro. Telefonische Be-
stellungen können bei Walter
Thomfohrde unter 05022/
1204 erfolgen.

Bühren (DH). Erneut im mu-
sikalischen Mittelpunkt steht
jetzt Bührens Kirche. Diesmal
insbesondere die denkmalge-
schützte August-Schaper-Or-
gel. Mit einem Duo-Abend
wollen die Nienburger Musi-
ker Tonka Angheloff und
Christian Scheel am Samstag,
6. Oktober, das klanglich inte-
ressante Instrument ins rechte
Licht rücken. Geigerin und
Organist haben ein anspruchs-
volles Programm erarbeitet,
das vom Barock bis ins Zeitge-
nössische reicht. Erklingen
werden Kompositionen von
Georg Friedrich Händel, Jo-
hann Sebastian Bach und Zol-
tán Gárdonyi so wie Werke
von Josef Gabriel Rheinberger
und Astor Piazzolla. Das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Der veranstal-
tende Verein „Kirche im Dorf“
erbittet Spenden für Musik in
der Kirche.

Konzert in der Kirche
„Allerlei-Kunst“
Rethem (DH). In seiner Reihe
„Allerhand am Allerstrand“
lädt der Burghof Rethem e.V.
heute zu einer Vernissage ein:
Um 15 Uhr wird eine Bilder-
ausstellung der Künstlergrup-
pe „Trans objektiv“ unter dem
Titel „Allerlei-Kunst“ eröffnet.
Die Künstlerinnen und Künst-
ler werden anwesend sein, die
musikalische Umrahmung wird
von Timo Kreis am Klavier ge-
staltet.

Die Künstlergruppe „Trans
objektiv“ wurde im Januar 2004
gegründet und besteht derzeit
aus fünf Mitgliedern, die sich
mit ihren künstlerischen Arbei-
ten harmonisch ergänzen.

Die Ausstellung ist bis zum
18. November zu sehen. Öff-
nungszeiten: während des
Burghof-Cafés sonntags von
14 bis 17 Uhr, werktags nach
telefonischer Absprache unter
(0 51 65) 2 90 00 00.

Eine Zeitreise in den
Schlagerhimmel

„Servus Peter – Oh là là Mi-
reille“. Diese Zeitreise in den
Schlagerhimmel mit „Peter
Alexander und Mireille Ma-
thieu“ knüpft an die großen
Erfolge der Familie Malente
beim Nienburger Publikum
an. Am kommenden Sonn-
abend, 6. Oktober, um 20 Uhr
im Nienburger Theater neh-
men die Brüder Ursli und Toni
Pfister im Stile der Malente-
Shows die ganz großen Stars
des Schlagers ins Visier. Sie
sind lässig und frech, stehen
für aufputschenden Schlager,
aufreizenden Schmalz und
augenzwinkernden Charme.
In witzig originellen, zeitge-
treuen Kostümen und Kulissen

lassen die beiden Entertainer
die Ära von Peter Alexander,
Mireille Mathieu und anderen
Schlagergrößen der 1960er
und 1970er Jahre wieder auf-
erstehen. Ein Muss für alle Co-
medy- und Schlager-Fans. Hits

wie „Die kleine Kneipe“ oder
„Akropolis Adieu“ schenkten
einer ganzen Generation Mo-
mente reinsten Glücks und
schönster Zufriedenheit. Dies
gilt es nun zurück zu geben.
Und so schenken die Brüder

zusammen mit dem Jo Roloff
Trio dem Publikum einen Blick
hinter die Kulissen, nehmen es
mit nach Wien und Paris und
werden sicher auch den einen
oder anderen Überraschungs-
gast begrüßen. Karten sind
noch zum Preis von 19 bis 25
Euro erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, Telefon 05021/87264
und87356,Fax:05021/8758356,
Email theaterkasse@nienburg.
de, Internet www.theater.
nienburg.de (Online-Tickets)
oder eine Stunde vor Beginn
an der Abendkasse, Telefon
05021/62051, Email theater.
abendkasse@nienburg.de.
Last-Minute-Tickets zum Preis
von fünf Euro für junge Leute
(16 bis 25 Jahre) gibt es 30 Mi-
nuten vor Beginn an der Kasse
im Theater.

Auch Heiko Mönch
von Ministerin
Wanka geehrt

Zu den 16 Personen, die jetzt
von Niedersachsens Ministerin
für Wissenschaft und Kultur,
Professor Dr. Johanna Wanka,
für deren bürgerschaftliches
Engagement geehrt wurden,
gehörte auch Heiko Mönch,
Vorsitzender des Heimatver-
eins Haßbergen (hintere Rei-
he, zweiter von rechts). Die
14 niedersächsischen Land-
schaften und Landschaftsver-
bände waren im Vorfeld ge-
beten worden, Personen zu

benennen, die sich vor Ort be-
sonders um Kunst und Kultur
verdient gemacht haben. „Alle
Bürgerinnen und Bürger, die
sich ehrenamtlich für andere
einsetzen, haben sich gesell-

schaftlichen Dank und Aner-
kennung verdient“, so die Mi-
nisterin in ihrer Laudatio. Die
ehrenamtlich Tätigen hatten
bei ihrem Besuch in Hannover
u.a. Gelegenheit, hinter die

Kulissen des Niedersächsischen
Landesmuseums und des
Staatstheater zu blicken. Vor-
geschlagen worden war Heiko
Mönch vom Landschaftsver-
band Weser-Hunte.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Tipps & Termine

Die Sprechstunde in der Samt-
gemeinde Heemsen findet am
Donnerstag, dem 11. Oktober,
im Rathaus in Rohrsen statt.
Von 16 bis 18 Uhr sind Bera-
tungsgespräche von einer hal-
ben Stunde möglich. Um eine
Voranmeldung unter klima-
schutz@kreis-ni.de oder Tele-
fon (05021) 87295 wird gebe-
ten. Alle weiteren Termine sind
auf der Internetseite www.kli-
maschutz-kreis-ni.de zu fin-
den.

Feuerwehrnachwuchs übte für Internationalen Wettbewerb
Für den am heutigen Sonn-
tag erstmals stattfindenden
CTIF Wettbewerb der Jugend-
feuerwehren in Raddestorf
hatte die Gemeindejugend-
feuerwehr Marklohe extra ein
Training angesetzt. Auf der
neu gebauten Übungsbahn an

der Bremer Straße übten die
Jugendfeuerwehren aus Buch-
horst-Behlingen, Blenhorst-
Bötenberg, Marklohe und
Wietzen noch mal intensiv
alle Details des neuen Wett-
bewerbes. Nach dieser gelun-
genen Generalprobe können

die Jugendlichen hoffnungs-
voll nach Raddestorf fahren,
so Feuerwehrpressewart Uwe
Schiebe. Auf dem Foto wird
mit der Kübelspritze so lange
Wasser ins Ziel gespritzt, bis
ein akustisches Signal ertönt.

Foto: Schiebe

Leitstellenleiter Rainer Kaddatz jetzt „in Reichweite“
Rainer Kaddatz geht mit sei-
nem 62. Geburtstag in die Frei-
stellungsphase im Rahmen der
Altersteilzeit. Vielen Menschen
in Stadt und Land ist er kein
Unbekannter. 1982 begann er
seine Arbeit in der Feuerwehr-
einsatz- und Rettungsleitstelle
des Landkreises Nienburg/
Weser als Schichtdienstmit-
arbeiter. Er beeinflusste maß-
geblich den Aufbau dieser
Einrichtung zum Wohle des
Menschen und zur Abwehr
von Gefahren – verbunden mit
den immer steigenden Anfor-
derungen im Rettungsdienst,
im Brand- und Katastrophen-

schutz, den Veränderungen
in der Krankenhauslandschaft
und der sich ständig schnell-
lebigen Weiterentwicklung
der Nachrichtentechnik. Mit
dem Ergebnis, schließlich zum
Leiter der Leitstelle berufen
worden zu sein. Das wurde
auch seiner Aufgabenwahr-
nehmung gerecht, denn zu je-
der Tages- und Nachtzeit war
er bei großen Schadensereig-
nissen oder Störungen zur Stel-
le. Die Fusion der Leitstellen
der Landkreise Nienburg/We-
ser und Schaumburg mit einer
Dienststelle in Stadthagen im
kommenden Jahr waren jetzt

für ihn ein Anlass, aus dem
Arbeitsleben auszuscheiden.
So kann Rainer Kaddatz sich
wieder verstärkt seiner Familie
und dem Gemeinschaftsleben
in Gadesbünden widmen. Das
Foto zeigt Rainer Kaddatz
(Vierter von rechts) inmitten
der Kolleginnen und Kollegen
aus der Leitstelle, der Feu-
erwehrtechnischen Zentrale
und dem Verwaltungsbereich
„Rettungsdienst, Feuerwehr
und Katastrophenschutz“ vor
dem Feuerwehroldtimer, mit
dem er zu Hause abgeholt
worden war.

Foto: privat

Beim DRK-Blutspendedienst in Springe
Anlässlich seines 50-jährigen
Bestehens hatte der Blutspen-
dedienst in Springe auch das
Blutspendeteam aus Heemsen
eingeladen. Norbert und Vera
Dreppenstedt, Angelika Nord-
hausen, Annette Hogrefe, Frie-
derike und Horst Heusmann,

Petra Hussey, Margret Küker
und Karin Bülow sowie Lothar
und Brigitte Enderwitz (von
links) nahmen das Angebot
gerne an. Sie verbrachten in
Springe einen Tag mit interes-
santen Vorträgen und Filmen.

Foto: privat

Energie-Sprechstunde
Heemsen (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses Nienburg bieten Sprech-
stunden zum Thema
Energiesparen an. Es werden
Fragen zum Stromsparen im
Haushalt, zur besseren Wär-
medämmung, zu moderner
Heiztechnik oder zur Nutzung
erneuerbarer Energiequellen
beantwortet.
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Steyerberg (due). Am 1. Ok-
tober 1987 eröffnete Werner
Rohde sein Geschäft „Roh-
de am Markt“ - und wie der
Name schon verrät, waren die
ersten Geschäftsräume direkt
„Am Markt“ in Steyerberg –
gleich neben dem „Deutschen
Haus“.

Am 22. November 1996 kam ein
zweites Geschäft dazu, und zwar
an der Stolzenauer Straße 8, di-
rekt im Anschluss an den Penny-
Markt. Nachdem das Geschäft
„Am Markt“ mit an die Stolze-
nauer Straße gezogen war, wurde
am 1. Oktober 2005 die Ange-
botsvielfalt durch ein Reisebüro
erweitert. Auf rund 200 Quadrat-

metern bietet das Fachgeschäft
für Gesundheit, Schönheit, Frei-
zeit, Geschenke Schreibwaren
und Foto eine Riesenauswahl an
Produkten. Ob witziges Überra-
schungsgeschenk, Stifte, Blöcke,
Gruß- und Glückwunschkarten,
Schmuck, Reformhaus- und
Drogerieartikel oder Birken-
stockschuhe – die Vielfalt ist na-
hezu grenzenlos.

Neu im Angebot sind Uhren in-
klusive Reparatur-Service. „Man
muss wissen, was die Kunden
wollen, denn der Kunde ist Kö-
nig bei uns“, unterstreicht Wer-
ner Rohde. Dazu zählt natürlich
auch der Bestellservice der Ver-
sandhäuser Otto, Heine, Schwab-

Bauer, Hagebaubaumarkt, West-
falica und Götz Schuhwerk. „Die
Schuhe von Götz können bei uns
bestellt werden. Und falls das
ausgesuchte Modell nicht pas-
sen sollte, schicken wir das Paar
kostenfrei wieder zurück“, erklärt
Werner Rohde. Zudem nutzen
viele Kundinnen und Kunden
den Hermes-Paket-Dienst, die
Reinigungsannahme, die Lotto-
Annahme, den Passfoto-Service,
den Foto-Sofort-Druck oder
die Medizinische Fußpflege von
Ursula Rohde. Und der nächs-
te Urlaub kann auch gleich im
hauseigenen Reisebüro bei den
Reise-Expertinnen Sandra Rohde
und Silke Hargus gebucht wer-
den.Weitere Informationen sind
im Internet unter www.rohde-
am-markt.de erhältlich. Reisen
sind auch online buchbar.
Schauen Sie am morgigen Mon-
tag, 1. Oktober, und Dienstag,
2. Oktober, vorbei bei Werner
Rohde und seinem Team. Im
Außenbereich gibt es Gegrilltes.
Kalte Getränke sind zu einem
Preis von einem Euro erhältlich.
In der gesamten kommenden
Woche werden 25 Prozent Jubi-
läumsrabatt auf alle Parfümarti-
kel gewährt. Die Öffnungszeiten
sind montags bis freitags von 8.30
bis 18.30 Uhr sowie samstags von
8 bis 13 Uhr.

25 Jahre Rohde am Markt
„Der Kunde ist König“
In der kommenden Woche Jubiläumsrabatt auf alle Parfümartikel

Außenansicht auf das Fachgeschäft Rohde am Markt an der Stolzenauer Straße 8 in Steyerberg.

Inhaber Werner Rohde.

Reiseverkehrskauffrau Silke Hargus.

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens gibt es 25 Prozent Rabatt auf alle
Parfümartikel. Fotos: Duensing

Kirchdorf (DH). Ab dem 1.
Oktober Jahres fährt in der
Samtgemeinde Kirchdorf das
Anrufsammeltaxi (AST). Das
AST ergänzt dann den öffent-
lichen Personennahverkehr in-
nerhalb der Samtgemeinde
Kirchdorf und schließt damit
Lücken im Liniennetz.
Es ergänzt unter anderem auch
die Buslinien 127 (Bahrenbors-
tel - Kirchdorf - Sulingen),
133 (Rahden - Wagenfeld -
Bahrenborstel - Kirchdorf -
Barenburg - Sulingen) und
137 (Diepholz - Freistatt -
Wehrbleck - Varrel - Sulin-
gen).
Im Auftrag der Samtgemeinde
Kirchdorf und in Zusammen-
arbeit mit dem örtlichen Taxi-
unternehmen Osterkamp ist
das AST bedarfsorientiert im
Einsatz. Das AST kann von
Montag bis Freitag von 9 bis
18 Uhr ganz individuell in An-
spruch genommen werden, so
die Verwaltung der Samtge-
meinde Kirchdorf.
Und so funktioniert das AST:
• Der Fahrgast meldet sich
etwa eine Stunde vor der Ab-
fahrt bei der Firma Osterkamp,
Telefon 04273-218, und ver-
einbart die gewünschte Ab-
fahrtzeit, die Abfahrtstelle und
das Ziel.
• Das Anrufsammeltaxi fährt
von den schon vorhandenen
Haltestellen der Weser-Ems-
Bus und von den zusätzlich ein-
gerichteten Haltestellen zu den
gewünschten Zielen in der
Samtgemeinde Kirchdorf; und
zwar bis zur Haustür. Die ent-
sprechenden Haltestellenschil-
der sind mit dem Zusatz „VBN-
Plus“ gekennzeichnet.
• Die Rückfahrt erfolgt eben-
falls von den in Frage kom-
menden „VBN-Plus“ Halte-
stellen bis zur Haustür.
• Die Fahrscheine wer-
den direkt beim Taxifahrer ge-
kauft. Für eine einfache Fahrt
beträgt der Fahrpreis drei
Euro. Zwei Kinder bis ein-
schließlich drei Jahre können
kostenlos mitgenommen wer-
den.

Die Abfahrtstellen des AST
(VBN-Plus-Haltestellen):

• Bahrenborstel: Bäckerei Nie-
meyer I Göthen I Haken-
moor I Holzhausen I Holz-
hausen/Hespeloh I
Holzhausen/Kirschallee I
Krome I Schule I Siedlung I
Sportplatz
• Barenburg: Abzw. Bahnhof I
Abzw. Scharringhausen I
Bahnhofstraße I Dillenmoor/
Einmündung B 61 I Hirsch-
berger Straße/Einmündung B
61 I Meyer I Munterburg I
Volksbank
• Freistatt: Deckertau I Heim-
statt/Behrens I Sprekelshorst
I Verwaltungsgebäude
• Kirchdorf: Bahrenborsteler
Straße/Jibi I Brinkstraße/Pfle-
gezentrum I Heerde I Heer-
de/Klick I Kuppendorf/Ort I
Kuppendorf/Post I Kuppen-
dorf/Schule I Markt I Mittel-
punktschule I Post I Schar-
ringhausen/Moorhausen I
Scharringhausen/Post I Schar-
ringhausen/Varreler Straße I
Volksbank
• Varrel: Abzw. Bahnhof I
Abzw. Brümmerloh I Brüm-
merloh/Johanning I Dörrie-
loh/Bleckriede I Dörrieloh/
Bogdan I Dörrieloh/Eichen-
hain I Dörrieloh/Immoor I
Dörrieloh/Kramer I Dörrie-
loh/Kunst I Dörrieloh/Meyer
I Hohestraße I Mühlenstra-
ße/Molkerei I Oberdamm I
Renzel I Renzel/Korte I Rie-
der Weg I Schäkeln I Schule
I Wessels
• Wehrbleck: Buchhorst/Abzw.
Harms I Filgedamm I Kin-
dergarten I Nordholz/Wieg-
mann I Strange/Nordloh I
Strange/Verbarg I Turnhalle
I Wengeloh/Schwenker
Der Betrieb des AST wird von
der Samtgemeinde Kirchdorf
sowie von dem Zweckverband
Verkehrsverbund Bremen/Nie-
dersachsen finanziell unter-
stützt und organisatorisch von
dem Verkehrsverbund Bre-
men/Niedersachsen (VBN)
und von der Weser-Ems-Bus
begleitet.

Für weitere Auskünfte zum
Thema Anrufsammeltaxi steht
auch die Samtgemeinde Kirch-
dorf unter Telefon 04273-88-0
gerne zur Verfügung.

Kirchdorf jetzt mit
Anruf-Sammeltaxi
Ab dem 1. Oktober individuelle Ergänzung
des öffentlichen Personennahverkehrs

Diepholz (DH). Das Personal
ist für einen Betrieb üblicher-
weise die wichtigste Ressource.
Dementsprechend hoch ist die
Verantwortung des Unterneh-
mers für das Personalmanage-
ment. Eine besondere Bedeu-
tunghathierbeidasArbeitsrecht
als Gesamtheit aller Rechtsre-
geln für die abhängige Beschäf-
tigung.
Dieses Arbeitsrecht unterliegt

einer stetigen Änderung durch
neue Gesetze, sich wandelnde
Rechtsprechung, aber auch
durch neue Techniken und die
daraus resultierende Unsicher-
heit in der Anwendung.
So hat ein Urteil des Europäi-

schen Gerichtshofes den Um-
gang mit Urlaubsansprüchen
von (langzeit-)erkrankten Ar-
beitnehmern neu geregelt.
Demzufolge dürfen bei lang
andauernder Krankheit die An-
sprüche erst nach deutlich
mehr als einem Jahr verfallen.
Auswirkungen der Änderun-

gen und Neuerungen für den
Mittelstand und Kleinbetriebe
sollen deshalb in einer Abend-
veranstaltung unter dem Mot-
to „Aktuelles aus dem Arbeits-
recht“ beleuchtet werden.

Hierzu lädt die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft des
Landkreises Diepholz in Ko-
operation mit den Kreisspar-
kassen und Volksbanken und
den kreisangehörigen Städten
und Gemeinden die Unterneh-
men und Existenzgründer der
Region ein.
„Das Seminar vermittelt nicht

nur das theoretische Rüstzeug
für das Arbeitsrecht, sondern
schlägt auch anhand praxisori-
entierter Hinweise die Brücke
zum betrieblichen Alltag“, er-
läutert Landrat Cord Bockhop.
Die Veranstaltung findet am 8.
Oktober um 19 Uhr im Gast-
haus Puvogel, Bremer Straße 5
(B 6), 27305 Süstedt (Ocht-
mannien), statt. Die Teilnahme
ist kostenlos.
Anmeldungen nehmen Uta

Seim-Schwartz unter Telefon
04252/391-419, Telefax
04252/391-400 oder E-Mail
uta.seim-schwartz@bruchhau-
sen-vilsen.de sowie Horst
Schmidt von der Wirtschafts-
förderung unter Telefon
05441/976-1453, Telefax
05441/976-1768 oder E-Mail
horst.schmidt@diepholz.de bis
zum 1. Oktober entgegen.

„Arbeitsrecht im
betrieblichen Alltag“
Wirtschaftsförderung lädt zu Seminar ein

Wir gratulieren herzlich
zum 25-jährigen Jubiläum!

Sarninghäuser Str. 1
31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 96 02-0 · Fax 96 02 22
www.Luepkemann.com
E-Mail: Luepkemann@enet.de

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Wir gratulieren herzlichWir gratulieren herzlichWir gratulieren herzlichWir gratulieren herzlich
zum 25-jährigen Jubiläum!zum 25-jährigen Jubiläum!zum 25-jährigen Jubiläum!zum 25-jährigen Jubiläum!

25 Jahre – wir gratulieren!25 Jahre – wir gratulieren! 25 Jahre am Marktam MarktROHDE

Das Fachgeschäft
für Gesundheit, Schönheit,

Freizeit, Geschenke,
Schreibwaren und Foto

Stolzenauer Str. 8
31595 Steyerberg

Telefon (05764) 1623 www.rohde-am-markt.de

am Marktam MarktROHDE

25 %

Deshalb vom 1. bis 6. Oktober 2012
Rabatt auf unsere Markenparfüms!
Bruno banani, Puma, Mexx, Betty Barclay,
OTTO Kern, S.Oliver, Tom Tailor, Replay,
Marc O’Polo, Christina Aguilera, 4711 …

Artischockensaft
3x 200 ml, statt
20,95 € nur 18,95 €
200 ml
statt 7,95 € nur 6,95 €

Kräuterblutsaft
Salus, 500 ml
statt 15,30 €

nur 13,95 €

Hübner Silicea
statt 13,49 €

nur 11,99 €

Wir
wünschen
viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Jubiläum!
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Wir gratulieren zum Jubiläum!

Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 · Fax 05021/8942641

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Telefon (0 57 64) 10 37 · Fax (0 57 64) 17 84

Wir gratulieren
zum Jubiläum
und wünschen

weiterhin
viel Erfolg!
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ANZEIGENSPEZIAL

Damit will Solzer aber nicht ein-
fach den neuesten Trends hin-
terher laufen. Die Sportbeklei-
dung und die Sportschuhe, die es
hier zu kaufen gibt, sind in erster
Linie „funktionell und qualitativ
hochwertig“, verspricht Solzer,
selbst gelernter Sportartikel-
kaufmann und Sportfachwirt.
Besonders fällt die große Out-
door-Abteilung auf: „Das ist ei-
ner unserer Schwerpunkte“, sagt
Solzer. Vermehrt ist Bekleidung
ins Sortiment aufgenommen
worden: Dazu zählen beispiels-
weise wetterfeste Jacken für Da-

men, Herren und Kinder von
Topmarken wie Mc Kinley oder
The North Face.
Neben Outdoor gilt dem
Laufsport die besondere Auf-
merksamkeit im Verkaufsraum:
Zu einem reichhaltigen Schuh-
Sortiment bietet der Intersport
Profimarkt auch einen besonde-
ren Service in der Laufabteilung
an. Mit der kostenlosen Achil-
lex-Laufstilanalyse kann jeder
Läufer einen perfekt zu seinem
Fuß passenden Schuh finden.
Sensoren helfen, die Abrollbe-
wegung des Fußes beim natür-

lichen Laufen auf normalem
Untergrund präzise zu ermit-
teln. Dadurch können verschie-
dene Schuhe miteinander ver-
glichen werden.
Damit der Kunde vollends zu-
frieden ist, darf er seine neuen
Laufschuhe zwei Wochen lang
in Ruhe zu Hause ausprobieren.
Sollten sie doch einmal nicht
richtig passen, tauscht der Inter-
sport Profimarkt sie einfach um:
Das ist ihre „Zufriedenheits-
Garantie“.
Neben Fußball- und Hallen-
sport, der beim Intersport Pro-
fimarkt ebenfalls groß geschrie-
ben wird, stehen Fitnessgeräte
im Focus. Heimtrainer der Mar-
ke „Kettler“, also made in Ger-
many, können allesamt auspro-
biert werden, weil sie fix und

fertig aufgebaut im Verkaufs-
raum stehen. So kann der Kun-
de feststellen, ob ihm ein Cros-
strainer, ein Ergometer oder
eher ein Heimfahrrad liegt, und
welcher Bewegungsablauf am
besten zu ihm passt. Die Mitar-
beiter vom Intersport Profimarkt
liefern diese Geräte natürlich
auch nach Haus und bauen sie
sogar auf. Im Falle eines techni-
schen Defekts kommen sie mit
ihrem Vor-Ort-Kundendienst

und helfen,
das gehört
ebenfalls zum
Service.
Daniel Sol-

zer legt Wert auf die Aus- und
Weiterbildung seiner Mitarbei-
ter. Derzeit sind zwei Auszubil-
dende im Intersport Profimarkt
beschäftigt, die den Beruf des
Einzelhandelskaufmanns ler-
nen. Regelmäßige Fortbildun-
gen aller Mitarbeiter an der
Intersport-Akademie gehören
dazu – und natürlich sind alle
Angestellten sportbegeistert.
Das sorgt für fundierte und
fachmännische Beratung aller
Kunden.

Der Intersport Profimarkt
hat für seine Stammkunden

noch ein besonderes Angebot
parat: die „Active Card“, eine
Kundenkarte für regelmäßige
Käufer. Bei besonderen Aktio-
nen werden die Stammkunden
zuerst benachrichtigt. Kunden-
karten-Inhaber können dann
Ware zur Auswahl mit nach
Haus nehmen und dort in Ruhe
anprobieren. Sie bekommen
außerdem bis zu zehn Prozent
Bonus auf ihre Einkäufe im Jahr
– und eine Geburtstagsüberra-
schung gibt es außerdem. „Die
Kundenkarte ist natürlich kos-
tenlos“, sagt Daniel Solzer.

Hell und
übersichtlich
Intersport Profimarkt nach
Umbau und Renovierung

Nienburg (sg). In Nienburgs größtem Sportfach-
geschäft ist es hell und übersichtlich geworden: In
den vergangenen Wochen wurde der „Intersport
Profimarkt“ Sport Solzer komplett renoviert. Die
Geschäftsräume an der Verdener Straße 16 - 18
erstrahlen im edlen Look, und Inhaber Daniel Sol-
zer freut sich: „Wir haben bei der Renovierung das
neue Intersport-Farb- und Ladenbaukonzept um-
gesetzt – mit ortsansässigen Handwerkern.“

Chef Daniel
Solzer in
seinem neu
gestalteten
Verkaufs-
raum.

Das Team der Mit-Das Team der Mit-
arbeiter von Sportarbeiter von Sport 

Solzer: Khalik Haso,Solzer: Khalik Haso, 
Rebecca Krumwiede,Rebecca Krumwiede, 

Patrick Rieck undPatrick Rieck und 
Florian Siebert (vonFlorian Siebert (von 

links).links).

Blick in den frisch
renovierten und

übersichtlich gestalteten
Intersport Profimarkt.

Fotos: Grulke

Web: www.malerbetrieb-weserland.de

05021 - 8877333
E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Weiterhin viel Erfolg!

BIS ZU

60%
REDUZIERT!

* Durchgestrichene Preise sind die früheren unverbindlichen Preisempfehlungen der Hersteller. Auslaufmodelle, Restposten nicht mehr in allen Größen und Farben verfügbar!

Montag – Freitag
9.30 - 18.30 Uhr
Samstag
9.30 - 16.00 Uhr

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN:

Doppeljacke
„Hyvent“
100% wasserdicht,
atmungs-aktiv, heraus-
nehmbare Innenjacke,
versch. Farben für
Damen und Herren
EUR 249,95*

199,95

Outdoor-Stiefel
„Gore Tex“
100% wasserdicht
und atmungsaktiv,
für Damen

EUR 149,95*

99,95

Laufschuh
„Adizero“

Adiprene-Dämpfung in Vor- und Rück-
fuß, geringes Gewicht, für Damen und
Herren
EUR 129,95* 79,95

Aktionen
für Schnellstarter und Preisjäger
Marken-Fußballschuhe*
für Kinder und Erwachsene
von 20,00Lotto

Wir waren dabei!
Tischlerei
SCHMIDT
Meisterbetrieb seit 1842

Kirchweg 31 · 31632 Husum-Schessinghausen · Tel. (0 50 27) 2 68
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Haßbergen (eha). Schon rich-
tig toll klang, was die insgesamt
19 Mitglieder der neuen Blä-
ser-AG am Freitagvormittag
im Rahmen der Kindervollver-
sammlung in der Aula der
Grundschule Haßbergen auf
der Bühne präsentierten. Ob-
wohl die Zweit- bis Viertkläss-
ler unter Leitung von Musik-
lehrer Andreas Stamer erst
dreimal geprobt hatten, gab es
für das Publikum überhaupt
keinen Grund, sich entsetzt die
Ohren zuzuhalten, als Eupho-
nium, Horn, Taschentrompete
& Co ertönten. Die Kinder –
wegen ihres ersten Auftritts vor
so viel Publikum mächtig auf-
geregt – waren mit viel Freude,
aber auch hochkonzentriert bei
der Sache. Allerdings waren
besonders die Kleineren mehr
zu hören, als zu sehen. Die No-
tenständer waren schlichtweg
noch zu groß für sie.

An der Grundschule hofft
man verständlicherweise, dass
die Begeisterung lange anhält.
Bereits vor dem kleinen Kon-
zert hatte sich Birgit Rokitta
bei all denen bedankt, die dazu
beigetragen haben, dass an der
Grundschule überhaupt eine
Bläser-AG entstehen konnte.
Zum einen bei der Sparkassen-
stiftung, der Samtgemeinde
Heemsen und der Stewner-
Stftung. Sie hatten 3500, 3000

und 1000 Euro für den Kauf
von Instrumenten und Noten
beigesteuert. Rokittas Dank
galt zum anderen der Musik-
schule Nienburg für deren Be-
reitschaft, für dieses Projekt
mit der Grundschule Haßber-
gen zu kooperieren. Eingela-
den war außerdem Heiko
Mönch, Leiter der Blaskapelle
Haßbergen. Er hatte den Fi-
nanzierungsplan aufgestellt.
Und Annette Gohr und Anja
Grefe vom Förderverein der
Grundschule. Dieser kümmert
sich unter anderem um die rei-
bungslose Abwicklung der Fi-
nanzierung. Und wird zusam-
men mit der Schulleitung

demnächst auch noch eine Ver-
sicherung für die Instrumente
abschließen.

Wie Musiklehrer Andreas
Stamer berichtete, sind die
Kinder in zwei Gruppen aufge-
teilt. Geprobt wird einmal in
der Woche.

Sparkassenvorstand Win-
fried Schmierer betonte, dass
diese Art von Jugendarbeit
wunderbar in das Förderkon-
zept der Sparkassenstiftung
passe. Er rief dazu auf, gerne
weitere Anträge zu stellen. Mu-
sikschul-Chef Jörg Benthin be-
richtete, dass die Bläser-AG in
Haßbergen eines von kreisweit
26 Projekten sei, das im Rah-

Großer Auftritt nach nur drei Proben
An der Grundschule Haßbergen gibt es seit dem neuen Schuljahr eine Bläser-AG

Tipps & TermineTipps & Termine

men der Kampagne „Wir ma-
chen die Musik“ gefördert
werde. Samtgemeindebürger-
meister Friedrich-Wilhelm
Koop betonte unter anderem,
dass der Schulträger eine solch
aktive Schule wie die in Haß-
bergen besonders gerne unter-
stütze.

Im weiteren Verlauf der Kin-
dervollversammlung stellte
Birgit Rokitta eine weitere Ko-
operation vor: die Zusammen-
arbeit mit dem Tischtennisver-
ein Haßbergen. Dieser hat der
Schule nicht nur eine Tisch-
tennisplatte zur Verfügung ge-
stellt, sondern auch dafür ge-
sorgt, dass mit den FSJlern
Steffen Thies und Luca Men-
zel zwei engagierte Trainer zur
Verfügung stehen.

Außerdem überreichte die
Schulleiterin den Erstklässlern
bzw. deren Klassenlehrerin ei-
nen Satz nagelneuer ADAC-
Warnwesten. Verbunden mit
der Ermunterung, diese auch
in der Freizeit zu tragen.

Alles fürs Kind
Haßbergen (DH). Der För-
derverein der Grundschule
Haßbergen veranstaltet am
Sonnabend, 6. Oktober, seinen
Basar für Herbst- und Winter-
bekleidung. Der Verkauf findet
von 14 bis 16 Uhr in der
Grundschule Haßbergen statt.

Das Angebot reicht von
Kleidung für Herbst und Win-
ter bis Größe 176 über Spiel-
zeug, Bücher und Schuhe. Zur
besseren Übersicht ist die Ware
nach Größen sortiert und zum
Großteil auf Bügel gehängt.

Für Essen und Trinken ist
gesorgt.

Wer Interesse hat, seine gut
erhaltene Kinderbekleidung
oder Spielzeug durch den För-
derverein verkaufen zu lassen,
kann sich bei Annette Gohr,
Telefon (05024) 887781, oder
Anja Grefe, Telefon (05024)
8871663, anmelden.

Kuchen, Sport und Show
Heemsen (DH). Ein Tag der
offenen Tür findet heute von
14 bis 17 Uhr rund um die für
etwa 1,5 Millionen Euro sa-
nierte Heemser Sporthalle
statt. Die Organisatoren aus
Schule und Schul-Förderver-
ein sowie den Sportvereinen
Gadesbünden und Heemsen
haben ein vielfältige Programm
erstellt. Los geht es um 14 Uhr
mit Kaffee und Kuchen in der
Mensa, um 15 Uhr beginnt der
offizielle Teil mit Reden und
einem kleinen Showprogramm,
ab 15.30 Uhr können in der
„neuen“ Sporthalle diverse
Sportarten ausprobiert werden,
und ab 16.30 Uhr gibt es auf
dem Pausenhof Bratwurst und
kalte Getränke. Die Gymnas-
tikhalle im Obergeschoss des
Schul- und Sportzentrums
kann ebenfalls besichtigt wer-
den.

Gitarre und Hatha-Yoga
Heemsen (DH). Bei der VHS
Heemsen sind in folgenden
Kursen noch Plätze frei:
• Gitarre für Anfänger, 2. Ok-
tober, 18.30 Uhr
• Gitarre für Einsteiger mit
Vorkenntnissen, 4. Oktober,
18.30 Uhr
• Hatha-Yoga, 2. Oktober, 18
Uhr und 19.30 Uhr

Weitere Informationen gibt
die VHS-Arbeitsstelle Heem-
sen unter 05021/916691 oder
vhs-heemsen@gmx.de.

„Weißer Ring“ in Heemsen
Heemsen (DH). Der ältere
Frauengesprächskreis der Kir-
chengemeinde lädt am Diens-
tag, 2. Oktober, um 20 Uhr ins
Gemeindehaus ein. Peter Ro-
senkranz vom „Weißen Ring“
in Nienburg wird an diesem
Abend über die Organisation
berichten, die sich für die Op-
fer von Gewalt einsetzt. Alle
Interessierten sind willkom-
men.

Tanztee bereits heute
Husum (DH). Der Tanztee im
Landgasthof „Zur Alten Müh-
le“ in Husum findet bereits
heute um 15 Uhr statt. Die
Veranstaltung war in der gest-
rigen Ausgabe versehentlich
für den kommenden Mittwoch
angekündigt worden. Wir bit-
ten, diesen Irrtum zu entschul-
digen.

Rentenberater in Steimbke
Steimbke (DH). Am Donners-
tag, 4. Oktober, von 15 bis 18
Uhr findet im Rathaus
Steimbke wieder ein Sprechtag
des Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Gerd Leseberg,
statt. Die Aufgabe von Versi-
chertenberatern besteht darin,
zu beraten und zu betreuen.
Bei ihnen können insbesonde-
re Rentenanträge sowie Anträ-
ge auf Kontenklärung gestellt
werden. Sie helfen beim Aus-
füllen der Formulare und lei-
ten die Unterlagen an die Ren-
tenversicherung weiter. Als Teil
der Selbstverwaltung stehen sie
nicht nur für kurze Wege zur
Deutschen Rentenversiche-
rung, sondern sind zugleich
auch Garanten für eine bürger-
nahe Verwaltung.

Anmeldungen nimmt Gerd
Leseberg unter 05026-1582
oder 0176/92347621 an. Er
vergibt dann die Termine, ist
auch auch gerne bereit, Haus-
besuche durchzuführen.

SoVD Steimbke lädt ein
Steimbke (DH). Der SoVD-
Ortsverband Steimbke lädt
Mitglieder und Gäste am Sonn-
abend, 13. Oktober, um 15 Uhr
zu einem Info- und Kaffee-
nachmittag in die Alte Schule
in Stöckse ein. Im Mittelpunkt
steht ein Vortrag zum Thema
„Besser Sehen“. Anmeldungen
nehmen die örtlichen SoVD-
Zeitungszusteller sowie Marga
Beermann, Telefon 05026-
1449, oder Helmut Ullmann,
Telefon 05026-313, bis zum 8.
Oktober entgegen.

Jugendband spielt heute
Erichshagen-Wölpe (DH).
Unter der Überschrift „Woran
dein Herz hängt…“ findet am
heutigen Sonntag um 18 Uhr
ein Gottesdienst in der Erichs-
hagener Corvinuskirche statt.
Das Jugendtreff-Team hat die
Vorbereitung dieses Gottes-
dienstes übernommen. In dem
Gottesdienst spielt die Erichs-
hagener Jugendband „Now“
unter Leitung von Berit
Busch.

DRK Steimbke frühstückt
Stöckse (DH). Das DRK
Steimbke lädt seine Mitglieder
und Gäste am 11. Oktober um
10 Uhr zu einem Frühstück in
der Alten Schule in Stöckse
ein. Anmeldungen werden er-
beten bis zum 7. Oktober bei
Annemarie Bergmann, Telefon
05026/1477, und Ursula Schlü-
ter, Telefon 05026/252.

Sonnenborstel (DH). Am
kommenden Mittwoch, 3. Ok-
tober, endet die Dehoga-Rad-
tour-Saison 2012. Start und
Ziel der letzten von insgesamt
zehn Touren ist traditionell der
„Jägerkrug“ in Sonnenborstel.
Dort hat sich Familie Meier
ein kleines Rahmenprogramm
einfallen alssen.
Ab 9 Uhr kann sich jedermann
am Frühstücksbuffet stärken,
anschließend starten die Radler
zu einer schönen Tour durch
die Samtgemeinde Steimbke.
Vom Start in Sonnenborstel
aus geht die Tour in Richtung
Krähe. Auf halber Stecke nach
Linsburg lohnt es sich, eine
kleine Pause einzulegen und
die „Kräher Höhe“ zu erklim-
men. Ein Fußweg, der mit ei-
ner grandiosen Aussicht be-
lohnt wird!

Während der Weiterfahrt

nach Wendenborstel kann in
der Krähe der Giebichenstein
besichtigt werden. Im Gast-
haus Beermann gibt es dann
den dritten Stempel. Weiter
geht es zum Naturbad in
Steimbke. Dort ist zwar die Ba-
desaison schon vorbei, dafür

werden aber im Gasthaus „Am
Waldbad“ leckere Pizzen und
vieles mehr zubereitet.

Der Rest der Stecke führt
größtenteils durch der Wald.
Am Ziel angekommen, kann
sich die Zeit bis zur Radtour-
verlosung mit vielen Aktivitä-
ten vertrieben werden:
• zum Beispiel Glücksrad dre-
hen und schöne Preise gewin-
nen
• bei der Tombola Glück ha-
ben und Gutscheine gewinnen
• Schautische anschauen, Ser-
vietten dekorieren und mehr
• oder bis 14 Uhr das rustikale
Buffet genießen.
Für die Kinder ist eine Hüpf-

burg aufgebaut, Stockbrot wird
gebacken, Bilder von der Rad-
tour können auf Postkarten ge-
malt werden, Fahnen für die
Räder werden bedruckt, Stel-
zenlauf und mehr.

Letzte Dehoga-Radtour
Zum Abschluss der Saison vielfältiges Programm in Sonnenborstel

Anke Meier und ihre kleinen
Helferinnen haben sich zum Ab-
schluss der Dehoga-Radtour-
Saison ein kleines Rahmenpro-
gramm einfallen lassen.

Nienburg (DH). Im Rahmen
der „Mitmachtage 2012 - Akti-
onswochen gegen Kinderar-
mut“ findet am Donnerstag,
dem 4. Oktober, von 18 bis 20
Uhr ein Vortragsabend im
Kreishaus am Schloßplatz statt.
Als Referenten hat der Land-
kreis Nienburg den ausgewie-
senen Experten Prof. Dr. Adolf
Windorfer sowie Volker Dub-
berke von der Bürgerstiftung
gewinnen können. Interessier-
te sind zu dieser Veranstaltung
herzlich eingeladen.

In seinem Impulsvortrag wird
Prof. Dr. Windorfer über feh-
lende Fürsorge, Bildung und
Chancen bei Kindern in unse-
rer Gesellschaft referieren. Sei-
ne Ausführungen wird Wind-
orfer mit Videosequenzen
ergänzen; Inhalte und Aussa-
gen auf diese Weise verdeutli-
chen. Der Gründer und Vorsit-
zende der Stiftung „Eine
Chance für Kinder“ ist Fach-
arzt für Kinderheilkunde. Von
1983 bis 1996 war er Leiter der
Gesundheitsabteilung im Nie-

dersächsischen Sozialministe-
rium. Anschließend übte er das
Amt des Präsidenten des Nie-
dersächsischen Landesgesund-
heitsamtes aus.
Eingeleitet wird der Vortrags-

abend von Volker Dubberke
von der Bürgerstiftung Nien-
burg. Er wird die aktuelle Si-
tuation der Patenschaftsfamili-
en im Kreisgebiet vorstellen
und erläutern. Die Eröffnung
des Themenabends übernimmt
der Erster Kreisrat Thomas
Klein.

Kinderarmut in Nienburg
Vorträge von Prof. Dr. Windorfer und Volker Dubberke

Musiklehrer Andreas Stamer mit den kleinen Mitgliedern der neuen Bläser-AG.

Auf dem linken Foto all diejenigen, die dazu beigetragen haben, dass an der Grundschule Haßbergen
eine Bläser-AG entstehen konnte. Das rechte Foto entstand bei der Übergabe der ADAC-Westen an
die neuen Erstklässler. Fotos: Hagebölling
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Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

Mittwoch, 3. Oktober, ab 11.30 UhrMittwoch, 3. Oktober, ab 11.30 Uhr
MittagstischMittagstisch ab 7,90 €ab 7,90 €
Freitag, 5. Oktober, ab 18.30 UhrFreitag, 5. Oktober, ab 18.30 Uhr
Oktoberfest-Oktoberfest-BüfettBüfett

12,90 €12,90 € p. P.p. P.
Freitag, 19. Oktober, ab 18.30 UhrFreitag, 19. Oktober, ab 18.30 Uhr
Schnitzel-BüfettSchnitzel-Büfett

12,90 €12,90 € p. P.p. P.
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Nienburg (sg). „Ich war wie-
der in Togo“, erzählt Sabine
Prüshoff und sprudelt nur so
über von ihren Erlebnissen in
dem kleinen, armen, westafri-
kanischen Land. Die Nienbur-
gerin ist seit Jahren aktiv in
dem Verein „Childcare Afri-
ka“. Vor kurzem hatte sie Tri-
kots und andere Spenden in
Nienburg gesammelt. Damit
machte sie jetzt jungen, fuß-
ballbegeisterten Togolesen eine
große Freude.

Anlass für Prüshoffs erneu-
ten Besuch in dem kleinen
Dorf Agbetiko, rund 120 Kilo-
meter nördlich der Hauptstadt
Tomé gelegen, war die Einwei-
hung eines Waisenhauses. Das
steht jetzt ne-
benderGrund-
schule, beides
wurde vom
Verein „Child-
care“ finan-
ziert. In dem
Waisenhaus
werden dem-
nächst 20 Kin-
der leben kön-
nen. „Wir
haben schon
mal eine Nacht darin ver-
bracht“, erzählt Prüshoff, selbst
Mutter von mittlerweile vier
erwachsenen Kindern. Abgese-
hen davon, dass sie „kaum ein
Auge zubekommen“ habe, weil
es draußen hell erleuchtet war
und der Nachtwächter die gan-
ze Zeit seinen Dienst tat, sei es
dort sehr schön: Neue Betten,
die Schränke fertig, die Du-
schen und Toiletten ebenso.

Was jetzt noch fehlt und wo-
für sie erneut Spenden sam-
melt, ist eine Mauer rund um
Waisenhaus und Schule: „Kin-

der wer-
den dort
ent-
führt,
Mäd-

chen vergewaltigt“, berichtet
sie. Deshalb sei es wichtig, dass
das ganze Areal geschützt wer-
den könne.

Im Waisenhaus aufgenom-
men werden Kinder ab drei
Jahren, die ihre Eltern verloren
haben, beispielsweise durch
Aids. Auch kranke Kinder oder
Kinder mit nur einem Eltern-
teil dürfen dort leben und zur
Schule gehen. In dieser christ-
lichen Privatschule unterrich-
ten einheimische Lehrer und
Assistenten derzeit 60 Schüler
und Schülerinnen in drei Klas-

sen. Für weitere drei Klassen –
denn die Grundschule nach
französischem Vorbild geht bis
zur Klasse sechs – soll ein zwei-
tes Schulgebäude errichtet
werden. „Die einzige Chance
dieser Kinder ist eine gute
Schul- und Ausbildung“, weiß
Prüshoff.

Der Verein „Childcare Afri-
ka“ hat zwar nur 15 Mitglieder,
vor allem aus dem Raum Bo-
colt, wo Prüshoff früher ge-
wohnt hat. Aber: „Wir bieten
Hilfe zur Selbsthilfe an. Und
das Geld kommt an.“

Vom FC Nienburg und dem
FC Holtorf hat Prüshoff be-
reits weitere komplette Trikot-
Sätze im Keller. Dazu kommen
viele Einzelspenden, die alle

demnächst dann nach Togo ge-
hen. „Man kann einfach was
Gutes tun“, sagt Prüshoff, „und
man bekommt Freude zu-
rück.“

Um Geld, unter anderem
für die zweite Schule, zu sam-
meln, organisiert Prüshoff der-
zeit ein Benefizkonzert, das am
26. Mai nächsten Jahres im
Nienburger Theater stattfin-
den wird. Unter anderem wird
Musiker Lou Dynia aus Bo-
cholt dabei sein, aber auch der
Chor der Realschule Nienburg
und ein Rap-Sänger.

Wer bis dahin schon spenden
möchte, erreicht Sabine

Prüshoff unter (05021) 62967
oder s.prueshoff58@gmx.de.

Fußballtrikots nach Togo gebracht
Sabine Prüshoff von „Childcare Afrika“ war in Agbetiko, um ein Waisenhaus einzuweihen

Tipps & TermineTipps & Termine

Gemeinsam mit anderen Spendern weihte Sabine Prüshoff (Mitte) aus Nien-
burg jetzt das neue Waisenhaus in Agbetiko/Togo ein. Für die Fußballer
hatte sie Trikots im Gepäck.

Drachenfest in Linsburg
Linsburg (DH). Am Sonntag,
dem 7. Oktober, findet ab 14
Uhr auf dem Gelände der Fir-
ma Eberstein das diesjährige
Linsburger Drachenfest statt.
Der Verein zur Förderung des
Kindergartens „Meilenstein“
bietet für Groß und Klein ein
buntes Rahmenprogramm. Die
Kinder können unter Anlei-
tung herbstliche Dekorationen
basteln oder ihre mitgebrach-
ten Drachen steigen lassen.
Spielmobil und Hüpfburg ga-
rantieren Bewegungsspaß. Für
das leibliche Wohl ist sowohl
in Form von Kaffee und Ku-
chen als auch am Getränke-
und Bratwurststand gesorgt.
Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch eine Tombola, Kin-
derschminken, diverse Ausstel-
ler und mehr.

Schwedisch und polnisch
Landesbergen (DH). Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnen im Oktober fol-
gende Sprachkurse:
• 9. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr,
Schwedisch für Anfänger
• 9. Oktober, 20 bis 21:30 Uhr,
Polnisch für Anfänger
• 10. Oktober, 19 bis 20:30
Uhr, Spanisch für Anfänger
• 11. Oktober, 19 bis 20.30
Uhr, Spanisch für Fortgeschrit-
tene
Alle Kurse finden in der Schu-
le in Landesbergen statt. An-
meldungen sind erforderlich
unter 05025/94296.

Noch Plätze frei
Landesbergen (DH). Bei der
VHS Landesbergen sind in fol-
genden Kursen noch Plätze
frei:
• Microsoft Excel für Einstei-
ger, 2. Oktober, 18:30 Uhr,
Schule Landesbergen
• Gartengestaltung, 4. Okto-
ber, 19.30 bis 21 Uhr, Schule
Landesbergen
• Tai Chi Chuan, 10. Oktober,
19.30 Uhr, Kindergarten Lan-
desbergen

Weitere Informationen bei
Arbeitsstellenleiterin Kerstin
Schlüter unter 05025/94296.

Für Anfänger und Senioren
Nienburg (DH). Bei der VHS
Nienburg sind in folgenden
Computerkursen noch Plätze
frei:
• PC-Einsteigerkurs, ab 5. Ok-
tober, 19 bis 21:15 Uhr
• PC Einstieg – ganz langsam
am Vormittag, ab 19. Novem-
ber, 8:15 bis 12:30 Uhr
• PC-Einsteigerkurs für Senio-
ren, ab 26. November, 9 bis
11:15 Uhr
Weitere Informationen unter

Telefon 0 50 21/ 967-600.

Zumba-Fitness beim MTV
Nienburg (DH). Ein Zumba-
Kurs mit den lizensierten Trai-
nerinnen Sabine und Svenja
Balint beginnt am 10. Oktober
um 18.30 Uhr beim MTV
Nienburg in der Halle am
Triftweg. Weitere Infos unter
www.mtvnienburg.de.

Laternenfest im November
Erichshagen-Wölpe (DH).
Der Spielmannszug Erichsha-
gen/Wölpe veranstaltet auch in
diesem Jahr einen großen La-
ternenumzug. Dieser findet am
4. November (nicht wie bisher
am 3. Oktober) statt. Das La-
ternenfest beginnt um 18 Uhr
am Feuerwehrhaus. Der Um-
zug durch den Ort wird durch
den Jugendspielmannszug und
Fackelträger der Jugendfeuer-
wehr begleitet. Dem kurzen
Fußmarsch schließt sich ein ge-
mütliches Beisammensein bei
Bratwurst, Pommes und Ge-
tränken am Feuerwehrhaus
an.

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

E-Geräte-Abverkauf!
Alle namhaften
Hersteller stark

reduziert!

www.ab-kueche.de

CONSTRUCTA

Küppersb usch

nobilia

nolte

7
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

7
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

wegen Sortimentswechsel

Totaler Räumungsverkauf
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ANZEIGENSPEZIAL

„Sei helle, fahr sicher“ – und
das geht ganz einfach. Dafür
müssen Autofahrer nur ihr
Fahrzeug vom 1. bis 31. Ok-
tober zum Licht-Test in einen
Kfz-Betrieb bringen.

Mit einem 1a-Auto-Licht ha-
ben sie so auch in der dunklen
Jahreszeit den richtigen Durch-
blick. Für den Licht-Test nutzen
die Fachleute eine umfangreiche
Check-Liste. Geprüft werden
Fern- und Abblendlicht, Nebel-,
Such- und andere erlaubte Zu-
satzscheinwerfer, Begrenzungs-
und Parkleuchten, Bremslichter,
Schlusslichter, Warnblinkanla-
ge, Fahrtrichtungsanzeiger und
Nebelschlussleuchte. Besonders
aufmerksam werden die Schein-
werfer untersucht: Stimmen

Neigung und Ausrichtung des
Lichtkegels? Sind Glühlam-
pen, Reflektoren oder Glaslin-
sen sowie die Abschlussscheibe
in Ordnung? Funktioniert die
Scheinwerfer-Reinigungsanlage
beim Xenonlicht?
Für den Scheinwerfertest muss
das Auto auf einer ebenen
Standfläche stehen, und die
Werkstatt sollte ein baumuster-
geprüftes Einstellgerät verwen-
den. Richtiger Reifendruck und
exakte Position des Fahrzeugs
vor dem Einstellgerät sind wich-
tig. Und das Rändelrad für die
Scheinwerfer-Einstellung muss
auf Null stehen. Nach erfolg-
reichem Test erhält das Auto
eine Plakette hinter die Wind-
schutzscheibe. Sie signalisiert:
Dieses Licht ist fachmännisch

geprüft. Auch die Polizei kennt
die Plakette, die in diesem Jahr
den Schriftzug „Sei helle, fahr
sicher“ trägt. Die Aktion ist für
Autofahrer kostenfrei. Kleine
Mängel werden sofort behoben.
Nur zu ersetzende Teile müssen
bezahlt werden. Die Betriebe
leisten so einen entscheiden-
den Beitrag zur Sicherheit auf
den Straßen. Noch immer sind
viele Autos „einäugig“ oder als
Blender unterwegs. Das zeigt
die Mängelstatistik des Herbstes
2011, die eine Mängelquote von
34,2 Prozent aufweist. Auf den
Pkw-Bestand hochgerechnet be-
deutet dies, dass rund 14,5 Milli-
onen Fahrzeuge mit fehlerhafter
Beleuchtung fahren.

Augen auf:
Sehtest im Oktober
Nicht nur die korrekt eingestell-
te Fahrzeugbeleuchtung zählt,
sondern auch das Sehvermögen
des Autofahrers. Die Augenop-
tiker bieten deshalb im Oktober
kostenlose Sehtests an. Denn
gutes Sehen ist im Straßenver-
kehr lebenswichtig. Bruchteile
von Sekunden entscheiden, ob
die Situation richtig eingeschätzt
wird und eine angemessene Re-
aktion möglich ist. Laut der Al-
lensbach-Studie sieht jeder dritte
Autofahrer nicht ausreichend.
Wer zum Check in die Werk-
statt fährt, gewinnt an Sicherheit.
Zudem hat er die Chance auf ein
neues Auto: Mazda als Autopart-

ner des Licht-Tests 2012 verlost
einen Mazda 3 1.6 l MZ-CD im
Wert von rund 25.500 Euro. Ab
1. Oktober liegen die Gewinn-
spiel-Flyer bei den teilnehmen-
den Betrieben aus. Auch unter
www.licht-test.de werden die
Fragen veröffentlicht. Seit mehr
als 20 Jahren initiieren das Deut-
sche Kraftfahrzeuggewerbe und
AutoBild das Gewinnspiel. Für
junge Autofahrer rollt jetzt der
Licht-Test auch bei facebook –
und bietet Informationen, Spaß
und Gewinnchancen. Kreative
Ideen waren beim „Light-Talk“,
einem Foto-, Film- und Story-
board-Wettbewerb, gefragt. Im
September sind Facebook-Nut-
zer an der Reihe, um für ihren
Lieblingsbeitrag abzustimmen.
Bei einem virtuellen Autokorso
gilt es, per Mausklick ein Licht
einzuschalten und so die Kolon-
ne durchs Netz zu verlängern.
Zudem kann im Oktober die
Plakette an das eigene Profilbild
geheftet werden. Mehr unter
www.facebook.com/lichttest.
Die größten Verkehrsteilnehmer
kommen auch auf den Prüfstand
in den Kfz-Betrieben. Wie wich-
tig ein Check ist, zeigt die Statis-
tik 2011: Rund 35,3 Prozent der
Lkw und Busse sind in der dunk-
len Jahreszeit mit mangelhaftem
Fahrzeuglicht unterwegs. Ganz
vorne liegen dabei Defekte an
einem oder beiden Scheinwer-
fern. Das traf auf 21,5 Prozent
der „Großen“ zu. Zirka zehn

Prozent der überprüften Schein-
werfer waren zu hoch eingestellt
und blendeten den Gegenver-
kehr. Die Initiatoren der Aktion,
das Deutsche Kraftfahrzeugge-
werbe und die Verkehrswacht,
freuen sich, dass 2012 weitere
Unternehmen und Verbände
den Licht-Test unterstützen.
Dazu gehören der ADAC, Os-
ram und der Zentralverband der
Augenoptiker. Die Schirmherr-
schaft hat Verkehrsminister Dr.
Peter Ramsauer übernommen.
Kompetente Ansprechpartner
für Auto- und Augenlicht gibt es
unter www.kfz-meister-finden.
de und unter www.zva.de.

„Sei helle, fahr sicher“ – Dafür müssen Autofahrer nur ihr Fahrzeug vom
1. bis 31. Oktober zum Licht-Test in einen Kfz-Betrieb bringen.

„Sei helle, fahr sicher“
Mit 1a-Auto-Licht sieht man besser / Kostenloser Licht-Test im Oktober

Landkreis (DH). Rechtzeitig
zum 40-jährigen Bestehen der
„Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Eltern“ baut
der Landkreis Nienburg sein
Beratungsangebot aus. So steht
für Fragen rund um das Thema
Erziehung sowie sexuelle Ge-
walt Ratsuchenden ab sofort
ein zusätzlicher Termin sowie
ein weiterer Mitarbeiter zur
Verfügung.
„Unsere Offene Sprechstunde

– eine Kurzberatung ohne vor-
herige Anmeldung – wurde in
den vergangenen Jahren von
Ratsuchenden gut angenom-
men“, erläutert Catherine Tan-
nahill, Psychologische Psycho-
therapeutin und
Fachdienstleiterin beim Land-
kreis Nienburg. Daher habe
man sich entschlossen, das An-
gebot auszuweiten und die Of-
fene Sprechstunde nicht nur

dienstags von 9 bis 11 Uhr,
sondern auch donnerstags von
15 bis 17 Uhr anzubieten.
Ab Oktober wird das multi-

professionelle Team der Bera-
tungsstellen außerdem durch
den Sozialpädagogen Fabian
Fromm verstärkt. „Unser Ziel
ist es, Eltern und Alleinerzie-

henden frühzeitige Unterstüt-
zung und professionelle Hilfe
anzubieten, etwa bei familiären
Konflikten, beispielsweise nach
Trennung und Scheidung, oder
bei akuten Krisen“, so Fromm.
Hilfesuchende könnten sich
mit allen Fragen zum Thema
Familie und Erziehung, zu

Entwicklungs- und Verhaltens-
problemen, Schulschwierigkei-
ten oder Fragen zum Bereich
sexueller Gewalt an den Fach-
dienst wenden.
Neben Erwachsenen können

sich auch Kinder und Jugendli-
che beziehungsweise junge Er-
wachsene beraten lassen, wenn
sie Schwierigkeiten in der Fa-
milie, in der Schule oder mit
Freunden haben. Für pädago-
gische Mitarbeiter in Kinderta-
gesstätten und Schulen steht
das Team beratend zur Verfü-
gung beziehungsweise bietet
Unterstützung bei der Gestal-
tung von Elternabenden oder
anderen Veranstaltungen an.
Anmeldungen für einen Bera-

tungstermin sind unter
05021/967-676 möglich. Ge-
spräche können auf Wunsch
auch in Stolzenau oder Hoya
angeboten werden.

Hilfe auch in akuten privaten Krisen
„Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern“ mit weiterem Mitarbeiter und zweiter Stunde

Tipps & TermineTipps & Termine

Petra Stemme, Michael Albers, Catherine Tannahill, Claudia Mente,
Elke Thiel, Fabian Fromm und Birgit Schmidetzki (von links) bilden
das komplette Team der Landkreis-Beratungsstellen.

VHS hat noch Plätze frei
Nienburg (DH). Bei der VHS
in Nienburg sind für folgende
Kurse noch Plätze frei:
• 17. Oktober bis 21. Novem-
ber von 19:30 bis 21 Uhr Kun-
dalini Yoga mit Yogalehrerin
Mandina Milosevic.
• 9. Oktober bis 18. Dezember
von 10 bis 11.30 Uhr Pilates
für Teilnehmer mit leichten
Vorkenntnissen mit Dagmar
Martin.
• 2. Oktober bis 20. November
19.30 bis 21 Uhr Gitarrespie-
len mit Ulf Elmhorst.

Die Kurse wurden verscho-
ben, Anmeldungen sind unter
05021/967-600 möglich.
Aufgrund der großen Nach-

frage sucht die VHS Nienburg
noch erfahrene Dozenten für
Jazz-Dance in Stolzenau und
für Rücken Fit.
Weitere Informationen unter

der Telefonnummer 05021/
967-618 oder per Email unter
schwalgun.kerstin@kreis-ni.
de.

Staudenbörse in Mainsche
Pennigsehl (DH). Der Land-
frauenverein Pennigsehl-
Mainsche bietet am Samstag,
6. Oktober, eine Staudenbör-
se an. Diese findet am Kin-
dergarten in Mainsche, Am
Hasenberg, statt. Dort kön-
nen Stauden ausgestellt und
gekauft werden. Für ausrei-
chend Kaffee und Kuchen ist
gesorgt. Weitere Informatio-
nen bei Bianca Becker unter
Telefon (0 50 28) 12 41.

Maibaum wird abgebaut
Rohrsen (DH). Die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen er-
innert ihre Mitglieder an den
Abbau des Maibaums am Mitt-
woch, dem 3. Oktober, ab 11
Uhr. Im Anschluss gibt es wie
immer Kartoffelpuffer. Für
eine musikalische Umrahmung
ist ebenfalls gesorgt. Beim
„Wikinger-Kegeln“ können
sich wieder mehrere Mann-
schaften messen und zur Erhei-
terung aller beitragen.

Unser Service
➽ Kostenloser Lichttest
➽ Reifen
➽ Bremsen
➽ Abgasanlagen
➽ Inspektion
➽ HU / AU
➽ Ölwechsel
➽ Stoßdämpfer
➽ Klimaservice
➽ Standheizungen
➽ Kfz-Elektrik
➽ Achsvermessung
➽ Radio, Tel. + Navigation
Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail:
zimmermann-autoservice@arcor.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 bis
17.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Ihr Partner für Audi, VW und SeatIhr Partner für Audi, VW und Seat
im Landkreis Nienburgim Landkreis Nienburg

Lichttest
1. bis 31.10.2012

Kostenfrei
für Sie!

DRIVE THE CHANGE
Tankstelle

Mahlstedt
Liebenau ☎ (05023) 625

Lange Straße 6 · Liebenau
Telefon (05023) 94400

www.everding-kfz.de

Wir sind ein Garantiezeichen für
Kompetenz und Leistungsfähigkeit
im Kfz-Handwerk.

www.idk-hannover.de

75 Jahre in Hannover
Innung des
Kfz-Technikerhandwerks
Niedersachsen-Mitte

IDK

Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Tel. (05021)6040–0, Fax (05021)6040–20
info@autohaus-schulze.com
www.autohaus-schulze.comService

ALS GmbH
Auto-Leistung-Service

Meisterbetrieb der Kfz.-Innung
Andreas Lemke

Verdener Landstraße 13 · 31623 Drakenburg
Telefon (0 50 24) 411

E-Mail: info@als-drakenburg.de
www.als-drakenburg.de

Kundendienst · TÜV + DEKRA · Gebrauchtwagen · Unfallinstandsetzung
Reifenservice · elektronische Achsvermessung · Klimaservice
Scheibenaustausch · Abschleppdienst · Ersatzteile + Zubehör
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... weil ich schöner wohnen will!

Danke
... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

7
J a h r e

GARANTIE

Laminatboden für den
gesamten Wohnbereich,
Nutzungsklasse 31/AC3,
Gesamtstärke 6 mm,
Paneelformat: ca.
1292x193x6 mm.

Alpina Schneeweiß, waschbeständige, schneeweiße
Innenfarbe, mit hoher Deckkraft, hoch ergiebig.

* Alle Aktionsangebote gültig bis 13.10.2012

Mehr Aktionsvorteile finden Sie unter

www.hammer-heimtex.de

19.99
Grund-
preis:
2.50/l4.49

AKTIONS
VERKAUF *

TREUE
6.65
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Preis

8 l

H
S

39
_1

2

-Anzeige-

Deutschlands führende Fachmarktgruppe

HAMMER SAGT DANKE!

Das Erfolgskonzept ist denkbar ein-
fach und macht es Kunden leicht,
sich für HAMMER zu entscheiden,
denn die Pluspunkte liegen auf
der Hand: sensationelle Auswahl,
unglaubliche Tiefpreise und erst-

klassiger Service überzeugen in
jeder Hinsicht. Das Kernsorti-
ment umfasst die Warenbereiche
Bodenbeläge, Tapeten, Farben,
Gardinen, Bettwaren, Matratzen
und Badausstattung.

Mit über 180 Fachmärkten ist die
HAMMER-Fachmarktgruppe Deutsch-
lands führendes Unternehmen für
individuelle Raumgestaltung.

HAMMER SAGT DANKE!
Danke

... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

AKTIONS
VERKAUF
AKTIONS
TREUE

Bei seinen Kunden bedankt sich HAMMER mit
Rabatten, Aktionsvorteilen und Danke-Preisen.
Bis zum 31.12.2012 läuft bundesweit
in allen HAMMER-Fachmärkten der
sensationelle Treue-Aktions-Verkauf.
Da heißt es: Runter mit den Preisen,
ran an die Sonderangebote.

Ob Bodenbeläge, Teppiche, Gar-
dinen, Farben, Tapeten, Bett-
waren ... in jeder Abteilung finden
HAMMER-Kunden jetzt die

tollsten Danke-Schnäppchen.
Exclusiv für diese Aktion von den
HAMMER-Einkäufern zusammen-
gestellt und vieles stark reduziert.

Die Geschäftsführer der Fachmarkt-
gruppe sind sich sicher: „Da sind
Angebote dabei, die werden uns
unsere Kunden förmlich aus den
Händen reißen.“

Beste Qualität
zu Tiefpreisen

Alles in allem viele gute Gründe,
unbedingt zu HAMMER zu fahren!

Erstklassiger Service, der begeistert.
HAMMER-Stammkunden wissen
ihn schon immer zu schätzen: den
HAMMER-Service. Ausmessen,
Bodenbeläge verlegen, Gardinen
nähen und dekorieren, Badmöbel
aufbauen und montieren ... für
HAMMER so selbstverständlich
wie die fachlich kompetente Be-
ratung. Seit vielen Jahren hat sich
das Familienunternehmen immer

als verlässlicher Partner für seine
Kunden erwiesen. „Geht nicht.
Das gibt es nicht bei uns!“ lautet
auch in Zukunft die Devise für alle
HAMMER-Mitarbeiter. Und weil
die Zeit nicht stehen bleibt, wird
auch bei HAMMER Tag für Tag an
noch besseren und neuen Service-
leistungen gearbeitet.

GROSSE AKTIONS-VERLOSUNG!
Hauptgewinn: VW up!
Parallel zum sensationellen Aktions-Verkauf läuft die große Verlosung mit
Preisen im Gesamtwert von 25.000 €! AUSBILDUNG BEIM

MARKTFÜHRER!
Die betriebliche Ausbildung
nimmt bei HAMMER einen
ganz besonderen Stellenwert
ein. Denn selbst ausgebildetes
Fachpersonal sichert nicht nur
die Zukunft des Unternehmens,
sondern auch die Perspektiven
zahlreicher Familien und junger
Menschen in den Regionen.
Nicht zuletzt profitieren die
HAMMER-Kunden von bestens
ausgebildeten, qualifizierten Fach-
leuten. Alleine 2012 bildet
HAMMER über 250 junge
Menschen in den Ausbil-
dungsberufen Kaufmann im
Einzelhandel und Raumaus-
statter aus.

HAMMER investiert
in die Zukunft:

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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AUS DEM NORDKREIS

Lebendige Gottesdienste
Haßbergen (DH). Die Kir-
chengemeinde Haßbergen
möchte ein Team gründen, um
ihre Gottesdienste lebendig zu
gestalten. Am Sonntag, dem
14.Oktober, lädt sie darum im
Anschluss an den Gottesdienst
um 9.30 Uhr jeden ein, der
Lust hat, sich in das gottes-
dienstliche Leben einzubrin-
gen: sei es mit Liedwünschen,
Gebetsideen oder regelmäßi-
gem Gedankenaustausch zu
den Predigttexten.
Weitere Informationen beim

Kirchenvorstandsvorsitzenden
Andreas Stamer, Telefon
0 50 24-88 08 60, oder dem
Pastorenehepaar Jarecki, Tele-
fon 0 42 54/80 01 58.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Bürgerbefragung gestartet
Hoya (DH). In der Profilie-
rungsstrategie für die Stadt
Hoya ist die Online-Bürgerbe-
fragung gestartet. Im Rahmen
der Entwicklung des Einzel-
handelskonzepts für die Entfal-
tung des Stadtkerns von Hoya
ist die laufende Partizipation
der breiten Öffentlichkeit von
wichtiger Bedeutung, so die
Verantwortlichen. Die aktuel-
len Projektschritte befassen
sich mit der Ausgestaltung ei-
ner Profilierungsstrategie für
die Stadt Hoya. Hierzu sind
auch wieder die Bürgerinnen
und Bürger sowie Besucher
und Kenner der Stadt aufgeru-
fen, sich online zu beteiligen.
In der aktuellen Befragung er-
halten die Teilnehmer die
Möglichkeit, die identifizierten
Stärken und Schwächen zu be-
werten und eventuell zu ergän-
zen, Alleinstellungsmerkmale
und ihre Aussagekraft für Hoya
zu bewerten sowie persönliche
Schwerpunkte für die zukünfti-
ge Bewertung der Stadt zu set-
zen.

Die Beantwortung der Fra-
gen ist ab sofort online auf
www.einzelhandelmitzukunft-
hoya.de möglich.

Wieder Bücherbörse
Gandesbergen (DH). Der
Heimatverein Gandesbergen
veranstaltet am Sonntag, 14.
Oktober, die alljährliche Bü-
cherbörse im Jugend- und Frei-
zeitheim Gandesbergen. Von
11Uhr bis 17Uhr kann in Ruhe
gestöbert werden. Ab 14 Uhr
wird zu einem gemütlichen
Klönschnack mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee
eingeladen. Wer auf der Bü-
cherbörse etwas verkaufen
möchte, meldet sich bitte bei
Anke Hittmeyer, Telefon
(04254) 2235 (ab 18 Uhr).

Helfer willkommen
Bücken (an). Der Förderver-
ein des Kindergartens „Stern-
taler“ in Bücken startet am
Samstag, 6. Oktober, von 9 bis
etwa 17 Uhr den 2. Aktionstag
zur Gestaltung des Außenge-
ländes. Kindergarten und För-
derverein laden ehrenamtliche
Helfer ein, dieses Vorhaben
tatkräftig zu unterstützen. Wer
dabei sein möchte, melde sich
bitte bei Maria Merkel, Telefon
04251/670117.

Zumba in Eystrup
Eystrup (DH). Ab Dienstag,
dem 2. Oktober, bietet der
TSV Eystrup in der Aula der
Grund- und Hauptschule ei-
nen Zumba-Kurs an. Er bein-
haltet zehn Abende, die jeweils
von 20 bis 21 Uhr stattfinden.
Die Kosten belaufen sich für
TSV-Mitglieder auf 20 Euro,
für Nicht-Mitglieder auf 40
Euro. Geleitet wird der Kurs
von der ausgebildeten Zumba-
Trainerin Ute Dischinger. Bei
Fragen und für Voranmeldun-
gen stehen Marja Prettenhofer
(04254/8565) und Ina Reitmei-
er (04254/8891) zur Verfü-
gung.

Feuerschutzausschuss tagt
Hoya (an). Der Feuerschutz-
ausschuss der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya tagt am
Dienstag, 2. Oktober, um 19
Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Hoya. Der Haushalt
2013 für das Produkt Feuer-
wehr und die Beschaffung ei-
nes Gerätewagens stehen unter
anderem auf der Tagesord-
nung.

Ratssitzung in Hassel
Hassel (an). Der Rat der Ge-
meinde Hassel trifft sich am
Dienstag 2. Oktober, um 19
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Hassel. Die 4. Satzung zur
Änderung der Satzung der Ge-
meinde Hoya über die Gewäh-
rung von Aufwandsentschädi-
gungen und die Erstattung des
Verdienstausfalls und der Fahr-
und Reisekosten bei ehrenamt-
licher Tätigkeit und eine Spen-
denannahme stehen auf der
Tagesordnung.

SoVD Hoya lädt ein
Hoya (DH). Zu einem Spiele-,
Info- und Klönnachmittag lädt
der SoVD-Ortsverband Hoya
Mitglieder und Gäste am Frei-
tag, 12. Oktober, um 15 Uhr in
den „Lindenhof“ ein. Anmel-
dungen werden bis zum 6. Ok-
tober unter 04251/3977 oder
04251/3601 entgegen genom-
men.

Hoya (DH). Erneut ist es dem
Kulturkreis Grafschaft Hoya
gelungen, den weit über die
Region bekannten Kabarettis-
ten Pago Balke zu verpflichten.
Zu hören und sehen ist der
Künstler am Donnerstag, dem
11. Oktober, ab 20 Uhr im
Kulturzentrum Martinskirche
in Hoya.
Pago Balke ist ein Garant für

Kabarett allererster Güte und
nicht nur auf den Bühnen der
Region ein bekannter Gast.
Diesmal steht das Kabarettpro-
gramm „Die TIERtorTOUR“
auf dem Programm. Die musi-
kalische Begleitung am Piano
übernimmt Meinrad Mühl.
Auch Alvaro Solar, Regisseur
und Co-Autor des Programms,
ist kein Unbekannter – er hat
sich auch als Schauspieler ei-
nen Namen gemacht und sei-
nen Beitrag zu Pago Balkes
neuem fürwahr tierischem Pro-
gramm geleistet.
Darin geht der Rieder Künst-

ler vielen Fragen auf den
Grund: Tiere streicheln und
essen, oder nur streicheln oder
nur essen? Ist alles in Butter
oder was geht noch auf die
Kuhhaut? Wie klug sind

Schweine wirklich – oder sind
sie einfach nur lecker? Leben
eingefleischte Vegetarier län-
ger, oder sehen die nur älter
aus? Die passenden Antworten
dazu liefert Pago Balke in sei-

ner Vorstellung in Hoya. Nicht
fehlen darf „die Kuhphobie“,
entstanden durch die Kuh
Yvonne, von der Pago Balke
nach eigener Aussage den ers-
ten Zungenkuss bekam. Als
holländische „Frau Antje“ ver-
kleidet spricht er vom „Butter-
sozialprodukt“, geht es um
Zuchtbetriebe wählt er das
Wort „Kuhantánamo“. Der
Problembär „Bruno“ sei nicht
durch den Wald getigert, son-
dern wohl eher durch die Land-
schaft „gebärt“.
Eintrittskarten gibt es im Vor-

verkauf bei der Sparkasse Hoya,
Knesestraße, sowie bei der Ge-
schäftsstelle des Kulturkreises
(Anwalts- und Notariatsbüro
Georg Sättler), Lange Straße 4
in Hoya, wo die Karten auch
per E-Mail unter RANot.Sa-
ettler@t-online.de vorbestellt
und auch abgeholt werden kön-
nen. Die bestellten Karten
können auch an der Abendkas-
se zurückgelegt werden.

Ein Kabarettist allererster Güte
Pago Balke gastiert am 11. Oktober im Kulturzentrum Martinskirche Hoya

Freitag Konzert in Bücken
Bücken (DH). Am Freitag,
dem 5. Oktober, bietet die
Kleinkunstdiele in Bücken ab
20 Uhr ein außergewöhnliches
Konzert: Anne und Davy sind
seit vielen Jahren als Singer-/
Songwriter in der Region be-
kannt. Joachim von Lingen ist
Pianist und Keyboarder der
Martfeld Blues Band und musi-
kalisch vielseitig versiert. Die-
ses Trio präsentiert erstmals
sein neues Programm . Zu hö-
ren sind ausschließlich eigene
Songs die persönliche Erfah-
rungen tiefsinnig ergründen.

Ausgehend vom Räderwerk
des Alltags erzählen sie von
bunten Tränen und dem Leben
des Moments. Der Vorverkauf
erfolgt telefonisch unter
04251-1898 oder per e-mail
unter kleinkunstdiele-buecken
@catucho.de.

Am 11. Oktober im Kulturzentrum Martinskirche Hoya: der Ka-
barettist Pago Balke (rechts).

Hoya (DH). Am vergangenen
Dienstag traf sich nach der
Sommerpause der Unterneh-
merstammtisch Grafschaft
Hoya im „Heimathus We-
cheln“ in Wechold. Zu dieser
Auftaktveranstaltung in das
zweite Halbjahr hatten die bei-
den Sprecher, Frieder Bor-
mann und Ralf Grünhagen, so-
wie Wirtschaftsförderer York
Schmelter wieder interessante
Referenten eingeladen.
Als erste Referentin präsen-

tierte Susanne Politt von der
VHS Nienburg das Programm
„Bildung auf Bestellung“. Bei
diesem Programm handelt es
sich um verschiedene Lehrthe-
men, z.B. Wirtschaftsenglisch,
die in den Unternehmen vor
Ort durchgeführt werden kön-
nen. Die entsprechenden Lehr-
personen kommen in das Un-
ternehmen und führen zur
gewünschten Zeit eine Schu-
lung durch. Die Gruppengröße
ist dabei unrelevant.

Zweiter Referent war Kersten
Prasuhn von der Evangelischen
Heimvolkshochschule Loccum
mit dem Thema „Studieren
ohne Abitur“. Es wurde das
Programm „Offene Hochschu-
le Niedersachsen“ vorgestellt.
Das Programm bietet Mitar-
beitern verschiedener Berufs-
richtungen die Möglichkeit zu
einer Weiterqualifizierung
durch ein Studium. Hierzu ist
kein Abitur notwendig, Berufs-
erfahrung reicht aus. Beispiels-
weise könnte ein Kraftfahr-
zeugmechatroniker ein
ingenieurwissenschaftliches
Studium durchführen. Dies ist
bisher eine ungenutzte Qualifi-
zierungsmöglichkeit.

Im Anschluss präsentierten
Martina Franz und Dr. Cle-
mens Dillmann die Werbe-
agentur „mf medienservice“.
Diese Agentur hat sich auf
Print-, Online- sowie Foto-/
Videowerbung spezialisiert.

Zum Schluss präsentierten

Dirk Jeßke von der Förderge-
meinschaft Hoya und York
Schmelter der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Grafschaft
Hoya die aktuellen Zwi-
schenergebnisse zur Erstellung
eines Einzelhandelskonzeptes
für die Stadt Hoya. Diese Er-
gebnisse sind auf der Projekt-
internetseite unter www.ein-
zelhandelmitzukunft-hoya.de
einsehbar. Aktuell läuft auf die-
ser Seite eine Onlinebefragung
zum Einzelhandelsstandort
Stadt Hoya, an der alle Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen
sind, diese Befragung auszufül-
len.

Das nächste Treffen des Un-
ternehmerstammtischs Graf-
schaft Hoya findet am 27. No-
vember um 19 Uhr im
Gasthaus Okelmann in Warpe
statt.
Alle Unternehmerinnen und

Unternehmer der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya sind
willkommen.

Einzelhandel erneut Thema
Unternehmer tagten in Wechold / Nächstes Treffen am 27. November

Hoya (DH). Unter dem Motto
„HSDSJ- Hoya sucht die Su-
per- Jugend“ verleiht die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya
auch im Jahr 2012 den Jugend-
förderpreis. Engagierte Ju-
gendliche, Jugendgruppen und
Auszubildende sollen ihre Pro-
jekte und Ideen für den mitt-
lerweile 12. Jugendförderpreis
selbst vorschlagen. Die Jugend
soll angeregt werden, eigene
Ideen zu entwickeln und diese
dann eigenständig durchzufüh-
ren, heißt es aus dem Rathaus.

Da es in der heutigen Zeit
nicht mehr selbstverständlich
ist, dass sich Jugendliche in ih-
rer Freizeit engagieren, sollen
beispielgebende Leistungen in
den Bereichen Politik, Sport,
Kultur, Umwelt oder Soziales
gewürdigt werden. Diese Leis-
tungen können sein: Interna-
tionale Begegnungen auf Ver-
einsebene, Förderung des
Behindertensports, Brauch-
tumspflege, Erhaltung der
plattdeutschen Sprache und
der örtlichen Gemeinschaft,
Aktivitäten im Umwelt- und
Tierschutzbereich, soziales En-
gagement wie Eingliederung
und Betreuung von Randgrup-
pen, Leistungen im Sinne von
„ Jugend forscht“ und politi-
sche Projekte zum Thema De-
mokratie, Toleranz, usw. .

In allen Schulen in der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya lie-

gen zu Beginn des neuen Schul-
jahres die Informationen und
Anmeldeunterlagen aus. Die
Anmeldungen für besondere
beispielgebende Leistungen
können dann in den Rathäu-
sern bis zum 15. Oktober ein-
gereicht werden. Die Anmel-
dungen sollten den Namen, die
Anschrift, das Alter und eine

Beschreibung der geplanten
besonderen Leistungen der/
des Jugendlichen oder Auszu-
bildenden beinhalten. Entspre-
chende Vordrucke und weitere
Informationen gibt es im Rat-
haus in Eystrup bei Ina Barz
(Telefon 04251/815-17) oder
unter www.hoya-weser.de im
Internet.

Die Bewerber/innen sollten
nicht älter als 21 Jahre sein
oder ihre Berufsausbildung
noch nicht abgeschlossen ha-
ben. Weitere Voraussetzung
ist, dass die zu würdigenden
Leistungen noch nicht in ei-
nem größeren Rahmen an an-
derer Stelle ausgezeichnet wur-
den.

Wieder „Hoya sucht die Super-Jugend“
Jugendförderpreis 2012: Bewerbungen werden noch bis zum 15. Oktober entgegen genommen

Tipps & Termine

Noch bis zum 15. Oktober werden im Rathaus der Samtgemeinde Grafschaft Hoya Vorschläge für
den Jugendförderpreis 2012 entgegen genommen.

Zirkusferienfreizeit
Hoya (DH). Für eine Zirkus-
freizeit in den Herbstferien
sind noch einige wenige Plät-
ze frei. Kugellaufen, Seiltanz
und Akrobatik stehen auf
dem Programm der Freizeit,
die in der ersten Herbstferi-
enwoche vom Jugendzentrum
Hoya in Kooperation mit der
evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Hoya an-
geboten wird. Vom 22. bis
einschließlich 26. Oktober
können Kinder und Jugendli-
che ab zehn Jahren eine span-
nende und abwechslungsrei-
che Woche im gemütlichen
Landheim in Ahausen ver-
bringen. Anmeldungen sind
noch bis zum 10. Oktober im
Jugendzentrum Hoya unter
jugendarbeit-hoya@web.de
oder (0 42 51) 67 24 23 mög-
lich. Die Kosten für die Teil-
nahme an der Freizeit betra-
gen 65 Euro.

www.
HamS-Online.de

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

STRÄUCHER

Angebote
vom 1. 10. – 6. 10. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Alles eigene Herstellung!

Rinderbraten
zart und saftig 1 kg € 8,50
Schichtbraten

1 kg € 5,99
Bremer
Gekochte 100 g € –,59
Heringssalat

100 g € –,69
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Gewinner/in der Woche ist:

Helgard Häsemeyer

aus stöckse.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden in der Parfümerie & Drogerie
Hellwig in Stolzenau, Lange Straße 11.

Das lösungswort lautet: steineiche

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im September Gut-
scheine für die Parfümerie & Drogerie Hellwig
in Stolzenau. Teilnahmeschluss ist der kommende
Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Der Nienburger Wander-
verein lädt in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: Sonntag, 7. Oktober: Rad-
tour über Oyle, Marklohe und
Bötenberg nach Mehlbergen,
Start 14 Uhr Obi-Markt, Infos
unter 05021/924455; Mitt-
woch, 10. Oktober: Radtour
von Poggenhagen aus rund
ums Steinhuder Meer, Infos
unter 05021/913029.

Das DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen bittet um den
Hinweis, dass der nächste Kaf-
feenachmittag im Hofcafé
Meyer in Balge nicht am 2.
Oktober, sondern am 10. Ok-
tober stattfindet. Gäste sind
willkommen.

Das DRK Heemsen lädt
am 8. Oktober zum Kaffee-
nachmittag ins Gemeindehaus
ein. Heidrun Kuhlmann wird
um 15 Uhr zum Thema
„Frisch, fromm, fröhlich, frei“
referieren. Anmeldungen wer-
den bis zum 2. Oktober unter
(05024) 783 entgegen genom-
men.

Am Freitag, dem 5. Okto-
ber, findet beim DRK Lan-
gendamm der um 14.30 Uhr

der Freitagtreff in der „Sied-
lerklause“ statt. Bei Kaffee und
Kuchen soll Erntedank gefei-
ert werden. Gäste sind will-
kommen. Am Donnerstag,
dem 11. Oktober, geht es nach
Hille-Oberlübbe zur Firma
Höinghaus. Abfahrt ist um 12
Uhr in Linsburg am Geträn-
kemarkt. Anmeldungen nimmt
Frida Mäurich unter 05021-
18632 entgegen. Am Diens-
tag, dem 16. Oktober, steht
eine Fahrt ins Solebad in Bad
Nenndorf auf dem Programm.
Abfahrt ist um 13.50 Uhr an
der Bushaltestelle „An der Al-
pheide“ und entsprechend spä-
ter an den weiteren Haltestel-
len.

Am Mittwoch, dem 10. Ok-
tober, lädt das DRK Leese
um 15 Uhr zu einem Spielen-
achmittag im Gemeindehaus
ein. Der Vortrag fällt dagegen
aus. Am Sonnabend, dem 20.
Oktober, steht ein Frauen-
frühstück unter dem Thema
„Gesund durch den Winter“
mit Barbara Bettac aus Wiet-
zen auf dem Programm. Die
Veranstaltung im Gasthaus
Conrades beginnt um 9.30
Uhr. Anmeldung werden bis
zum 14. Oktober unter

05761/2705 oder 05761/1392
entgegen genommen. Am
Mittwoch, dem 24. Oktober,
lädt der Ortsverein von 16 bis
19.30 Uhr im Sport- und Kul-
turzentrum zu seinem nächs-
ten Blutspendetermin ein.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt Mitglieder und
Gäste am Sonnabend, 13. Ok-
tober, um 15 Uhr zu einem
Info- und Kaffeenachmittag in
die Alte Schule in Stöckse ein.
Im Mittelpunkt steht ein Vor-
trag zum Thema „Besser Se-
hen“. Anmeldungen nehmen
die örtlichen SoVD- Zeitungs-
zusteller sowie Marga Beer-
mann, Telefon 05026-1449,
oder Helmut Ullmann, Tele-
fon 05026-313, bis zum 8.Ok-
tober entgegen.

Der ältere Frauenge-
sprächskreis der Kirchenge-
meinde Heemsen lädt am
Dienstag, 2. Oktober, um 20
Uhr ins Gemeindehaus ein.
Peter Rosenkranz vom „Wei-
ßen Ring“ in Nienburg wird
an diesem Abend über die Or-
ganisation berichten, die sich
für die Opfer von Gewalt ein-
setzt. Alle Interessierten sind
willkommen.

tERMInE füR SonntaG, dEn 30. SEPtEMbER 2012
1. Nienburger Senioren-
messe, 11:00 - 17:00 Uhr,
Rathaus, Kreishaus und We-
sersaal

Kaffkieker-Fahrten, 08:15 -
19:15 Uhr, Eystrup - Hoya -
Bruchhausen-Vilsen - Syke

Kirmes in Wellie, mit Got-
tesdienst (14 Uhr) und Kaf-
feenachmittag

Gottesdienst zum Ernte-
danktag mit anschließen-
dem Frühschoppen, 10:00
Uhr, Kirche Landesbergen

Erntedank-Gottesdienst
mit Abendmahl, 10:00 -
11:00 Uhr, Kirche Nendorf

Tennis-Familientag 2012,
13:00 - 18:00 Uhr, Tennis-
plätze am Schulzentrum
Marklohe

Second-Hand-Basar in
Landesbergen, 14:00 - 16:00
Uhr, Grund- und Hauptschu-
le

Tag der offenen Tür in der
neuen Heemser Sporthalle,
14:00 - 17:00 Uhr

„König der Könige“ in Lee-
seringen, 14:00 - 18:00 Uhr,
Schießstand Leeseringen

Kaffeekränzchen für die äl-
teren Einwohner, 15:00
Uhr, Gasthaus Verbarg, Es-
sern

Kaffee und Kuchen im Na-
turnahen Schau- und Lehr-
garten, 15:00 - 18:00 Uhr

50 - oder die junge Kunst
des Alterns, 17:00 Uhr,
Volkshochschule Nienburg

Bücker Orgelherbst -
Horn-Trio 3klang, 17:00
Uhr, Stiftskirche Bücken

Steyerberg 17-30, St. Ka-
tharinen-Kirche Steyerberg

Der Herbst - ein zweiter
Frühling, 14:00 - 18:00 Uhr,
Schönsinn & Dat gesellige
Hus, Schessinghausen

3. Hegeangeln, 06:00 - 12:00
Uhr, Molkereiteich, Veran-
stalter: ASV Liebenau

Gottesdienst in Wechold,
10:30 - 11:30 Uhr, Kirche

Niedersächsisches Polizei-
museum geöffnet, 14:00 -
17:00 Uhr, Lange Straße ne-
ben dem Rathaus, Nienburg

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

,

bEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Dänisches Bettenlager
• Dodenhof
• E-Neukauf
• Famila
• Getränkehaus Hotze
• Heineking Frischemobile
• Hotel Schweizerlust
• Hotze Baustoffe
• K + K Schuhcenter
• Land und Leute
• Lidl
• M-Line Schuhe
• Mögrossa
• nah und gut
• Netto
• NEV Laskiwitz
• NKD
• Repo
• Rewe
• Rossmann
• Rübezahl-Apotheke
• Schuh-Mann
• Tejo
• Vögele
• Vulkan Grill
• WEZ
• Zoo 21

Gregs Tagebuch 3: 17 Uhr
Das Bourne Vermächtnis:
17, 20 Uhr
Dein Weg: 20 Uhr
Miami Heat: 17.30 Uhr
Retribution: 20.15 Uhr
Der kleine Rabe Socke: 15
Uhr
Madagascar 3: 15 Uhr
Der Lorax: 15 Uhr

Frisch gepresst: 20 Uhr
Retribution: 20 Uhr
Das Bourne Vermächtnis:
15, 17.30 Uhr
Madagascar 3: 15 Uhr
Und wenn wir alle zusam-
menziehen?: 17.30 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Dr. Osterheld, Achim, Telefon
(04202)4585; telefoniche An-
me ldung unbed ing t
erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Mohamed Katerji,
Danziger Straße 25, Telefon
(05021) 16633
Südkreis: Dr. Joachim Seele,
Loccum, Färberstraße 3, Tele-
fon (05766) 205

Apotheken
Nienburg: Rats-Apotheke,
Lange Str. 68
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke
Am Markt, Stolzenau, Allee
12
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Bären-
Apotheke, Hoya, Lange Straße
51
Rehburg-Loccum: Apotheke
Am Markt, Stolzenau, Allee
12

Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rahden: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr; Dienstag bis Frei-
tag 15 bis 21 Uhr, Sonnabend
8 bis 18, Sonntag 8 bis 12 Uhr;
Mittwoch Warmbadetag
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag
und Donnerstag Damen, Mitt-
woch Herren, Freitag
gemischt

dIE hallEnbädER In dER REGIon

...aktuell
und informativ!
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AUS DEM SÜDKREIS

PC-Kurs für Anfänger
Stolzenau (DH). Im PC-An-
fängerkurs der VHS Stolzenau,
der morgen um 18 Uhr im
Gymnasium beginnt, sind noch
Plätze frei. Der Kurs richtet
sich an EDV- und Internet-
Neulinge. Die Teilnehmer sol-
len für den PC und das Inter-
net begeistert werden. Sie
haben die Möglichkeit, den
Umgang mit der neuen Tech-
nologie und die Grundlagen
der EDV zu erlernen. Anmel-
dungen sind unter 05761/7767
oder vhs-stolzenau@gmx.de
möglich.

Tipps & Termine

Tipps & Termine
Rehburg (ade). Wie war das
früher – vor 50 oder auch vor
100 Jahren – in Rehburg? Ei-
nen Eindruck davon will der
Rehburger Bürger- und Hei-
matverein seinen Gästen beim
Aktionstag im Heimatmuseum
am heutigen Sonntag, 30. Sep-
tember, vermitteln. Altes
Handwerk und die plattdeut-
sche Sprache stehen im Mittel-
punkt.

Mit einem plattdeutschen
Gottesdienst um 10 Uhr in der
dem Museum gegenüberlie-
genden Kirche beginnt der Ak-
tionstag. Mitglieder des Bür-
ger- und Heimatvereins
beteiligen sich an diesem Got-
tesdienst unter dem Motto
„Blooß tohoope geiht dat
goot“.

Im Anschluss wartet ab 11.30
Uhr am Museum eine alte Kar-
toffeldämpfanlage auf neugie-
rige Zuschauer – Kartoffel mit
Quark stehen dann für die Mit-
tagszeit auf dem Speiseplan. Im
und um das Museum herum
geht es den gesamten Tag wei-
ter mit Vorführungen von al-
tem Handwerk. Gebuttert, ge-
webt, geklöppelt, gefilzt,
geflochten und gesponnen wird
im Heimatmuseum.

Wer erfahren möchte, wie
Seile früher gedreht wurden,
hält sich vor dem Haus auf. Die
ständige Ausstellung des Hei-
matmuseums hat selbstver-
ständlich ebenso geöffnet und
in der Guten Stube im Erdge-
schoss serviert das bewährte
Team des Museums Kaffee und
hausgebackene Kuchen zusam-
men mit so manchen Erzäh-
lungen aus der guten alten Zei-
ten.

Kartoffeln
dämpfen
und Platt
Heute Aktionstag
in Rehburg

re Energieregionen gleicher-
maßen Vorreiter und Gestalter
der politisch gewünschten und
erforderlichen Energiewende.
Die Energiewende wird sich
schwerpunktmäßig nur im
ländlichen Raum umsetzen las-
sen, insbesondere durch dezen-
trale Energietechnologien. In-
sofern wird der Flecken
Steyerberg den jetzt einge-
schlagenen Weg konsequent
weiter beschreiten und die be-
reits jetzt starke Energieregion
durch die geplanten Projekte
weiter zu einer Erneuerbaren
Energieregion ausbauen. Der
Flecken wird hierbei auch von
der Klimaschutzagentur des
Landkreises mit unterstützt.

VHS mit Jeans-Recycling
Rehburg-Loccum (DH). Die
VHS Rehburg-Loccum bietet
vom 5. bis 7. Oktober einen
dreiteiligen Recycling-Wo-
chenendkurs an, in dem aus al-
ten Jeansstoffen neue Taschen
aller Art geschneidert werden.
Eine eigene Nähmaschine,
Maßband, kleine spitze Schere,
Stoffschere, Nähgarn, Maß-
band, Schneiderkreide, Blei-
stift, Papier, Tesafilm sowie alte
Jeansteile (Hosen, Jacken usw.)
müssen mitgebracht werden.
Start ist am Freitag, 5. Okto-

ber, um 18 Uhr in der Wald-
schule Loccum. Anmeldungen
werden unter vhs-rehburg-loc-
cum@gmx.de oder 05766/660
entgegen genommen.

Morgen mit Friseurin
Stolzenau (DH). Im Mehrge-
nerationenhaus Stolzenau ha-
ben neue Volkshochschulkurse
begonnen, in denen noch eini-
ge Plätze frei sind:
• donnerstags, 20 Uhr, Yoga
für Männer, zehn Abende, 44
Euro
• dienstags, 19 Uhr, Yoga für
Frauen, zehn Abende, 44
Euro
• freitags, 17 Uhr, English-
Workshop, neun Nachmittage,
26,40 Euro
Außerdem kommt am morgi-

gen Montag, 1. Oktober, ab
16 Uhr wieder die Friseurin ins
Haus, die einfache Trocken-
haarschnitte gegen eine ange-
messene Spende für den Verein
anbietet. Um Wartezeiten zu
vermeiden, wird unbedingt um
Anmeldung gebeten.

Weietre Informationen bei
Ute Müller, Haus der Genera-
tionen Stolzenau e.V., Olde-
meyerstraße 9, Telefon 05761/
902696.

„Erlebnistag Wandern“
Steyerberg (DH). Am 14. Ok-
tober laden der TuS Steyerberg
und die örtliche Volksbank
wieder zum „Erlebnistag Wan-
dern“ ein. Los geht es um 9.30
Uhr an der Turnhalle. Gewan-
dert wird über eine Strecke von
zehn Kilometern, für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Anmel-
dungen, auch von Gästen aus
den umliegenden Gemeinden,
nehmen Horst Lausch unter
05764/631 oder Silke Hanne-
bauer unter 05764/9600-111
entgegen.

Auch Steyerbergs Bürgermeister Andreas Götz (Vierter von rechts) wurde in Kassel auf die Bühne gebeten.

Steyerberg (DH). Anlässlich
des 4. Kongresses „100 % Er-
neuerbare-Energie-Regionen“
in Kassel wurde in dieser Wo-
che der Flecken Steyerberg als
eine der neuen Starterregionen
bundesweit ausgezeichnet. Das
Projekt „100 % Erneuerbare-
Energie-Regionen“ identifi-
ziert, begleitet und vernetzt
Kommunen, die ihre Energie-
versorgung auf lange Sicht
vollständig auf Erneuerbare
Energien umstellen wollen.
Derzeit gibt es in ganz Deutsch-
land bereits über 120 Land-
kreise, Gemeinden und Regio-
nalverbünde, die dieses Ziel
verfolgen. Das Projekt wird
vom Institut dezentrale Ener-

gietechnologien durchgeführt
und vom Bundesumweltminis-
terium BMU gefördert. Die
fachliche Beratung leistet das
Bundesumweltamt.

Vielerlei Punkte hatten die
Jury bei der Bewerbung Stey-
erbergs überzeugt. Hierzu zäh-
len: Sehr günstige Vorausset-
zungen für eine bilanzielle
Vollversorgung mit erneuerba-
ren Energien, gute planerische
Grundlagen und erkennbare
Zielsetzungen zur Energie-
wende aufgrund des Klima-
schutzkonzeptes des Landkrei-
ses Nienburg/Weser. Ferner
beispielgebende bürgerschaft-
liche Projekte wie etwa die
Ökosiedlung „Lebensgarten“,

die eine Solartankstelle und
Elektrofahrzeuge betreibt, die
maßgebliche Beteiligung an
der Energieentdeckerroute
Mittelweser oder Projekte im
Bereich der Nah- und Fern-
wärme. Positiv bewertet hatte
die Jury ferner die weiteren
Planungen des Flecken Steyer-
bergs wie etwa: Formulierung
und Verabschiedung energie-
politischer Ziele, Errichtung
eines Energieparks, Ausbau
von Nahwärmenetzen, die Er-
schließung von industrieller
Abwärme oder ein Energieak-
tionstag.

Insgesamt sind im Flecken
Steyerberg bereits 55.000 KW
an Leistung für regenerative

Stromerzeugung installiert.
Die regenerativ erzeugte Jah-
resstrommenge beträgt ca. 86
Millionen Kilowattstunden,
davon alleine 67 Millionen Ki-
lowattstunden durch Wind-
energieanlagen, die demnächst
noch durch Repowering und
durch neue Standorte ausge-
baut werden sollen. Sofern nur
die Privathaushalte berücksich-
tigt werden, entspricht dies be-
reits jetzt einer 16-fachen
Selbstversorgung durch ee-
Strom. Ziel ist es, eine 100%ige
Selbstversorgung mit ee-Strom
auch bei Industrie und Gewer-
be zu erreichen.
Der Flecken Steyerberg ist wie
viele andere 100 % Erneuerba-

Steyerberg als Starterregion ausgezeichnet
Hohe Auszeichnung bei 4. Kongress „100 % Erneuerbare-Energie-Regionen“ in Kassel

Dörpsverein Brüninghorstedt bereitet sich aufs Erntefest vor
Anfang August wurde in Brü-
ninghorstedt von den Mitglie-
dern des Dörsvereins und etli-
chen weiteren Interessierten
Roggen mit dem über 50 Jahre
alten Mähbinder gemäht und
anschließend gehockt. Die
„Veteranen“ unter den An-
wesenden wussten noch sehr
genau, wie es geht Sie gaben
konkrete Anweisungen. Wäh-
rend der Arbeit trank man wie
damals Brotwasser und dazu

einen Korn. Nach getaner Ar-
beit wurde herzhaft zu Abend
gegessen und dabei lange
über die gute alte Zeit gefach-
simpelt. Das Getreide ist nun
schon lange eingefahren und
wartet darauf, im Rahmen
eines Erntefestes am Sonn-
tag, dem 7. Oktober, auf dem
Hof Ruhe in Brüninghorstedt
Nr. 5 zusammen mit den Old-
timerfreunden in einer alten
Dreschmaschinegedroschenzu

werden. Ferner kann man an
diesem Tag nostalgische Land-
maschinen besichtigen. Einige
LandfrauenbietenHerbstliches
aus dem Garten, und ein Imker
erklärt den Besuchern an Hand
eines echten Bienenstocks, wie
der Honig entsteht. Die Kinder
können sich auf Spielgeräten
austoben, die Erwachsenen
können es sich auf der Diele
mit Platenkuchen verwöhnen
lassen.

Kirmes lockt
auch heute

noch
nach Wellie

Große und kleine Wellier er-
öffneten ihre diesjährige Kir-
mes am „Freesenhof“ gestern
mit einem Umzug durch das
Dorf, den der Fanfarenzug
Steyerberg musikalisch be-
gleitete. Pünktlich zur Eröff-
nung des Traditionsfestes am
frühen Nachmittag zeigte sich
sogar die Sonne und verlieh
den farbenfroh dekorierten
Bollerwagen der Kinder noch
zusätzlichen Glanz. Sichtliche
Freude bereiteten dem Nach-
wuchs die anschließenden
Spiele, bevor am Abend ein ge-
meinsames Essen und Tanzver-
gnügen für die Erwachsenen
auf dem Programm stand. Am
heutigen Sonntag geht es um

14 Uhr mit einem Gottesdienst
in der Alten Kapelle weiter.
Gegen 15.15 Uhr beginnt dann

im „Freesenhof“ der Senioren-
nachmittag. Ein Freibieranstich
ist für 16.30 Uhr vorgesehen.

Das Tanzbein kann ebenfalls
noch einmal geschwungen
werden. Foto: Graue

Wieder „Mädelsfrühstück“
Steyerberg (DH). Am Sonn-
abend, 6. Oktober, um 9.30
Uhr lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Steyerberg jun-
ge Frauen wieder zum Früh-
stück ein. Dieses Mal wird das
„Frühstück für Mädels“ , wie
das Vorbereitungsteam das An-
gebot getauft hat, im Gemein-
dehaus in Deblinghausen statt-
finden.

Junge Frauen, gleich wel-
cher Konfession, sind eingela-
den, sich eine Auszeit mit Früh-
stück und Freundinnen zu
gönnen. Anschließend hält
Heidi Krause-Frische, Theolo-
gin und Pfarrersfrau aus der
Nähe von Minden, ein Vortrag
zum Thema „Hab acht auf dich
selbst: Vom guten Umgang mit
sich, seiner Zeit, seinem Kör-
per , seinen Nerven“.

Heidi Krause-Frische hat
nach Stationen wie Jugendar-
beit, Armenbetreuung in der
dritten Welt sowie Integration
sozialer Randgruppen in Berlin
bereits mehrere Bücher veröf-
fentlicht.

Wer an dem Frühstück teil-
nehmen möchte, sollte sich bis
zum 2. Oktober unter
(05769)641029 oder
(05764)941568 anmelden.

Über Bahnhof beraten
Stolzenau (DH). Der Pla-
nungs- und Bauausschuss der
Gemeinde Stolzenau tagt am
Mittwoch, dem 10. Oktober,
um 18 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses in Stolzenau. Im An-
schluss an die Einwohnerfrage-
stunde wird unter anderem
über die Umnutzung und Sa-
nierung des alten Bahnhofsge-
bäudes beraten.
Alle Interessierten sind will-

kommen.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Am Mittwoch können Kinder und
Erwachsene ausschlafen. Sie
müssen nicht in die Schule und
auch nicht zur Arbeit. Die Deutschen
haben frei. Doch warum dürfen die
Menschen zu Hause bleiben?

Am Mittwoch ist der Tag der
Deutschen Einheit. Der wird immer
am 3. Oktober gefeiert. An diesem
Tag erinnern sich die Menschen
zurück. Sie denken daran, dass
Deutschland früher geteilt war. Es
gab zwei deutsche Staaten. Mitten
durch unser Land verlief eine streng
bewachte Grenze. Im Westen war
damals die Bundesrepublik
Deutschland (abgekürzt: BRD), und
im Osten war die Deutsche
Demokratische Republik (abgekürzt:
DDR). Im Jahr 1990 wurde aus
diesen beiden Ländern unser
heutiger Staat. Das wird am
Mittwoch gefeiert. In Berlin
beispielsweise gibt es wieder ein
großes Volksfest. Vier Tage soll es
dauern. Rund um das Brandenburger
Tor und auf der Straße des 17. Juni
wird es ganz viele Stände und

Journalisten sitzen
oft am Schreibtisch
Viele Schüler machen ein
Praktikum in einer Redaktion.
Sie möchten Journalist
werden. Einige hoffen, dann
spannende Dinge zu erfahren
und berühmte Menschen zu
treffen. Doch sie merken bald:
Journalisten arbeiten auch viel
am Schreibtisch. Sie sammeln
Informationen, wählen die
wichtigen Dinge aus und
schreiben Texte. Das darf
jeder tun, auch ohne eine
Ausbildung. So steht es
im Gesetz. Doch
die Verlage stellen
meist nur Menschen
ein, die studiert und
auch Journalismus
gelernt haben.

In der Stadt New York in den USA
ist zurzeit noch mehr los als sonst:
Bis Montag sitzen dort die
Staatschefs und Regierungschefs
vieler Länder zusammen. Sie treffen
sich zur Generaldebatte der
UNO-Vollversammlung, um über
Dinge zu sprechen, die für alle auf
der Welt wichtig sind.

Die UNO ist ein Zusammenschluss
von fast allen Ländern der Welt.
Mehr als 190 Staaten gehören
dazu. Zurzeit treffen sich
Politiker dieser
Länder in New
York. Die Politiker
reden in der Stadt
über Dinge, die auf
der Welt nicht gut
laufen. Sie beraten
zum Beispiel, wie es
in Syrien weiterge-
hen soll. Seit vielen
Monaten gibt es in
dem Land Kämpfe.
Nachdem die
Menschen auf die
Straßen gegangen waren, um für
ein besseres Leben zu
demonstrieren, begegnete Präsident
Baschar Assad ihnen mit Gewalt.
Bis heute kämpfen Soldaten und
Regierungsgegner gegeneinander.
Viele Menschen leiden deswegen,

auch Kinder
sind betroffen.

Daneben geht
es bei dem
wichtigen
Treffen auch
um den Iran.
Die USA und

andere Länder verdächtigen das
Land, an einer Atombombe zu
arbeiten. Atombomben sind die
schlimmsten Waffen der Welt.
Werden sie abgeworfen, gibt es
eine riesige Explosion. Die ist viel
stärker als bei einer normalen
Bombe. Tausende Menschen

Der deutsche Außenminister Guido Westerwelle (links) ist nach
New York in den USA geflogen. Dort hat er auch den Chef der
UNO getroffen. Er heißt Ban Ki Moon (rechts). Foto: dapd

können so gleichzeitig sterben.
Außerdem ist das Gebiet, auf das
die Atombombe trifft, für lange Zeit
zerstört. Der Iran bestreitet, dass er
Atomwaffen bauen will. Er weist die
Vorwürfe zurück und sagt, dass er
mit den Atomanlagen nur Strom
erzeugen will. Andere Länder
aber misstrauen dem Staat.

Auch der deutsche Außenminister
Guido Westerwelle ist nach New
York geflogen. Als Außenminister
soll Guido Westerwelle dafür
sorgen, dass sich unser Land mit
anderen Ländern gut versteht und
Probleme gelöst werden.

Klaro hat vorgesorgt. Falls es in
den nächsten Tagen wieder
regnet, hat er trotzdem Spaß.
Er holt einfach seinen
Regenschirm heraus.
Klaro hat ihn angemalt.
Auf dem Stoff sind wir
seit Kurzem zu sehen.
Klaro findet das witzig.
Er kringelt sich, wenn er
seine Zeichnungen
anguckt. Sie zeigen
uns in der Badewanne,
beim Radfahren,
beim Bowling und
im Kino mit
einer

riesigen Portion Popcorn. Die
kleinen Bilder sind so gemacht,
dass mit uns immer etwas nicht
stimmt. Klaro fehlt mal ein Ohr,
und ich habe mitunter keine

Zähne. Die Zeitung mit
unserer Seite halten wir

zudem verkehrt herum. Klaro
ist schon ganz gespannt, was

heute auf unserer Seite steht.
Ihr auch?

In der nächsten Woche kommt
„Madagascar 3: Flucht durch
Europa“ in die Kinos. Der
Löwe Alex, das Zebra Marty,
die Giraffe Melman und das
Nilpferd Gloria wollen zurück
nach New York. Das geht
allerdings schief. Die Tiere
landen in Monaco. Da eine
Großwildjägerin sie verfolgt,
schließen sie sich einem
Wanderzirkus an. Dem Zirkus
geht es nicht sehr gut.
Nachdem die Tiere durch
mehrere europäische Städte
gereist sind, soll in London die
letzte Vorstellung gegeben
werden. Der Auftritt soll etwas
ganz Besonderes werden.

Madagascar 3

Am Mittwoch wird in Deutschland wieder gefeiert. Die Menschen freuen sich, dass
Deutschland nicht mehr geteilt ist. Foto: dapd

Schulfrei am Mittwoch

Wichtiges Treffen
in New York

Klaro bemalt
seinen Regenschirm

Bühnen geben. Auch in München in
Bayern wird groß gefeiert.

In Deutschland sind viele Menschen
froh, dass es die streng bewachte
Grenze nicht mehr gibt. Als sie
damals aufging, jubelten die
Menschen und lagen sich in den
Armen. Die Menschen in der DDR
hatten zuvor demonstriert. Sie
waren mit ihrer Regierung
unzufrieden und wollten, dass
sich endlich etwas ändert.

Für Kinder gibt es von Dienstag
an eine neue Zeitschrift am Kiosk
zu kaufen. Sie heißt „Tierisch
lieb!“. In jeder Ausgabe geht es
um die Hunde Mika, Paul und
Oscar sowie die Katze Cleo.
Auch andere Tiergeschichten
können Kinder dort lesen. Die
Zeitschrift wird alle zwei Monate
erscheinen. Neben Rätseln gibt
es auch ein Poster.

Am Kiosk

Klaro
und

Safaro

Die Buchstaben UNO stehen für

„United Nations Organization“.

Das ist Englisch und heißt Vereinte

Nationen. Viele Menschen sagen

auch einfach UN zur UNO. Die

Länder, die Mitglied in der UNO

sind, haben versprochen, sich

nicht anzugreifen. Sie wollen

friedlich miteinander auf der Welt

leben. Sie haben dafür sogar

eine Art Vertrag unterschrieben,

die UN-Charta.

Die DDR war eine Diktatur, das
bedeutet, dass eine Partei über alles
bestimmte. In der DDR war die SED
an der Macht. Sie gab vor, wie die
Menschen leben und arbeiten
sollten. Sie bestimmte, was Kinder
lernen mussten. Außerdem sagte sie,
was in den Zeitungen geschrieben
werden durfte. Wer gegen die
Partei war, musste fürchten, bestraft
zu werden. Ohne Erlaubnis durften
die DDR-Bürger zudem nicht in den
Westen reisen.

Viele Leseratten haben gespannt
darauf gewartet, jetzt ist es da:
das neue Buch von Joanne
Kathleen Rowling, der Autorin
der Harry-Potter-Bücher.

Joanne Kathleen Rowling ist in
der ganzen Welt bekannt. Sie
hat sich die Abenteuer von
Harry und seinen Freunden an
der Zauberschule Hogwarts
ausgedacht. Ihr neues Buch
heißt „Ein plötzlicher Todesfall“.
Es ist für Erwachsene
geschrieben. Seit Donnerstag
können es die Menschen
kaufen. Doch die Autorin kann
sich vorstellen, auch wieder
etwas für Kinder zu schreiben.
In einem Interview sagte sie:
„Ich glaube, das nächste Ding
wird für Kinder sein.“

Joanne Kathleen Rowling ist mit
den Harry-Potter-Büchern zu
einer der reichsten Frauen
Großbritanniens geworden.
Vor ihrem großen Erfolg mit
den Büchern hatte sie nicht viel
Geld. Denn sie hatte keine
Arbeit und bekam Hilfe vom
Staat. Heute ist das alles
anders. Ihre Bücher wurden
sogar verfilmt.

Neues Buch
nach Harry
Potter

Harry-Potter-Autorin Joanne Kathleen
Rowling hat ein neues Buch
geschrieben. Foto: dapd

Vanille, Schoko, Erdbeere: Eis
schlecken wir nicht nur im Urlaub
gern. Beim Italiener um die Ecke
bestellen wir uns alle möglichen
Sorten. Dass es über Eis viel zu
erzählen gibt, soll das erste
Eismuseum der Welt zeigen. Am
Donnerstag hat es aufgemacht.

Im Museum schauen sich
Menschen oft die Bilder berühmter
Maler an. Im Eismuseum ist das
ein bisschen anders. Es wird
verraten, wie Menschen Eis früher
hergestellt haben. Zudem darf

Erstes Eismuseum
auch genascht werden. Das
Museum ist in Anzola dell'Emilia.
Der Ort liegt im Norden Italiens,
nordwestlich von Bologna, das
viele kennen.

Das neue Eismuseum kommt auf
1.000 Quadratmeter. Wer in das
Museum geht, kann sich rund 200
Geräte und Maschinen ansehen,
mit denen Menschen bisher Eis
zubereitet haben. Zudem gibt es
mehr als 10.000 Fotos zu sehen,
die den Menschen die Geschichte
der Süßigkeit näher bringen sollen.
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Caract Hair
Birgit Stute
Weserstraße 13
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 58 85

Style & Smile
Saime’s Haarstudio

Heidtorstraße 13
31547 Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 37) 969697

Friseur-Team Pralle
Inh. Jens Pralle
Westenfeld 26

31604 Raddestorf
Tel. (0 57 65) 2 18

Friseurmeisterin
Anette Friebe-Plagge

Nienburger Straße 17
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 1 83 22

Wolfgang Grunewald
Rehburger Straße 9

31632 Husum
Tel. (0 50 27) 2 43

Friseurmeisterin
Martina Mai

Lavelsloher Str. 30
31603 Diepenau

Tel. (0 57 75) 17 41

Ihr Friseur
Giesela Kieselbach

Hohe Straße 56
31592 Stolzenau

Tel. (0 57 61) 23 82

Der Haarpfleger
Inh. Lutz Meyer
Bergstraße 35

31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 1 61 58

Salon Köpke
Susanne Köpke-Banahene

Friseurmeisterin
Neue Straße 38 · Nienburg

Tel. (0 50 21) 28 74

Friseurmeister
Armin Teichert
Am Ahornbusch 35
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 1 24 65

Salon Harms
Inh. Marion Harms
Sulinger Straße 33
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 1 53 32

Hair Design Team
Sylvia Drescher

Große Geest 61
31592 Stolzenau

Tel. (0 57 61) 5 95

Friseur Meyer
Karl-Heinz Meyer

Georgstraße 2
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 32 56

Salon Bredemeier
Bergstraße 1

31547 Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 37) 36 91

Salon Kronshage
Inh. Emmalies Winiarski

Hoyaer Straße 35
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 49 38

Salon Anita Westhoff
Bahnhofstraße 65

27324 Eystrup
Tel. (0 42 54)12 45

Salon Körner
Inh. Olga Körner

Lange Str. 14 · 31618 Liebenau
Tel. (0 50 23) 5 58

Hauptstr. 25 · 31634 Steimbke
Tel. (0 50 26) 4 94

Stark, stilvoll und selbstbewusst.
So geben sich die Looks für die neue Saison. Es wird der Focus auf Frisuren gesetzt, die sich
ungeahnt wandelbar und dadurch immer wieder überraschend neu zeigen. Das Geheimnis
liegt in raffinierten Schnitt- und Stylingtechniken. Erlaubt ist, was gefällt und die eigene
Persönlichkeit unterstreicht.
Der Herbst naht nun mit großen Schritten und macht Lust auf Veränderung. So wird auch 
die Friseurinnung Nienburg am Montag, dem 1. Oktober, wieder die neue Frisurenmode 

""
Herbst/Winter 2012/13 vorstellen. 

""""
Präsentiert wird die neue Trendkollektion mit fachlicher Kompetenz der Friseurinnen und 

""
Friseure im Schloss Landestrost in Neustadt.

""Jeder Modeorientierte, der Interesse an der neuen Mode hat, ist herzlich eingeladen, ""wenn Ursel Bredemeier, Olga Körner, Martina Mai und viele Stylisten die Models auf dem ""Steg verschönern. Diese Präsentation unterstützt das Modeteam Nienburg. ""Obermeister Holger Hartendorf wird durch den Abend führen und einige interessante ""Fachinformationen an das Publikum weitergeben. ""Der Eintritt beträgt 15 € an der Abendkasse. Beginn: 19.30 Uhr  / Einlass ab 19.00 Uhr.""

!!
!!

""
""

""
""

!!
!!
!!

Frisuren-Präsentation
Herbst/Winter 2012/2013

Süß, aber nicht niedlich
Der neue Garçonschnitt lässt sich nicht  einordnen. !!Er punktet mit Raffinesse. Einfach herrlich, weiblich.!!

Harte Kante
Was auffällt an den neuen Männerlooks
– dass sie keine Regeln kennen. Die unge-
bändigte Struktur wird ungemein männlich.

Modern Dandy
Die Dandys der Neuzeit dürfen heute auf
höchst effektive Techniken vertrauen, die
einen stilvollen Look garantieren.

Verführung
in Rot

Die rote Lockenpracht
gilt seit jeher als Sinnbild
weiblicher Verführungs-
kraft. In Kombination

mit einem flammenden
Kupferrot wird daraus

der heißeste Trend.

Präsentation der neuen deutschen Frisurenmode

am 1. Oktober 2012 um 19.30 Uhr im Hotel

Weserschlößchen · Wesersaal · 31582 Nienburg
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Der Meister-Friseur
Holger Hartendorf
Hannoversche Straße 58

31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 28 79

. . . .
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Als traditionsreiches mittelständisches Familien-Unternehmen mit starker Verbundenheit
zu unserer Region, agieren wir erfolgreich auf internationalen Märkten und sind einer der
führenden Hersteller von Brems- und Kupplungsbelägen für Schienenfahrzeuge, Industrie
und Nutzfahrzeuge. Im Rahmen einer Nachbesetzung suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in Einkauf
Ihr Aufgabenfeld:

! Durchführung kompletter Bestellvorgänge für Teile und Produkte
! Anlage und Pflege von Stammdaten im ERP-System
! Verfolgung von Lieferterminen
! Abstimmung mit angrenzenden Abteilungen
! Reklamationsbearbeitung
! Mitarbeit in Projekten

Ihr Qualifikationsprofil:
! Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, idealerweise zur/m Industriekauffrau/mann
! Mehrjährige Erfahrungen im Einkauf
! Gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse und technisches Verständnis
! Selbstständige Arbeitsweise, mit Eigeninitiative und großem Engagement
! Eine Fort-/ Weiterbildung im Bereich Einkauf/Materialwirtschaft rundet Ihre

Qualifikation ab
! Gute Englischkenntnisse
! Sicheres Auftreten, Durchsetzungsvermögen, gute Selbstorganisation
! Erfahrung im Umgang mit ERP-Systemen und MS-Office
! Bereitschaft zu gelegentlichen internationalen Reisen

Wir bieten Ihnen eine spannende und verantwortungsvolle Aufgabe in einem international
geprägtem Bereich, eine umfangreiche Einarbeitung und regelmäßige Weiterbildungen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer
Gehaltsvorstellung. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

BREMSKERL-REIBBELAGWERKE EMMERLING GMBH & CO. KG
Personalwesen Herr Gerking – Tel. (05025) 978-138 – gerking@bremskerl.de

www.bremskerl.de – Brakenhof 7 – 31629 Estorf/Leeseringen

®

Wir sind ein modern geführtes mittelständisches Unternehmen der stahl- und kunst-
stoffverarbeitenden Industrie mit Schwerpunkt Behälterbau.
In unserem Werk Nienburg fertigen wir großvolumige Lager- und Druckbehälter aus
Stahl für die verschiedensten Anwendungsgebiete.

Durch den Ausbau und die Erweiterung unserer Fertigungsanlagen benötigen wir ab
sofort

Stahlbau-Facharbeiter (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung im Metallbereich. Gute Schweißkenntnisse und
das Lesen von techn. Zeichnungen sind Voraussetzung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dehoust GmbH
Forstweg 12 · 31582 Nienburg · E-Mail: beck@dehoust.de

Telefonische Rückfragen an Herrn Mario Beck unter (05021) 9703-11

Heilpädagog/in
Erzier/in gesucht kleine voll-
stationäre, heilpädagogische
Einrichtung sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Kollegen/in für Vollzeitstelle.
Bitte telefonisch melden unter
% (0 42 54) 80 25 70

Suchen ab sofort Bürokraft für
tgl. 3 Std., bitte nur schriftl.
Bewerbungen an:
AS Industriefertigung,
Renettenweg 16, 31582 Nienburg

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte für den Real-Markt

in Nienburg.
Stellen sind geringfügig, 400-€-Basis.
Zu erfragen unter
Telefon (0 39 07) 71 00 33.BAUTISCHLEREI

Domänenweg 12
31582 Nienburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort einen

Tischlergesellen mit Berufserfahrung
– Montagen von Fenstern und Türen in Neu- und Altbauten
– Rollladenbau
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an

G
m
b
H

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der Einrichtungsverbund besteht aus zwei
Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.

In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die
Lebenszufriedenheit der Bewohner und die Pflegequalität ein
besonderes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte
Pflegekräfte (m/w)

Wir wünschen uns
– eine examinierte Fachkraft (Gesundheits- und Krankenpfleger/in,

Altenpfleger/in oder Heilerziehungspfleger/in)
– mit fundierten Kenntnissen in der Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist und
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Sie bewerben sich auf eine reguläre Planstelle mit
– einer leistungsgerechten Bezahlung
– einer unbefristeten Anstellung
– interessanten und vielfältigen Aufgaben in der Grund- und

Behandlungspflege und der Pflegedokumentation
– Eigenverantwortung und Freiraum für eigene Ideen
– der Möglichkeit zur Unternehmensentwicklung durch Teilnahme

an Qualitätszirkeln
– Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– einem jungen, dynamischen und aufgeschlossenen Kollegenkreis.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Frankenstraße 7, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05766) 96000
E-Mail: k.vaupel@waldfrieden.biz

Erfahrene Reinigungskräfte
zur Url.-/Krankheitsvertretung
für Objekt in Nienburg,
Industriegebiet Nord, gesucht.

AZ.: Mo. – Fr. ab 15.30 Uhr (ca. 1,5 Std.)
Telefonische
Bewerbung:

(0 51 31) 46 96-21
(8.00 – 12.00 Uhr)

Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin für unsere Einrichtung

eine Pflegefachkraft oder

Heilerziehungspfleger/in
Teilzeit ist möglich.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, bitten wir um Zusendung
Ihrer Bewerbungsunterlagen.

Haus Viktoria Luise
Zentrum für innovative rehabilitative
Pflege und Betreuung
Frau Ripke-Eifler
Allee 12
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 305-0
Fax (05037) 305-113
info@haus-viktoria-luise.de

Zentrum für innovative
rehabilitative Pflege und Betreuung

Die Stadt Nienburg/Weser stellt zum 1. August 2013

A u s z u b i l d e n d e
für eine Ausbildung in den folgenden Berufen ein:

Verwaltungsfachangestellte/r
– Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Fachkraft für Abwassertechnik

Fachkraft für Veranstaltungstechnik
– Schwerpunkt Aufbau und Durchführung

Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbung online
Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder
E-Mail zu. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung im Verfahren
„Bewerbung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.
de (Aktuelles > Stellenausschreibungen > Ausbildung).

Dort finden Sie außerdem in den jeweiligen Stellenaus-
schreibungen viele Informationen zu Ihrer Ausbildung bei
der Stadt Nienburg/Weser und den dafür notwendigen
Voraussetzungen.

Die Bewerbungsfrist endet am 21. Oktober 2012.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg
Ihr Ansprechpartner: Herr Jörn Linderkamp · Ausbildungsleiter

Telefon (05021) 87-243

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht (6.00–13.00/
15.00–22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

Aushilfsfahrer(in)
(400,– €)

mit Berufserfahrung und
CE-Führerschein für

Schüttgut, Silo- und Planen-
verkehr gesucht.

Schriftliche Bewerbung an

Spedition
Henne + Söhne GmbH
Luisenweg 1A · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 975091

Suche Putzfrau für Büro/Sanitär
in Brokeloh u. Privatwohnung in
Nienburg, % (01 71) 7 32 28 88

Deutsches Rotes Kreuz

Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine examinierte

Pfl egefachkraft
(Altenpfl eger/-in oder Gesundheits- und

Krankenpfl eger/-in)

Ihr Profi l:
• Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Menschen
• Erfahrung in der Alten- und/oder Krankenpfl ege
• Organisationstalent, Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben-

bereich
• Arbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine leistungsgerechte Vergütung
• Fort- und Weiterbildung im Verband

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering
Dorfstraße 1
31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Medizinische Fachangestellte / MTA w/m
eventuell als Erstkraft, in Vollzeit sowie zusätzlich eine

MFA (w/m) Stelle auf 400 € Basis für Facharzt-Praxis gesucht.
• rasche Auffassungsgabe, sicheres Auftreten,

Fitness- und Gesundheitsbewusstsein
• Einschließlich Büro- und Organisationsaufgaben

• Leistungsgerechte Bezahlung

Um eine schriftliche Bewerbung wird gebeten.

Gefäß- und Diebetes-Schwerpunktpraxis Dr. Habermann
Facharzt für Innere Medizin – Angiologie und Diabetologie

Lugenstein 4 am Dom 27283 Verden
E-Mail: gefaessdoc-verden@web.de

Fax (04231) 344-3029 / Telefon (04231) 344300

Infos unter www.drhabermann.de

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT in Nien-
burg sucht befristet für ein Jahr

eine Fachkraft für Abwassertechnik
bzw. eine/n Ver- und Entsorger/in
(Fachrichtung Abwassertechnik)

Der Aufgabenbereich umfasst sämtliche Arbeiten an den zum Ver-
band gehörenden Kläranlagen, Pumpstationen und sonstigen tech-
nischen Anlagen. Der Besitz des Führerscheines der Klasse B ist
erforderlich. Die Vergütung erfolgt nach TV-V (Tarifvertrag für
Versorgungsbetriebe).
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisse und Tätigkeitsnachweise) richten Sie bitte bis zum 12.
Oktober 2012 an den:

Am Wall 2 · 31582 Nienburg/Weser · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Oyle
Leese

Suche Kassiererin auf 400 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg
Flexibiltät in der Woche und
Wochenenddienst sind Voraus-
setzung % (01 72) 5 44 39 99

Su. f. Tankstelle in Meinkingsburg
flexible Mitarbeiterin auf 400,-E
Basis! In d. Woche 1 - 2 x ab
16.00 Uhr, am Wochenende ab
12.00 Uhr o. ab 17.00 Uhr.
% (01 72) 5 44 39 99

. . . .



Waage 24.9. - 23.10.
Von Experimenten raten die
Sterne jetzt ab. Treten Sie
lieber etwas kürzer, die Zeit
ist für Ihre neuen Vorhaben
leider noch nicht reif.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Verschenken Sie Ihre Zeit
nicht. Laden Sie jemanden
zum Essen ein und treiben
Sie Sport. Das bringt den
Kreislauf auf Trab und hält
fit.

Schütze 23.11. - 21.12.
Wollen Sie einen Schritt in
Ihrer Karriere machen, so
haben Sie jetzt die dafür
notwendige Energie so­
wie die Unterstützung Ihrer
Umwelt.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Nehmen Sie den Partner
beim Wort und lassen Sie
sich nicht wieder auf später
vertrösten. Ihre Wünsche
werden viel zu oft zurück­
gestellt.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Durch Ihre Aufgeschlos­
senheit für Neuerungen

erhöhen sich Ihre Erfolgs­
chancen. Lassen Sie ruhig
auch Ihrer Spontaneität mal
freien Lauf.

Fische 20.2. - 20.3.
Helfen Sie einem neuen
Kollegen dabei, sich zu­
rechtzufinden. Dass aller
Anfang schwer ist, wissen
Sie doch sicher aus eigener
Erfahrung.

Widder 21.3. - 20.4.
Vorsicht! Sie schießen et­
was übers Ziel hinaus, neh­
men Vorschriften nicht allzu
genau, bekommen daher
Ärger oder haben unnütze
Ausgaben.

Stier 21.4. - 20.5.
Ihre etwas unkonventio­
nelle Arbeitsmethode wird
nicht das gewünschte Echo
finden. Besser ist es, Sie
halten sich an die Gepflo­
genheiten.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Machen Sie kurzen Pro­
zess mit auftretenden
Widerständen. Aber halten
Sie dabei notfalls Ihr über­
schäumendes Tempera­
ment unter Kontrolle.

Krebs 22.6. - 22.7.
Mit Ihrem Engagement ver­
blüffen Sie sogar Ihre Kol­
legen. Der Draht zum Vor­
gesetzten ist so gut, dass
Sie Ihre Trümpfe ausspielen
können.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine möglicherweise ereig­
nisreiche Woche erwartet
Sie. Besondere Wachsam­

keit im Straßenverkehr! Sie
wissen doch: Sicher fährt
am längsten.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Kehren Sie Probleme nicht
bequem unter den Teppich,
sondern zeigen Sie sich
offen genug, sich mit ihnen
konstruktiv auseinanderzu­
setzen.

...aktuell
und informativ!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Jahresfiguren 2012
PORZELLAN-NIEBUHR

Inh. Ch. Tuchhardt
Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39
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Zeitungszusteller/in
gesucht!

Zuverlässige Vertretungen für

Drakenburg
Marklohe
Nienburg

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

In Rehburg zuverlässige

Raumpfleger/innen
zu sofort gesucht.

AZ: Vollzeit, Teilzeit, geringfügige Beschäftigung (400-€-Basis)

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH
Telefon (05021) 9769-0 (Montag ab 9.00 h)

Vor dem Zoll 4
31582 Nienburg
Telefon (05021) 62198
logo-in-garn.de
info@logo-in-garn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort eine/n

Mitarbeiter/in in der Produktion
für die Bedienung unserer Stickmaschinen in Teilzeit (vormittags, halbtags).

Voraussetzungen:
praktisch veranlagt, technisches Verständnis, PC-Kenntnisse, flexibel.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:

Für unsere zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
suchen wir zum nächstmöglichen Termin
eine/n freundliche/n und engagierte/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n

auch Teilzeit möglich.

Dr. Alexandra Reichel & Detlef von Wenzel
Am Markt 18 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 3514

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

in Voll- oder Teilzeit
sowie eine/n erfahrene/n

Pflegehelfer/in und

Wochenendaushilfe
gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (0 50 27) 2 33

Suche für Sa/So je 9 - 10 Uhr frdl.
Betreuer/in für geistig Behinder-
ten (67, m, fit) und/oder für Ver-
tretungen i. d. Woche in Langen-
damm % (05 11) 62 53 89

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Suche Arbeit im Trockenbau,
Fliesen, Laminat, Malerarbeiten,
% (01 60) 3 08 92 53

ErdarbeitenErdarbeiten
Gärtnerei Röttger

Telefon (0 50 21) 29 19

PflasterarbeitenPflasterarbeiten
Gärtnerei Röttger

Telefon (0 50 21) 29 19

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Rehburg-Mitte: Gemütl. älteres
Wohnhaus direkt am Meerbach.
Wfl. 100 m², Grdst. 211 m² ohne
Garten, m. geschloss. Veranda,
überd. Freisitz, neue Heizung,
volle Öltanks, gute Wärmeisolie-
rung. Ideal f. ält. Herrschaften,
Pr. VS, % (0 57 66) 1015 od.
% (01 51) 15 20 90 84

Sehr schöne DHH zu verk.,
Stolzenau, 135 m², schöner
Garten % (01 73) 6 14 26 94

Deplinghausen/Hesterberg:
1 Fam. Haus, 5 Zi., Kü, 2 Bäder,
Wfl. 120 m², Grst. 2 500 m²,
VB 55000E % (01 52)25 80 06 63

Land- und Forstwirtschaft

Kartoffelroder VR1 und
Hammermühle gut erhalten
% (0 50 21) 6 18 07

Verpachtungen

Suche Halle / Scheune o.ä. für
Kfz-Kleingewerbe in NI o.
nähere Umgeb. Bitte alles
anbieten.
% (01 72) 8 17 20 08

Immobilien-Gesuche

Suche ETW bis 1. OG od. kl. RH
in Nbg./Alpheide/Langendamm,
% (0 15 77) 2 86 80 71

Suche Haus in Stolzenau o. Umgb.
zu kaufen. bis ca. 60 000,-E .
Angeb. an DH unt. ü A 1296511

Immobilien

Laden zu vermieten
ca. 100 m2, 8 m Schaufensterfront,
Nienburg, zentrale Lage, provisions-
frei, Telefon (0 50 21) 1 68 68

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Wilhelm-Busch-Straße 3
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
77,85 qm, Kaltmiete 390,00 €

Kattriedestraße 7
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
72,27 qm, Kaltmiete 196,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen

Heemsen, kleines Fachwerkhaus,
90 m², Küche, Bad, Flur, Wohn-
bereich, 2 Schlafzimmer, Garage
u. Einstellplatz zum 01.01.13
frei % (0 50 24) 7 06

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63) 94
26 06 oder % (0 57 63) 12 52

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Holtorf: 2 gr. Zimmer in WG zu
vermieten. % (01 75) 1 44 55 23

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.: Zi. in WG m. Polz.-Stud.,
stadtnah, % (01 72) 5 43 51 50

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Marklohe: 1 Zi-App, Bad, EBK,
EBSchr., 2 AbstR, Terr.,
27,50 qm, Garage m. BodenR.,
KM 200 €+NK 100 €,
ab 01.01.2013 ggf. früher
(1. Nov. 12) zu vermieten.
% (01 72) 5 11 81 13
% (0 50 21) 6 00 08 45

Liebenau, Lange Straße
1 ZKB, (1. Etg.),
23,67 m2 – KM 130,– €
frei zum 1.12.2012, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Nbg.: 1½ ZKB, OG, 40 m², beh.
ger., EBK (neu), Freisitz, Boden,
ruh. Lage, ab sofort, KM 260,-
E +NK+MK. % (01 72) 5 43 51 50

2-Zimmer-Wohnung

Heemsen: 2 ZKB, ca. 60 m², EG,
renov., Flur, Abstellr., Garten ab
sofort oder später
% (0 50 24) 4 34

Erichshg.: 2½ Zi.-DG-Whg.,
ca. 62 m², EBK, Keller, an ruh.
Einzelperson, gern NR, evtl.
Grg., 360,- E WM + MK, frei zu
sofort. % (0 50 21) 6 41 09

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single- Whg. im EG, 2 ZKB;
EBK, Terrasse, Garage
% (05763) 942606 o.(05763) 1252

Leeseringen: 2 ZKB m. gr. Wi-
Garten, 72 m², Balkon, DG,
Stell.-Platz, % (01 72) 5 11 30 37

Rehburg: OG-Whg., 81 m², 2 Zim.,
Wohnkü., Bad, 400,- KM, ab
1.11., % (0 15 20) 6 25 59 81

Loccum: 2 ZKB, über 2 Etg., Ab-
stellr., Terr., 51 m², z.T. Fußb.
Hzg., Brennwert-Therme, sep.
Eing., Stellpl., % (0 57 66) 10 70

Anemolter, 2 ½ Zi., Küche, Bad,
Gä,-WC, 100 m² % (0 57 61)
77 10 o. (01 60) 7 85 38 32

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau, Lange Straße
3 ZKB, 1 Kellerr., (EG)
60,5 m2 – KM 270,– €
frei zum 1.12.2012, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Eystrup: 3-Zi., Kü., Bad, ca.
86 m², ab 1.11., % (0 42 54)
43 36 78

Nienburg/Innenstadt: schicke Ga-
lerie-Whg., 3½ Zi., hochw. EBK,
Balkon, ca. 130 m² Wfl. + Car-
port u. Schuppen (35,-E mtl.),
gr. Abstellrm., 750,-E KM,
% (01 74) 4 53 03 88

Rehburg: 3 ZKB, ca. 100 m², gr.
Terr., m. Garage KM 452,- E +
NK/MS; 3 ZKB, ca. 76 m², m.
Balk., 382,- E + NK/MS, ab 1.12.
frai, % (0 50 31) 7 43 82

Liebenau: Renov. helle 3-Zi.-
Whg., 66 m², 1. OG, Balkon, freie
Gartennutzung, 300,- E KM,
frei, % (01 52) 52 12 13 54

Holtorf: Kl. Whg. DG, ca. 40 m²,
3 Zi. Kochn., Duschbad, WM
300,- E , % (0 50 21) 47 68 od.
% (01 62) 2 41 73 52

Sulingen, OG: 3 Zi, 1 Ess-Zi, Kü.,
Badew./Dusche, WC, Wi-Garten,
Blk., Abstellr., Keller, 440 E

+NK +3 MK, % (0 42 71) 33 96
Mo-Fr 9-12.30, 14-18 h, Sa. 9-13

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m², Balkon, 2. OG/DG, sofort
frei, KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 394 38 69

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB, (1. OG),
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Loccum: Schöne 85 m² große DG-
Whg., 3 Zi., EBK, Bad, Keller-
raum, Garage, überd. Balk., zum
01.12.2012 frei, KM 365,- E +
NK, % (05766) 462 oder 2119886

Estorf, OG, ca. 85 m², ruhige
Whg., 3 ZKB, mit gr. Balkon,
Kellerrm., neu renov., sofort frei,
340,-E ,% (0 50 21) 88 85 28
oder (01 71) 6 72 60 00

Nienburg/Erichshg.: 3 Zi.-Whg.,
ca. 72 m², Balkon, Garage, frei,
keine Tierh. % (0 50 21) 6 50 66
63 od. (01 76) 23 30 39 80

Stöckse: Nachm. ges. für 3 Zim.-
EG, EBK, ca. 91 m²,
% (0 50 26) 94 94 20

Uchte: 3 ZKB, 75 m², Balkon,
Miete 345 € kalt + NK
% (0 42 73) 9 32 00

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, frisch renov., frei, %(01 73)
3 98 28 12 od. (0 50 25) 66 68

Anemolter: renov., freundl. 75 m²-
Whg., 3 ZKB, günstig zu verm.
% (01 71) 7 98 26 79

4-Zimmer-Wohnung

Nbg./Leeseringen: EFH in der
Weserstraße, Bj. 99, wenige Mi-
nuten zur Altstadt, ca. 145 m²
Wfl., Grdst. ca. 950 m², 5 Zi, 2
Bäder, Kü., HWR, Do-Carp.,
Preis VS, zu verkaufen o. verm.
% (01 72) 5 45 55 41

Loccum: Schöne 110 m² gr. Whg.,
5 ZKB, WC m. Dusche, Keller,
Garage, großer überd. Balkon,
zum 01.12.2012 zu vermieten,
frei ab 01.11.2012, KM 420,- E +
NK, % (05766) 462 oder 2119886

Nbg. Am Lehmwandlungsgraben,
4 ZKB, PKW-Stellpl., 83 m²,
KM 360,-E + NK + MS zum
01.01.13 % (0 50 37) 4 65 oder
(01 70) 8 37 99 02

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB, Balkon (1. OG), Badezimmer
mit Dusche und Badewanne,
kompl. renoviert, Gartennutzung
79 m2 – KM 379,– €
frei zum 1. Dezember 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Rehburg: 4 Zi.-Whg., 80 m², Bal-
kon, Keller, gr. Garten, 360,-E +
115,-E NK.% (01 51) 47 38 43 67

Schessinghausen:Whg. zu ver-
mieten: OG, 97 m² Wfl., 4 Zi.,
Küche, Bad, Abstellr., Carport,
frei ab sofort, Mietpreis VS
% (0 50 27) 9 49 29 26

Pennigsehl: 4 ZKB, WC, 130 m²,
OG oh. Schräge, gr. Balk., EBK,
Lam., sep. Eing./Heiz., ab 01.11.,
390,- E + NK, % (0 50 28) 3 40

Winzlar. 4 ZKB, mit EBK, ca. 110
m², Terra.u. gr. Garten
% (01 72) 8 00 72 27

Stolzenau: 4 ZKB, 90m², Bk, neu
renov. zu sofort KM €350,- plus
NK €160,-, Garage €40,-
% (01 79) 4 74 03 37

Gewerbliche
Vermietungen

Werkstattraum im Kunsthof
ca. 50 m², WM 260,-E , ab sofort,
% (0 50 21) 8 94 24 57

Häuser

Steyerberg: DHH, 120 m², Bj. 06,
Niedrigenergie mit Carp. + Gar-
ten, schön gelegen, zum 01.11.
% (05764) 941935

Landesbergen Bollwerder See:
kl. Wohnhaus, 3 ZKB, EBK,
Abstellrm., Kamin, ca. 70
m², überd. Terrasse 19 m²,
Gerätehs., Grdst. 414 m²,
MK, frei, % (05025) 6526 AB

Nbg: DHH, Wfl. ca. 100 m²,
4 ZKB, GÄ-WC, kl. Wi-garten,
voll unterkellert, Do-Carport, zu
sofort. % (01 73) 1 63 96 17

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 qm
in wunderschöner Waldrandlage
zu vermieten.
KM zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Ab 1. Januar 2013:
RM-Haus m. Garten, sehr ruhi-

ge Wohnlage i. Stolzenau. Ca.
100 m², 4 ZKB, WC, Terra., Bal-
kon, Keller ca. 45 m². 450,-E KM
+ NK, % (01 51) 53 93 29 55

Stadt Rehburg: DHH 110 m² 4
ZKB, Gäste-WC, HWR, Abst.-
R., Doppelgarage, KM 610
€ + NK, frei ab 01.11.12
Tel.] (0 50 34) 46 26
dagmar-weidemann@t-online.de

Garagen

Liebenau,
Stettiner Straße,
sofort frei, mtl. 30,– €
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Mietgesuche

Junger Mann (berufst.) sucht 2-3
ZKB in Steyerberg, mögl. mit
EBK zu sofort od. später.
% (01 62) 6 42 43 11

2-Zimmer-Wohnung

Suche 2-3 Zi.-Whg. mit EBK
im Raum Drakenburg, KM bis
350,-E zu sofort oder später
% (01 57) 37 04 33 51

Ältere Dame sucht durch Zuzug
nach Nbg., eine 2-3 Zim. EG-
Whg., mögl. behindertengerecht,
Stadtnah, % (0 50 21) 60 72 34
ab 15 Uhr

4-Zimmer-Wohnung

Ehepaar m. erwachs. Sohn u. kl.
Hund su. rollstuhlgeeig. 4 ZKB
im EG m. Terr. u. kl. Garten in
Nbg. od. Umgeb. bis spätestens
01.01.2013, % (0 50 26) 12 52

Stellengesuche

Zuverlässige Telefonistin sucht
Arbeit von zu Hause. % (01 76)
96 01 05 58 o. (0 57 61) 49 95 71

. . . .
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Ärztetafel

Praxis Gade
Ab 1. Oktober 2012 mit neuem

Praxispartner.

Ralf Gade & Andreas Wede (geb. Friedel)
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Mindener Landstraße 24 · 31582 Nienburg

HerbstrückschnittHerbstrückschnitt
Gärtnerei Röttger

Telefon (0 50 21) 29 19

Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

B E R L I N
Waldbühne:
Helene Fischer – Das Sommer-Event 2013 08.06.2013

H A N N O V E R
AWD Arena:
Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013

TUI Arena:
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013

BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
The Dubliners
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dittrich 11.11.2012Olli Dittrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:Capitol:
ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
Daniele Negroni & BandDaniele Negroni & Band
„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Till Brönner 04.12.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013

Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vomThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

Pier 2:
20 Jahre SUBWAY TO SALLY –
Eisheilige Nacht 29.12.2012Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Floyd Reloaded –Floyd Reloaded –
The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013The Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013
Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

M U S I C A L S & S H O W S
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige TermineTARZAN ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige TermineBLUE MAN GROUP ganzjährige Termine
HINTERM HORIZONT ganzjährige TermineHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige TermineNEU

imVorverkauf

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.
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GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50
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und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693
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sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Ferienhäuser

Teneriffa Puerto de la Cruz: Exkl.
App. (Studio) 53 m², in einem
herrl. Palmengarten (ca. 35000
m²) direkt am Meer, möbl., von
Priv. zu verk. % (0160) 93127241

Cuxhaven/Döse, FeHs, 6 Pers.,
2 Bäder, Okt. noch Termine frei,
Sonderangebot % (0 57 07) 88 42

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
CURLY ANN und 18-20 sexy Girls

Sa. 6.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 6.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 3.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 0 I Ei. 3.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 0 I E

mit dem scharfen Pornostar

ARABELLA und 12-14 Girls!

Wieder da! Anna, 30 J., blond,
80 DD u. Agata, 29 J., zwei heiße
Peperoni, Tel. 01 76-71 98 49 68

1. Mal in Hoya! Stina, lg. sexy Beine,
Top-Figur, (0 42 51) 67 16 65, Ladies.de

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neu! Sexy, scharf, 051 31-4676887Neu! Sexy, scharf, 05131-4676887

NEU! Lila, 27 J., 85 D & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Neu! Agata, 30 J., u. Claudia, 30 J.,
80 DD, heiß drauf – heiß drunter,

Tel. 01 76-71 98 49 68

Unterricht

* Nähere Informationen unter www.schuelerhilfe.de

**1 Testmonat für 49 €, 2 UStd. = 1 Doppelstd./Woche,
max. 8 UStd./Monat Einzelunterricht in der kleinen
Gruppe. Gültig nur für Neukunden. Gültig nur in teil-
nehmenden Schülerhilfen bis 31.10.12. Nicht gültig
in Verbindung mit anderen Angeboten.

Musterstadt, Muster Str. 1, Tel. 00000-19 4 18

1 Testmonat
Profi-Nachhilfe
für nur 49 €**

Testen Sie den
Testsieger!*

Studienrätin bietet an: Unterricht,
Französ., Spanisch, Italienisch,
auch Gruppen. % (0 50 37) 25 38

Erteile Nachhilfe in Mathe (bis
KL.10), Bio, Chemie, Deutsch
und Englisch % (050 21) 6 27 06

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Tiermarkt

Heu in Rundballen, Ø 1,50m,
Stk. 20,-E . % (01 60) 9 62 15 35

Biewer-Yorkis knuffige Welpen,
12 Wo. % (05 11) 64 23 58 15

Bildschöne Lang- und Rauhhaar-
zwergdackelwelpen abzugeben,
geimpft u. entw. % (042 73) 1277

Super ehrliches, zuverl. Freizeit-
pferd, Oldenb. Fuchswallach,
18 J., ca. 1,70, Ausbildungsstand
A - L auch f. ältere Reiter od. Ki.
geeign., Offenstallhlt. gewöhnt,
1900,-E VB,% (01 75) 8 37 98 07

Gutes Pferdeheu % (057 63) 15 34

Rhodesian Ridgeback - Welpen,
Auslesewurf m. IRV-Papieren,
% (0 51 02) 93 08 35

Hallenflohmarkt in Kirchlinteln
Stellmansskamp 11, 6./7.10.
10-17.00Uhr Angebotsliste
% (04236)93160

Entlaufen/Zugelaufen

Erw. schwarzer Kater, Füße u.
Brust weiß, kastr., in Nendorf
entlaufen. Bitte um Hilfe! Be-
lohnung!% (0 57 65) 94 27 60 AB

. . . .
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Gebrauchter Traktor, ideal für klei-
nere Hofarbeiten und Transport,
mit Mähbalken. Bj. 81, 48 PS, TÜV
fällig. Auf Wunsch sind noch Geräte
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Sultan, 81 cm, mit
Papieren, kerngesund, super lieb,
auch gefahren, sucht liebevolles
Zuhause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Ferienwohnung im Harz frei! 3 Zi.,
29 qm, ab 110 € pro Woche - je nach
Saison. Nur 1 km bis zur See. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Militaria bis 1945, Handtaschen,
Koffer, Uhren, Kleinmöbel. Auch
hochwertigeHaushaltsauflösungen.
Tel. (0 50 21) 00 00 00

Weinkontor Dürrematt an der
schönen Nahe, Gerne richten wir
bei Ihnen ein Weinfest aus. Tel.
(0 70 21) 00 00 00

Ich bemale Ihre Milchkanne! Bau-
ernmalerei, aber auch nach Ihren
Motiven. Rufen Sie mich unverbind-
lich an. Tel. (0 70 21) 00 00 00

Winzer und Weinhandel Funk,
Familienbetrieb an der Mosel. Ver-
einbaren Sie eine unverbindliche
Weinprobe bei Ihnen zu Hause. Tel.
(0 70 21) 00 00 00

"

Private Kleinanzeigen
8,– € pro Zeile*

10,– € pro Bild*

Geschäftliche Kleinanzeigen
16,– € pro Zeile**
15,– € pro Bild**

Anzeigenschluss für die nächste
Ausgabe ist Dienstag, 9. Oktober 2012.
Das nächste Land erleben erscheint
Anfang November 2012

Mailen Sie Ihre Kleinanzeige an:
kleinanzeigen@Land-erleben.com
oder senden Sie den Coupon an:
Land erleben
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder per Fax (0 50 21) 9 66-4 70

*inkl. MwSt. **zzgl. MwSt.
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Am einfachsten ist es, Sie senden Text, Bild (falls gewünscht), Ihre Anschrift und Bankverbindung per Mail
an kleinanzeigen@Land-erleben.com. Natürlich können Sie Ihre Kleinanzeige auch faxen, per Post schi-
cken oder im Verlag abgeben. Bilder werden maximal 40 mm hoch veröffentlicht.

Name, Vorname

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Kontonummer BLZ, Bank

Datum Unterschrift

!$"#erleben
Gebrauchter
nenerere HHofofararbebe
mimitt MäMähbhbalalkeke
fäfälllligig. AuAuff WWun
vorhanden. Te

MiMinini-H-Haflafliing
Papipieren, kern
auauchch ggefefahahrere
ZuZuhahaususe.e. TeTel.l.

hnungg im Harz frei! 3 Zi.,.,
111100 €€ prproo WoWochchee - jeje nnacachh

11 kmkm bbisis zzurur SSeeee. TeTel.l.
0000 0000

IcIch bebemamalele Ihree Milclchkhkanannene!! Bauau-
erernmnmalalerereiei, ababerer aaucuchh nanachch IIhrhrenen
MoMotitiven. RRufufen SSieie micichh unverbrbinind-d-
lilichch an. Telel. (0(0(0 70 21))) 00 00 00

Winzer undnd Weinhnhandedell Funknk,
FaFamimililienenbebetrtrieiebb anan dderer MMososelel.. VeVer-r-
eieinbnbararenen SSieie eeininee ununveverbrbinindldlicichehe
WeWeininprobobe bebeii IhIhnen zu HHause. TeTel.l.
(0(0 70 21)) 00 00 00

Militaria bis 1945, Handtaschen, Militaria bis 1945, Handtaschen, 
Koffer, Uhren, Kleinmöbel. Auch 
hochwertige Haushaltsaufl ösungen. 
Tel. (0 50 21) 00 00 00

Weinkontor Dürrematt an der 
schönen Nahe, Gerne richten wir 
bei Ihnen ein Weinfest aus. Tel. 
(0 70 21) 00 00 00 Winzer und Weinhandel Funk,

Die schönsten Seiten aus
der Mitte Niedersachsens ab

jetzt auch mit Kleinanzeigen.

Gebrauchter Traktor, 
nere Hofarbeiten und Transport, 
mit Mähbalken. Bj. 81, 48 PS, TÜV 
fällig. Auf  Wunsch sind noch Geräte 
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Hafl inger! Sultan, 81 cm, mit 
Papieren, kerngesund, super lieb, 
auch gefahren, sucht liebevolles 
Zuhause.  Tel. (0 50 21) 00 00 00

Ferienwohnung im Harz frei! 
29 qm, ab 110 € pro Woche - je nach 
Saison. Nur 1 km bis zur See. Tel. 
(0 50 21) 00 00 00

ideal für klei-
nere Hofarbeiten und Transport, 
mit Mähbalken. Bj. 81, 48 PS, TÜV 
fällig. Auf  Wunsch sind noch Geräte 
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Sultan, 81 cm, mit 
Papieren, kerngesund, super lieb, 
auch gefahren, sucht liebevolles 
Zuhause.  Tel. (0 50 21) 00 00 00

Ferienwohnung im Harz frei! 
29 qm, ab 110 € pro Woche - je nach 
Saison. Nur 1 km bis zur See. Tel. 
(0 50 21) 00 00 00

Ihre Kleinanzeige für Land erleben

Mit !.500,– € Preisvorteilfür Gewerbetreibende.*
Top-Leasingkonditionen!

Der Amarok aus der Handwerksfamilie von
Volkswagen Nutzfahrzeuge.

Einfach vielseitig: Der „Amarok“ aus unserer „Handwerksfamilie“ bietet attraktive Aktionsausstat-

tungen, zu denen weitere Sonderausstattungen individuell ausgewählt werden können1 – darüber

hinaus profitieren Sie als Innungsmitglied zusätzlich von exklusiven Sonderkonditionen.2

Überzeugen Sie sich selbst bei einer Probefahrt und erfahren Sie mehr. Wir freuen uns auf Sie.

Mtl. Leasingrate 259,– €³
(Laufleistung 15.000 km/Jahr, Laufzeit 60 Monate, Leasingsonderzahlung 0,– € zzgl.

Mehrwertsteuer)

Für den Amarok mit 2,0-l-Motor und 90 kW, Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,2,

außerorts 6,2, kombiniert 6,9. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 182.

1Das Angebot gilt ausschließlich für gewerbliche Einzelabnehmer, die hauptberuf-

lich tätig sind und ist befristet vom 16.07.–31.12.2012. 2Ob Volkswagen

Nutzfahrzeuge auch ein Abkommen mit Ihrer Branche getroffen hat, erfahren Sie

bei uns. 3Entsprechende Bonität vorausgesetzt. Ein CarePort Angebot der

Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, in Zusam-

menarbeit mit Volkswagen Nutzfahrzeuge. Abbildung zeigt Sonderausstattung

gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

GebrauchteGebrauchte
ausaus

unsererunserer
AutoarenaAutoarena

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Renault Scenic
1,4 TCe
96 kW, 14.200 km, 05/10 EZ,
silbermetallic 15.450 €

VW Golf VI
1,4 TSI Team
90 kW, 16.150 km, 01/11 EZ,
bluegraphitperleffekt 16.850 €

Automarkt

Alfa

Alfa Romeo 2 T, 155 PS, TÜV/AU
5/14, neue Reifen, Navi u. DVD-
Radio, Bj. 99, 110 Tkm, weinrot-
metalic, nur Sommer-Fahrzeug.
1a Zustand, techn. o.k., Preis VS
% (0 57 64) 9 42 09 32

BMW

BMW 320i, Bj. 85, 129 PS, o. TÜV,
schwarz, 170 Tkm, FP 800,- E ,
% (0 15 20) 5 13 86 83

Ford

Mondeo 2.0, Bj. 98, TÜV/AU 10/
13, 96 KW, AHK, Klima, elFH,
grüne Plak., E10, 196 Tkm,
Pr. VS, % (0 50 24) 21 70 63

Fiesta 1.3 l, Bj.. 5/97, 44 KW,
TÜV/AU 08/14, Servo, Klima,
950,- E VB, % (01 74) 1 80 50 45

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Opel

Opel Agila Tüv 2/14, Bj.8/2002,
grün, 43kw, ATM ca.67500km,
m.Winterreifen, VB 1950,-Euro
% (0 57 65) 94 13 91 oder
(01 75) 2 18 08 70

Astra Kombi, EZ 98, 75 PS,
TÜV 9/14, 93 Tkm, Grg.-wagen,
VB 3000,-E % (0 50 21) 1 65 58

Peugeot

Peugeot 309, EZ 01/92, TÜV 08/14
102 300 km, 75 PS, silber, VB
899,-E . % (0 57 65) 94 22 84

VW

VW Golf 3 Cabrio Rolling Stones,
TÜV 12/12, 165 Tkm, violett-
met., Alu+WR, VB 1100 €,
% (0 50 21) 1 66 16

KFZ-Zubehör Verkauf

Winter-Reifen, M + S,
215/55 R16 93 H, Fulda-Kristall
auf Alu (Mercedes), sehr guter
Zust., VB 300.-E % (01 72)
5 15 25 84 ab 16 Uhr

4 Wi.-Reifen auf Stahlflg. f. Opel
Corsa, 145/80 R13 75T, sehr gu-
ter Zustand, 1 Winter gefahren.
% (01 73) 1 44 34 86

4 Wi.-Reifen auf Stahlf., 205/60,
R16 92 H, Profil ca. 6 mm. Re-
nault Seenic, 200,- E FP
% (050 21) 9 03 82 33

Reifen 4 Winter Reifen auf
Alufelgen für Mercedes
B Klasse
Conti TS 810 Winter Cont.
205/55 R16 91 H MO 6mm
VB 400,€

% (0 50 21) 1 52 79

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Suche dringend VW Golf od. Pas-
sat. % (01 73) 4 16 56 82

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Stellplätze für Wohnmobile u.
Wohnwagen zu vermieten
% (0 50 23) 7 79

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglergemeinschaft sucht Wohn-
wagen Wohnmobil oder Boot.
Bitte alles anbieten auch mit
Platzabbau! % (01 62) 3 41
33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wowa-Vorzelt PVC, Umlauflänge
905-930 m. Gestänge, winterfest,
Preis VS. % (0 50 21) 91 00 81

Landmaschinen
Ankauf

Suche Volldrehpflug,
Sähmaschine oder Drillkom-
bination und Gussrosten für
Kühe % (01 52) 53 62 16 77

Suche Trecker, 60 PS mit Allrad u.
Frontlader, Miststreuer,
5,7 t-Kipper u. Schlegelhäcksler
% (01 52) 27 50 62 65

HD-Presse % (0 50 26) 9 00 17 81

Landmaschinen
Verkauf

Achtung Landwirte:
Reifen 6,50 - 16, 30,- E ;
Reifen 8,25 - 16, 45,- E ;
Reifen 8,25 - 20, 45,- E ,
% (0 57 75) 96 69 69 ab 18 Uhr

Hanomag Brillant 600, Bj. 63,
50 PS, TÜV neu, VB 3 500,-E ,
Bergmann 2-Seiten Kipper, 4,5 t,
Breitreifen, VB 2 000,-E .
% (0 50 21) 29 32

Kl. Miststreuer 3,5 to, Heuwender
Fella, 3,30m AB % (050 74) 17 93

Fäll- u. RodearbeitenFäll- u. Rodearbeiten
Gärtnerei Röttger

Telefon (0 50 21) 29 19

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Ihre Lokalzeitung
ist vielfältiger!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Neue Nachtspeicheröfen Stiebel
Eltron, 2x 3 KW, 1x 4 KW, 1x 5
KW, Pr. VS, % (0 57 61) 8 53

Haushaltsauflösung, Sa. 6.10.12
von 10-17 Uhr, Gr. Ziegelriede 7,
u.a. 16 Gaststättenstühle, Flie-
senschneidegerät, Teppiche,
viel Trödel zum mitnehmen.

Einbauküche ca. 4 J. alte IKEA
Faktum Birke Nexus Küche
mit E-Geräten. VB 1 500 €

% (01 73) 3 18 51 95

Wohnz. Eiche rustikal Schrank
L 2,50 m 90,- €, Vitrine 70,-
€, Phonoschr. 50,- €, TV-Schr.
40,- €, CD Turm 25,- € VB
% (0 50 21) 1 88 80

Rasenborde, grau, 1,– € /m,
werktags von 8.00 – 17.00 Uhr

Telefon (05763) 2815

Hofflohmarkt in Stöckse,
Hanslohweg 2, Mittwoch
03.10.2012, von 14 - 18 Uhr,
Kleinmöbel, Geschirr uvm.

Zwei Küchen: 1. NOLTE, creme,
ohne E-Geräte, mit Einbau-
kühlschr.: 2. mit E-Geräten, Ein-
baukühlschr., Herd, creme.
Preisw VS. % (0 50 21) 6 42 42

Brennholz, ofenfertig und abgela-
gert, 1 SRM Erle 48,- E ,
% (01 71) 8 34 40 26

Schlafzimmer kompl. m. Überbau,
Eiche hell; Essecke kompl., mas-
siv Eiche rustikal, sehr guter
Zust., Pr. VS, % (0173) 6 014 061

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Abendkleid, lg., schw., mit Jacke,
Dirndl, org.-bayr., Gr. 38, beides
1x getr. % (0 50 21) 91 28 54 AB

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Gebr. Hohldachziegel, 1300 Stück,
% (0 57 65) 479

Ofenfertiges Brennholz, abgela-
gert, % (0 57 61) 35 20 ab 18 h

„Immer wieder schön –
mehrjährige Blütenpracht!“

Lohhof 28 bei Uchte

Stahl-Hallengerüst, 20 x 25 m,
demontiert, m. Statik, 13 500,-E
% (0 176)38 81 40 32

Kaminofen, 2 ½ J. alt, 6 KW,
% (0 57 63) 16 90

Garagenflohmarkt, Sa. 6.10.12,
v. 10-17 Uhr, Gr. Ziegelriede 44,

Verkaufe oder tausche gegen All-
rad mit Lenkhilfe, Deutz 7206,
Bj. 1977, neue Reifen, 6700 Std.
gelaufen. Kipper 6,5 to. m. be-
hältern, 1400,- E ; Wohnwagen
Hobby, Bj. 1992, ohne Betten, m.
Herd u. Heizung; Tandem, gut
erh., Pr. VS, % (0 57 63) 23 77

Neues Bett, unbenutzt, m. sehr
gut. Matratze, 1 x 2 m, verstellb.
Kopfteil. Trockner, Siemens,
neu. % (0 50 21) 1 31 12, Nbg.

2 Steppfederbetten, 1,55 m x 2 m,
gereinigt u. je 2 x Biberbettwä-
sche, 170,- E % (0 50 37) 36 34

Verkäufe

Ankäufe

Privat sucht Fernglas, Zeiss od.
Leitz Leica bzw. Hensoldt,
Gehäuse und Optik bitte nur
Bestzustand. % (0 50 32) 6 39 71
(AB) Rufe zurück!

Kaufe alte Soldatennachlässe
z.B vom Heer, Fallschirmjäger,
Luftwaffe, Panzer, Marine
usw., auch Fotoalben, Ur-
kunden, Dokumente, Orden,
Uniform – alles vom Militär
Tel. (01 73) 2 50 83 36

Su. Einzelbett u. Kleiderschrank,
günstig, % (0 50 21) 6 50 71 55

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Kaufe Puppen und
Antiquitäten
Nähmaschinen, Porzellan,
versilbertes Essbesteck,
Münzen, u. Medaillen Silber
und Gold, Schmuck und
Uhren, aller Art, auch df.,
Militaria bis 1945 (Orden,
Fotos, Uniformen), Abend-
garderobe, Pelze, Bron-
zefiguren. Zahle faire Preise.
% (05707) 3 84 066 oder
(01 62) 8 69 95 92

Su. Kohlhobel/Maschine
% (0 50 21) 1 39 56

2013
Auch dieses Jahr haben wir

für unsere Leser wieder die

beliebtesten Kalender für das

kommende Jahr zusammen-

gestellt.

Sie sind erhältlich im Verlags-

haus, An der Stadtgrenze 2,

sowie in der Geschäftsstelle

Lange Straße in Nienburg.

Terminplaner. . . . . . . . 4,50

Kunst-Wandkalender . . 11,00

Janosch Kalender . . . . 5,95

Sandmännchen
Familienkalender. . . . . 5,95

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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20132013
Auch dieses Jahr haben wir

für unsere Leser wieder die

beliebtesten Kalender für das

kommende Jahr zusammen-

gestellt.

Sie sind erhältlich im Verlags-

haus, An der Stadtgrenze 2, 

sowie in der Geschäftsstelle 

11.11.11.00000011.0011.11.11.0011.0011.0011.11.11.0011.

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

60 Reifen zum Silo abdecken zu
verschenken %(0 50 23) 41 23

Jg. Mädchen (f. 14) bietet Babysit-
ten o. Kinderbetreuung in Nbg
an, v. 0-8 J. ggf. m. Hausaufga-
benhilfe. % (01 52) 52 71 73 48

Besprechen von
Krankheiten und Schmerzen
Reiki, Entspannungstherapien´,
Termine tel: % (0 42 72) 9
64 00 06 info@sb-esoterik.de

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Senioren Service- u. Fahrdienst
Arztfahren, Einkaufen & mehr
% (01 72) 9 17 67 76

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Großer Spendenflohmarkt
am 06.10. von 10 bis 16 Uhr,
beim Bäcker in Schessinghau-
sen. Alles von A - Z für einen
guten Zweck.

COMPUTER-KUMMER?
Wir kommen ins Haus!

Telefon (05022) 8910192

Wer wechselt mir Fallrohre?
% (0 50 21) 9 03 86 69

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Nutzeisen
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375
Suche Falläpfel % (0 50 22)

13 73

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Verschiedenes Bekanntschaften

Älterer Herr m. Auto u. Eigen-
tum, gut situiert, jünger aus-
seh. su. pass. gesellige Part-
nerin. Besonders werden
Damen gesucht: für ehrl.,
bodenstg., natürl. Männer
in jedem Alter. Einfach nach-
fragen. Tel. (0 57 64) 94 13 93,
PV Sigrid Niemeyer

♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ 
Älterer♥

♥
♥
♥
♥
♥
♥

♥
♥
♥
♥
♥
♥
♥

♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥

Herbstaktion!
Alle netten Frauen ab 20 J., die Liebe, Ge-
borgenheit und Herzenswärme suchen,
finden bei uns ohne übl. Vermittlungs-
geb. e. lieben Partner. Partners. Herzblatt
05172-9667016, auch So.

Angela, 62 J., Altenpfl.,
hübsche, bescheidene,
warmherzige Witwe. Ich
suche einen lieben Mann
(auch älter) für eine Part-
nerschaft von Dauer. Bin

ehrlich, treu, liebe Blumen, Musik, ein
gemütl. Zuhause u. würde bei Sympa-
thie zu Ihnen ziehen. Partners. Herz-
blatt 05172-9667016, auch So.

Beispielfoto

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!

Attraktiv!!! Einfach anrufen und
Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016 auch So.

Beispielfoto

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

MMiitt ddiieesseerr AAnnzzeeiiggee
vveerrkkaauuffeenn wwiirr

kkeeiinneenn PPuulllloovveerr!!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

BRITTA!
Altstadtfest Samstag,
Lange Straße, 17 Uhr.
Ich wünsche dir einen

schönen Sonntag.
CHRISTIAN

Hallo Rainer!
wir gratulieren ganz

herzlich und wünschen
dir weiterhin alles Gute.
Karina und Manfred

Hallo Marlena!
Alles Gute und Liebe

nachträglich zum
Geburtstag wünschen dir

M a r l o & P i a

Happy Birthday!
Liebe Laura, ich wünsche dir

alles Liebe und Gute zu
deinem Ehrentag! Bleibe, wie
du bist, denn so habe ich dich
gern! Ich bin stolz auf dich!

Deine Oma Hannelore

Mein Prinz!
Wenn du wirklich

etwas willst, werden
alle Märchen wahr !!! ...

Ich liebe dich!
Deine Prinzessein.... *

Hallo Mene.
Alles Liebe nachträglich
zu deinem besonderen Tag.
Ich hoffe, die Feier war ein

voller Erfolg und die Geschenke
waren reichlich.

In Liebe, dein Carsten

Laura
Glaube an Wunder, Liebe und Glück,
schau nur nach vorne und nie zurück.
Tu was du willst und steh dazu, denn
dies ist dein Leben und das lebst du!
Wenn du magst, das ist doch klar,
sind wir immer für dich da!

Deine Lieblingstante, Lena und Jule

Happy Birthday
gleich ZWEIMAL! Lieber Papa,
Schwiegerpapa, Opa und liebe

Mama & Schwiegermama. Wir
wünschen euch alles Gute nach-

träglich zu eurem Ehrentag!
Sven & Nadine, Kevin & Killian,
Steffi & Fred, Maren & Christian

Glückwunsch
Unserer emsigen Song-
schreiberin Karin „Alles
Gute zur Null“ von den

Holtorfer Deerns.
OOOOOOOOOOOOOOh …

Liebe Oma Karin
zu deinem heutigen beson-

deren Tag wünschen wir dir
alles Gute deine Enkelkinder

Jona Sophie & Simon

Last but not least…
… herzliche Grüße an Seppl!

Danke, treuer Freund :)
Lieber Bert, nun ist es endlich

geschafft: Herzlichen
Glückwunsch zur Abgabe!

Bin stolz auf dich. Deine Sun.

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

. . . .



Heute starten die Vol-
leyballerinnen des

VC Nienburg daheim
um 16 Uhr gegen die
VSG Bodenstedt/Salz-
dahlum in ihre Regional-
liga-Saison. Nach dem
verlustpunktfreien, im
Grunde spannungsarmen
Durchmarsch durch die
Oberliga ist es für Nina
Keßler & Co. jedoch
nur ein halber Aufstieg.
Die einmalige Chan-
ce, zusätzlich in die neu
eingeführte 3. Liga zu
springen, wurde verpasst.
Der Traum vom Zwei-
Klassen-Sprung platzte
im entscheidenden Qua-
li-Match. Also weiter in
der Viertklassigkeit.

Jetzt geht es in einer
„besseren“ Oberliga wei-
ter, immerhin ist die Re-
gionalliga als höchste
Klasse der Bundesländer
Niedersachsen und Bre-
men etwas aufgewertet.
Statt zwei Spielen muss
nur noch eins pro Wo-
chenende absolviert wer-
den, und es gibt angesetz-
te Schiedsrichter wie
heute Christian Brendel
aus Ahlhorn, der von Hol-
ger Zimmermann unter-
stützt wird.

Die Nordertörschen
messen sich mit dem am-
tierenden Meister Em-
lichheim II sowie Ween-
de, Ilsede und Salzdahlum,
die in der Regionalliga die
Plätze sieben bis neun er-
reichten. Dazu kommen
vier weitere „Mitaufstei-
ger“ aus der Oberliga.
Der SV Holdenstedt zog
sein Team nach mehreren
Abgängen hingegen eine
Woche vor dem Auftakt
noch kurzfristig zurück:
Der Verein muss in der
Bezirksliga einen Neuan-
fang machen, obwohl es
nach Zeitungsinformatio-
nen einen finanzkräftigen
Sponsor gibt.

Derartige Unterstüt-
zung wünschen sich die
VCerinnen schon lange,
dafür können sie auf ihr
Publikum im „Hasenkä-
fig“ zählen. Vorbeischauen
lohnt sich heute Nachmit-
tag sicherlich wieder!

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias Brosch

Nienburg (DH). Am Wochen-
ende finden die Tennis-Be-
reichsmeisterschaften des
Nachwuchses statt. Das ist der
Nachfolger der Kreismeister-
schaften, da der NTV-Kreis
Nienburg seit 2011 nicht mehr
besteht, die hiesigen Vereine
gehören seitdem zur Region
Hannover. Die Beteiligung mit
knapp 100 Spielern ist riesig.
Die Endspiele steigen am heu-
tigen Sonntag ab 14 Uhr auf
der Anlage des NTC.

Heute steigen
die Endspiele

Nienburg (fan). Nur knapp
waren die Volleyballerinnen
des VC Nienburg nach der
blitzeblanken Oberliga-Meis-
terschaft daran gescheitert, via
Relegation in die 3. Bundesliga
durchzumarschieren. Doch die
Tränen sind getrocknet: Am
heutigen Sonntag beginnt für
das Team von Coach Thomas
Plathner die neue Spielzeit in
der Regionalliga, und dort wol-
len die Nordertörschen wie-
derum oben mitmischen. Viel-
leicht klappt‘s mit der 3. Liga
ja im zweiten Anlauf.

Diese Frage könnte heute
bereits ein Stück weit beant-
wortet werden, denn zum Auf-

takt um 16 Uhr in eigener
Halle kommt gleich ein
Schwergewicht. Die VSG Bo-
denstedt/Salzdahlum ist einer
von vier Regionalligisten in
der neu zusammengestellten
Liga, vier ehemalige Oberli-
gisten komplettieren die Neu-
ner-Staffel. „Da geht‘s gleich
zur Sache.“

Plathner muss künftig ohne
Yvonne Türpitz planen, sie
wechselte zum thüringischen
Drittligisten VV 70 Meinin-
gen. Darüber hinaus muss
heute Anne Zülow ersetzt
werden, die wegen anhalten-
der Rückenprobleme die Vor-
bereitung verpasste.

Start für VC-Frauen
Volleyball-Regionalliga: Dicker Brocken kommt

FUSSBALL

Nienburg (st/sn). Ab diesem
Wochenende ist der Kreis
Nienburg wieder mit zwei
Mannschaften in der Badmin-
ton-Landesliga vertreten.
Heute steht für die SG Pen-
nigsehl/Liebenau sowie den
MTV Nienburg II der erste
Spieltag an.

Nach zwei Jahren Abstinenz
meldet sich die SG Pennigsehl/
Liebenau in der Landesliga zu-
rück. Der Aufsteiger stellt sich
mit nahezu unverändertem Ka-
der der neuen Herausforde-
rung. Neben Philipp Neelmei-
er, der in der vergangenen
Saison wegen eines Auslandsse-
mesters pausierte, stößt Anna

Schwerdtfeger zur Mannschaft,
womit zusätzliche Varianten bei
der Aufstellung ermöglicht
werden. Der eine oder andere
taktische Schachzug dürfte auch
erforderlich sein, denn die Lan-
desliga ist in dieser Spielzeit
ausgeglichen besetzt.

Dem stimmt auch Sandra
Reichstein vom MTV Nien-
burg zu. „In dieser Saison kann
keine Prognose abgegeben
werden.“ Vom Papier her
scheinen alle Mannschaften
dicht beieinander zu liegen.
Dementsprechend wichtig
wird es sein, früh Punkte zu
sammeln. Bei der Teambeset-
zung tut sich beim MTV we-

nig. Einzig Hauke Meyer rückt
aus der Verbandsklasse auf,
nachdem er bereits in der ver-
gangenen Spielzeit gute Leis-
tungen in der Landesliga ge-
zeigt hatte.

Den ersten Spieltag bestrei-
ten die hiesigen Teams heute
ab 10 Uhr in Pennigsehl. Dort
treffen sie auf den VfL Gras-
dorf II und den TuS Wettber-
gen. Die SG kann zum Saison-
auftakt wahrscheinlich mit
kompletter Besetzung antre-
ten. Ein kleines Fragezeichen
steht noch hinter Ingo Laabs.
Der MTV kann voraussicht-
lich in Stammbesetzung auf-
laufen.

Heute Derby in Pennigsehl
Badminton-Landesliga: SG empfängt unter anderem MTV-Zweite

Beim MTV Nienburg findet
am Sonntag, 14. Oktober, der
27. Flohmarkt statt. Von 14 bis
17 Uhr ist Verkaufszeit in der
Triftweg-Halle. Ausschließlich
Privatanbieter können mitma-
chen. Ab 13 Uhr bieten die
Übungsleiter der MTV-Kin-
dergruppen in der Oberge-
schosshalle ein „Kinderpara-
dies“ an. Anmeldungen werden
erbeten am morgigen Montag
ab 10 Uhr bei Christa Klaassen
unter (0 50 21) 1 25 01. DH.

SPORT IN KÜRZE

Nienburg (fan). 3:1 gegen die
SVG Lüneburg II: Das nackte
Ergebnis deutet auf einen ge-
lungenen Saisonstart für die
Volleyballerinnen des TKW
Nienburg hin. Und ja: Das
war phasenweise recht ordent-
lich, was die Verbandsliga-
Truppe von Coach Uli Harms
gestern in ihrem ersten Sai-
sonspiel gegen den Aufsteiger
zeigte. Aber eben nur phasen-
weise. Denn dass die Gastge-
berinnen gegen einen limi-
tierten Gegner einen Satz
abgaben, den zweiten, das war
nichts anderes als Zeitver-
schwendung für alle Beteilig-
ten.

In der blutjungen Mann-
schaft von Trainer Harms –
nur drei Damen sind über 20
– sind die Erfahrungswerte
naturgemäß begrenzt. Das
dürfte auch erklären, warum
die Leintörschen nach einem
mühelosen ersten Satz (25:11)
plötzlich komplett den Faden
verloren und den Gegner mit
vereinten Kräften wieder auf-
bauten; die Lüneburgerinnen
nahmen das quasi aufgedräng-
te 25:19-Geschenk gern an.
Der Satzverlust blieb jedoch
ein Ausrutscher, weil die
TKW-Mädchen schnell wie-
der in die Spur fanden – auch
nach ein paar klaren Ansagen
des Trainers, der sich eigent-
lich weitgehend zurückneh-
men und an der Linie mög-
lichst unsichtbar bleiben
wollte. Die beiden folgenden
Durchgänge gingen mit 25:13
und 25:18 aufs Konto des
Heimteams, das nicht einmal
groß aufspielen musste, um
eine Mannschaft zu schlagen,
die den sofortigen Wiederab-
stieg ins Kalkül ziehen sollte.
„Wir sind im zweiten Satz

überhaupt nicht ins Spiel ge-
kommen, haben viele Fehler
hintereinander gemacht“, be-
mängelte Harms. „Das war
eine Kopfsache.“ Vor allem
seine Leistungsträgerinnen

wie Tea Onkes oder Felicitas
Badtke nahm der Coach an-
schließend in die Pflicht, die
in der müden Phase nicht im-
stande waren, das Ruder he-
rumzureißen. Ob das im zwei-

ten Match des gestrigen Tages
gegen den VfL Westercelle
besser geklappt hat, war bei
Redaktionsschluss noch un-
klar – der Bericht folgt in der
Montag-Ausgabe der Harke.

Ein Satz zu viel
Volleyball-Verbandsliga: TKW-Damen putzen limitierte Lüneburgerinnen

TKW-Außen-
angreiferin
Kristina Fürst
schraubt sich
für diesen
Schmetter-
schlag hoch
– beobachtet
von Tea Onkes,
Johanna
Wittneben,
Felicitas
Badtke und
Dorothea
Röhrig (von
links).
Schwiersch

Rehden (fan). In der Tabelle
der Fußball-Bezirksliga macht
sich dieses Pünktchen für den
TSV Wietzen nicht sonderlich
bemerkbar, doch für das Ge-
müt und Selbstvertrauen der
Spieler dürfte das gestrige 1:1
(0:0) beim BSV Rehden II ei-
nen weitaus höheren Wert ge-
habt haben.

„Wir versuchen mit aller
Macht, einen Punkt zu entfüh-
ren“, hatte TSV-Trainer Tors-
ten Klein angekündigt. Und es
waren letztlich höhere Mächte
nötig, um dieses Remis einzu-
tüten. Die Platzherren hatten
insgesamt mehr vom Spiel,
machten vor allem im ersten
Durchgang mächtig Druck. Al-
lein zwischen der 13. und 25.
Minute spielten sich vier höchst
brenzlige Situationen vor dem
Wietzer Gehäuse ab, doch vor-
erst konnte der starke Keeper
André Schreuder seinen Kas-
ten sauberhalten.

Zwei Minuten nach Wie-
dernapfiff war er jedoch macht-
los beim Treffer von Wojciech
Krauze, der ansonsten von Ro-
bert Fiterer abgemeldet war.
Mit dem 1:0 schien eine Vor-
entscheidung gefallen, denn in
der Folge gelang es den Gäs-
ten kaum, Gefahr zu erzeugen.
Bis zur 84. Minute: Quasi aus
heiterem Himmel markierte
Benjamin Bauer das 1:1 – nach
einem langen Schwinger in
den BSV-Strafraum waren sich
vier Rehdener plus Torwart
Tim Becker nicht einig, wer
den Ball klärt. „Das war ein
wichtiger Punkt fürs Selbst-
vertrauen“, bilanzierte Wiet-
zens Pressewart Arno Stum-
penhausen.

Wichtiger
Punkt für
die Moral
Fußball-Bezirksliga:
Wietzen 1:1 in Rehden

Bezirksliga
TV Neuenkirchen – TSV Wetschen 1:6
Landesberger SV – SV BE Steimbke 1:2
BSV Rehden II – TSV Wietzen 1:1
SG Diepholz – TuS Wagenfeld So.
TSV Bassum – SC Uchte So.
TV Stuhr – FC Sulingen So.
Seckenhausen – TuS Drakenburg So.
TuS Sulingen – VfL Münchehagen So.
1. (1.) TuS Sulingen 7 37:3 21
2. (2.) SG Diepholz 7 32:3 19
3. (5.) TSV Wetschen 8 30:13 15
4. (6.) SV BE Steimbke 8 23:17 15
5. (3.) TuS Drakenburg 7 16:9 13
6. (8.) BSV Rehden II 8 19:18 13
7. (4.) SC Uchte 7 17:18 13
8. (7.) TSG Seckenhausen 7 20:15 12
9. (9.) Landesberger SV 8 15:32 12
10. (10.) FC Sulingen 7 22:11 11
11. (11.) TV Stuhr 7 15:20 9
12. (12.) TuS Wagenfeld 7 9:12 7
13. (13.) VfL Münchehagen 7 6:27 6
14. (15.) TSV Wietzen 8 7:27 4
15. (14.) TSV Bassum 7 7:20 3
16. (16.) TV Neuenkirchen 8 4:34 0

Frauen-Oberliga
SV Gifhorn – SC Völksen So.
SV Hastenbeck – Langenhagen So.
TSV Limmer – VfL Bienrode So.
ESV Göttingen – SG Jesteburg So.
Fortuna Celle – GW Hildesheim So.
TSG Ahlten – SG Schamerloh So.

1. (1.) Fortuna Celle 5 24:8 15
2. (2.) ESV Göttingen 5 17:6 13
3. (3.) TSG Ahlten 4 11:3 10
4. (4.) SG Schamerloh 5 12:6 10
5. (5.) Sparta Langenhagen 5 12:12 10
6. (8.) VfL Bienrode 5 16:16 6
7. (6.) TSV Limmer 5 15:15 6
8. (7.) SG Jesteburg 3 13:12 4
9. (9.) GW Hildesheim 4 5:8 3
10. (10.) SV Gifhorn 5 9:16 3
11. (12.) SV Hastenbeck 5 6:21 1
12. (11.) SC Völksen 5 7:24 0

Kreisliga
SC Marklohe – SSV Rodewald So.
SV Aue Liebenau – TSV Eystrup So.
SV Nendorf – SV GW Stöckse So.
SG Schamerloh – SCB Langendamm So.
RW Estorf – SG Hoya So.
JG Oyle – SC Haßbergen So.
TSV Loccum – FC Holtorf So.
SV Kreuzkrug – RSV Rehburg So.
1. (1.) FC Nienburg 7 26:14 18
2. (4.) SV Aue Liebenau 6 13:5 15
3. (2.) SC Haßbergen 6 17:2 14
4. (5.) RSV Rehburg 6 20:7 13
5. (3.) SCB Langendamm 6 21:9 13
6. (8.) SSV Rodewald 7 15:12 13
7. (6.) SV Kreuzkrug 6 16:12 11
8. (10.) FC Holtorf 7 23:24 10
9. (7.) SG Hoya 7 22:23 10
10. (9.) SG Schamerloh 6 13:14 8
11. (14.) RW Estorf 7 10:13 7
12. (15.) SV GW Stöckse 7 8:19 7
13. (11.) JG Oyle 7 15:21 6
14. (12.) TSV Loccum 7 8:17 5
15. (13.) SC Marklohe 7 13:27 5
16. (16.) TSV Eystrup 6 12:16 4
17. (17.) SV Nendorf 7 6:23 0

1. Kreisklasse Nord
ASC Nienburg – SC Marklohe II So.
SV Sebbenhausen – TuS Drakenburg II So.
SV Hoyerhagen – TSV Lemke So.
SV BE Steimbke II – SV Inter Komata So.
TSV Hassel – SV Duddenhausen So.
SV Linsburg – SBV Erichshagen So.
SV Husum – TSV Wietzen II So.

1. (1.) SV Husum 5 17:5 12
2. (4.) SV Inter Komata Nien. 5 12:9 12
3. (5.) TSV Wietzen II 5 14:8 11
4. (6.) TuS Drakenburg II 5 17:12 9
5. (7.) TSV Hassel 5 13:9 9
6. (3.) SV Sebbenhausen 5 12:10 9
7. (2.) ASC Nienburg 5 15:14 9
8. (13.) SV Linsburg 5 6:7 6
9. (8.) SV BE Steimbke II 5 9:12 6
10. (9.) SV Hoyerhagen 5 11:10 4
11. (14.) TSV Lemke 5 15:22 4
11. (10.) SBV Erichshagen 5 15:22 4
13. (11.) SC Marklohe II 5 7:19 4
14. (12.) SV Duddenhausen 5 5:9 3

1. Kreisklasse Süd
TuS Steyerberg – VfL Münchehagen II 7:0
TSV Loccum II – RSV Rehburg II 0:3
TSV Anemolter – SC Uchte II So.
SV Warmsen – TV Wellie So.
TV Eiche Winzlar – SSV Steinbrink So.
SC Woltringhausen – TuS Leese So.
FC Düdinghausen – SC Lavelsloh So.

1. (1.) SV Warmsen 5 33:7 15
2. (2.) TuS Leese 5 27:5 15
3. (6.) RSV Rehburg II 6 16:9 12
4. (3.) SSV Steinbrink 5 13:7 11
5. (8.) TuS Steyerberg 6 18:6 10
6. (4.) TV Wellie 5 13:5 10
7. (5.) SC Uchte II 5 15:8 10
8. (7.) SC Lavelsloh 4 8:7 9
9. (9.) TV Eiche Winzlar 5 9:18 4
10. (10.) SC Woltringhausen 4 11:16 3
11. (11.) FC Düdinghausen 5 5:20 2
12. (12.) TSV Anemolter 5 5:21 1
13. (13.) TSV Loccum II 6 4:28 1
14. (14.) VfL Münchehagen II 6 6:26 0
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Bremen
Bayern 0:2

FREITAG
Düsseldorf - Schalke 2:2
SONNABEND
Leverkusen - Fürth 2:0
Bremen - Bayern 0:2
Nürnberg - Stuttgart 0:2
Hoffenheim - Augsburg 0:0
Hamburg - Hannover 1:0
Dortmund - Gladbach bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Frankfurt - Freiburg
Wolfsburg - Mainz

Hoffenheim -
Augsburg 0:0
Zuschauer: 22.000
Rote Karte: Salihovic wegen groben
Foulspiels (88.)

Hamburg -
Hannover 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Rudnevs (20.)
Zuschauer: 57.000 (ausverkauft)

Leverkusen -
Fürth 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 Sam (51.), 2:0 Sam (62.)
Zuschauer: 25.798

Bremen -
Bayern 0:2 (0:0)
Tore: 0:1 Luiz Gustavo (81.), 0:2 Mand-
zukic (83.)
Zuschauer: 42.100 (ausverkauft)

Nürnberg -
Stuttgart 0:2 (0:1)
Tore: 0:1 Ibisevic (1.), 0:2 Harnik (75.)
Zuschauer: 43.018

Düsseldorf -
Schalke 2:2 (0:2)
Tore: 0:1 Huntelaar (13.), 0:2 Matip (20.),
1:2 Schahin (48.), 2:2 Schahin (77.)
Zuschauer: 54.000 (ausverkauft)

FREITAG
Paderborn - Köln 1:2
Aalen - FSV Frankfurt 3:0
Regensburg - St. Pauli 3:0
SONNABEND
1860 - Sandhausen 4:0
Union Berlin - Cottbus 3:1
HEUTE
K‘lautern - Braunschweig
Dresden - Aue
Bochum - Ingolstadt
MONTAG
Duisburg - Hertha

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 7 12:2 19
2. ( 2 ) Energie Cottbus 8 14:8 17
3. ( 6 ) 1860 8 13:3 16
4. ( 3 ) K‘lautern 7 13:8 15
5. ( 7 ) Aalen 8 12:8 15
6. ( 5 ) Hertha 7 11:8 14
7. ( 4 ) FSV Frankfurt 8 12:10 14
8. ( 8 ) Ingolstadt 7 9:9 11
9. ( 9 ) Paderborn 8 14:11 10

10. (11) Regensburg 8 8:7 9
11. (15) Union Berlin 8 11:13 8
12. (16) Köln 8 6:9 8
13. (10) Bochum 7 4:8 8
14. (13) St. Pauli 8 4:10 6
15. (12) Sandhausen 8 7:14 6
16. (14) Dresden 7 8:11 5
17. (17) Aue 7 3:8 5
18. (18) Duisburg 7 3:17 1

1. ( 1 ) Bayern 6 19:2 18
2. ( 2 ) Frankfurt 5 14:7 13
3. ( 4 ) Schalke 6 12:7 11
4. ( 3 ) Hannover 6 14:9 10
5. ( 5 ) Düsseldorf 6 6:2 10
6. ( 8 ) Leverkusen 6 9:7 10
7. ( 6 ) Dortmund 5 11:8 8
8. ( 7 ) Bremen 6 9:10 7
9. (11) Hoffenheim 6 10:12 7

10. (14) Hamburg 6 8:10 7
11. ( 9 ) Nürnberg 6 7:11 7
12. (10) Gladbach 5 7:7 6
13. (12) Freiburg 5 7:8 5
14. (13) Wolfsburg 5 2:8 5
15. (17) Stuttgart 6 5:12 5
16. (15) Mainz 5 4:8 4
17. (16) Fürth 6 2:10 4
18. (18) Augsburg 6 2:10 2

3. Liga

1. ( 2 ) Münster 12 23:8 27
2. ( 1 ) Unterhaching 11 24:15 25
3. ( 3 ) Osnabrück 12 16:7 25
4. ( 4 ) Bielefeld 12 20:13 24
5. ( 5 ) Heidenheim 12 23:19 21
6. ( 7 ) Burghausen 12 17:14 19
7. ( 6 ) Rostock 12 16:18 18
8. (13) Saarbrücken 12 16:19 16
9. ( 8 ) Offenbach 11 16:14 15

10. ( 9 ) Chemnitz 12 13:14 15
10. (12) Stuttgart II 12 13:14 15
12. (10) Karlsruhe 11 14:9 14
13. (11) Halle 12 10:12 14
14. (18) Aachen 12 14:19 13
15. (14) Stuttg. Kickers 11 14:13 12
16. (15) Wiesbaden 12 13:14 12
17. (16) Babelsberg 12 9:16 11
18. (17) Darmstadt 12 11:18 10
19. (19) Erfurt 12 11:22 9
20. (20) Dortmund II 12 9:24 7

1. Bundesliga

SONNABEND
Rostock - Osnabrück 0:3
Babelsberg - Saarbrücken 0:1
Erfurt - Burghausen 0:3
Heidenheim - Halle 3:1
Wiesbaden - Stuttgart II 0:0
Darmstadt - Bielefeld 1:3
Chemnitz - Aachen 1:2
Münster - Dortmund II 1:0
HEUTE
Unterhaching - Offenbach
MITTWOCH
Stuttg. Kickers - Karlsruhe

Rekord-Starter Frankfurt bleibt gelassen
FRANKFURT/ WOLFS-

BURG (sid). Es ist der Fluch
des guten Starts: Nach dem
besten Saisonauftakt eines
Bundesliga-Aufsteigers aller
Zeiten rücken die Profis von
Eintracht Frankfurt in den Fo-
kus anderer Vereine. Nach In-
formationen des Münchener
Merkurs soll Bayern München
an derVerpflichtung des bisher
überragenden Mittelfeldman-

nes Sebastian Rode interessiert
sein. Doch nach vier Siegen
und einem Unentschieden aus
fünf Partien reagieren die
Frankfurter gelassen auf sol-
che Meldungen.

„Ich glaube es nicht, dass die
Bayern ihn wirklich wollen und
es interessiert mich auch nicht“,
sagte Trainer Armin Veh im In-
terview. Stattdessen gilt bei Veh
die Devise: Volle Konzentration

auf die Partie gegen den SC Frei-
burg heute (15.30 Uhr), dort soll
der Startrekord weiter ausgebaut
werden.

Auch die Tatsache, dass die
Vertragsverhandlungen mit Rode
derzeit stocken, macht in Frank-
furt niemanden nervös. Schon
Anfang der Woche hatte Sportdi-
rektor Bruno Hübner klarge-
macht, in Bezug auf einen vor-
zeitigen Wechsel des noch bis

2014 gebundenen U21-National-
spielers „nicht kompromissbe-
reit“ zu sein: „Rode hat noch ei-
nen Zweijahresvertrag, und in
diesen beiden Jahren werden wir
ihn nicht abgeben.“ Auch dass
die Vertragsverhandlungen mit
Rode derzeit stocken, macht in
Frankfurt niemanden nervös.

In der zweiten Partie am Sonn-
tag empfängt der Vfl Wolfsburg
den FSV Mainz 05 (17.30 Uhr).

Nationalspieler und Bayern-Star Thomas Müller (links) verliert das Kopfball-Duell gegen Sokratis
Papastathopoulos. Foto: Getty Images

Bayern München feiert gegen Werder Bremen seinen sechsten Sieg in Folge

Auch im Weserstadion ein Dreier
BREMEN (sid). Die Sieges-

serie von Bundesliga-Tabellen-
führer Bayern München setzt
sich fort: Der Rekordmeister
erzielte durch ein 2:0 (0:0) bei
Werder Bremen den sechsten
Dreier im sechsten Bundesliga-
Saisonspiel. Der brasilianische
Mittelfeldspieler Luiz Gustavo
(81.) und der kroatische An-
greifer Mario Mandzukic (83.)
sorgten für den Sieg des unan-
gefochtenen Tabellenführers.
Mandzukic traf zum sechsten
Mal in dieser Saison.

Vor 42.100 Zuschauern im
ausverkauften Weserstadion
konnten die Hanseaten mit einem
konzentrierten und kompakten
Auftritt den Favoriten lediglich
eine gute halbe Stunde lang neut-
ralisieren. Danach zeigte die
Mannschaft von Trainer Jupp
Heynckes die reifere Spielanlage
und kam verdient zum Erfolg.

Beide Teams leisteten sich in
der Anfangsphase nur wenige
Fehler, daher waren Torchancen
hüben wie drüben vor dem Sei-
tenwechsel absolute Mangelwa-
re. Erst gegen Ende der ersten

Halbzeit verlagerte sich das Ge-
schehen zunehmend in die Bre-
mer Spielhälfte, ohne dass die
Gäste daraus Kapital schlagen
konnten.

Vor dem Nord-Süd-Gipfel
wurde Pizarro von den Norddeut-

schen noch nachträglich verab-
schiedet. Der Peruaner war in der
Sommerpause von der Weser an
die Isar gewechselt. Der 33-Jäh-
rige hatte seine Bundesliga-Kar-
riere bei Werder begonnen und
war nach einem ersten Gastspiel

in München in die Hansestadt
zurückgekehrt. Dazwischen lag
ein kurzes Intermezzo beim FC
Chelsea. Gegen seine Ex-Kolle-
gen kam er aber nicht zum Zuge
und wurde in der 58. Minute
durch Mario Mandzukic ersetzt.

NÜRNBERG (sid). Mit
dem schnellsten Tor der Bun-
desliga-Saison und einer Vor-
lage hat Vedad Ibisevic den
VfB Stuttgart beim 1. FC
Nürnberg vorerst aus der
Krise geführt.

Der Club kassierte hingegen
mit dem 0:2 (0:1) die dritte Nie-
derlage in Folge und hat seinen
starken Start schon wieder ver-
spielt. Die Mannschaft von
Dieter Hecking ist damit nur
noch knapp von den Abstiegs-
rängen entfernt, derVfB hat mit
dem ersten Saisonsieg den An-

schluss ans untere Mittelfeld
hergestellt.

Ibisevic profitierte bei sei-
nem ersten Treffer dieser Spiel-
zeit nach lediglich 24 Sekunden
von einem katastrophalen Zu-
spiel des Nürnbergers Marcos
Antonio, dem ein Rückpass auf
Torhüter Raphael Schäfer zu
kurz geriet. Der bosnische Tor-
jäger hatte dann keine Mühe
und schob flach ein. In der 75.

Minute bediente Ibisevic dann
Martin Harnik, der überlegt für
die Entscheidung sorgte.

Die Antwort auf die schlech-
teste Saisonleistung des FCN
beim 1:4 in Hannover blieb da-
gegen vor 43.018 Zuschauern
nicht nur wegen der Niederlage
aus. Zu viele Fehler prägten die
Angriffsversuche der Nürnber-
ger, die gegenüber den ersten
Spieltagen einen Formeinbruch
erleben. Dem VfB reichte ne-
ben Ibisevic‘ Blitzstart und dem
Kontertor von Harnik eine
durchschnittliche Vorstellung.

LEVERKUSEN (sid). Aus-
gerechnet Verkehrssünder
Sidney Sam hat Bayer Lever-
kusen auf die Siegerstraße ge-
führt. Der 24-Jährige, der am
Freitag wegen einer Trunken-
heitsfahrt seinen Führerschein
für einem Monat verloren hat-
te, traf als Joker doppelt
(50./62.) zum 2:0 (0:0)-Sieg der
Werkself gegen Aufsteiger
SpVgg Greuther Fürth.

Leverkusen sammelte damit
auf seinem Weg in die Spitzen-
gruppe der Fußball-Bundesliga
sieben Punkte in der englischen
Woche. Gleichzeitig feierte Bay-
er eine gelungene Generalprobe

für den zweiten Auftritt in der
Europa League am Donnerstag
(19 Uhr) bei Rosenborg Trond-
heim.

Nach dem 1:1 gegen Mön-
chengladbach und dem 3:1 in
Augsburg machte Leverkusen
den erhofften Sprung Richtung
Europapokal-Plätze.

Die zuvor auswärts noch unge-
schlagenen Fürther haben sich
dagegen nach der vierten Saison-
Niederlage im Tabellenkeller
festgesetzt.

SINSHEIM (sid). Der
FC Augsburg muss weiter
auf den ersten Saisonsieg
warten und bleibt im Ta-
bellenkeller der Fußball-
Bundesliga. Die Schwa-
ben, die nur eines ihrer zu-
rückliegenden 15 Aus-
wärtsspiele gewinnen
konnten, kamen am sechs-
ten Spieltag aber immer-
hin zu einem 0:0 bei 1899
Hoffenheim.

Die zuletzt wiedererstark-
ten Kraichgauer, die mit sie-
ben Pflichtspiel-Pleiten in
die Spielzeit gestartet wa-
ren, verpassten den dritten
Sieg in Folge. In der 88. Mi-
nute verloren die Hoffenhei-
mer zudem Mittelfeldspieler
Sejad Salihovic nach gro-
bem Foulspiel durch Rote
Karte. 1899-Trainer Markus
Babbels wurde anschließend
wegen Protestierens auf die
Tribüne geschickt.

Die Partie wurde über-
schattet von der Tragödie
um Hoffenheims Profi Boris
Vukcevic. Obwohl der Of-
fensivspieler in der Heidel-
berger Uniklink weiter mit
dem Tod ringt und die Deut-
sche Fußball Liga (DFL) ei-
ner Absage zugestimmt hät-
te, wollten Vukcevics Team-
kollegen unter dem Motto
„Wir spielen und kämpfen
für Boris“ auflaufen. Die
Spieler kamen damit einer
Aufforderung von Vukce-
vics Eltern nach.

Leverkusen
Fürth 2:0

Hoffenheim
Augsburg 0:0

Nürnberg
Stuttgart 0:2

Rudnevs beschert HSV Sieg zum 125-jährigen Jubiläum

Artjoms Rudnevs feiert sein Tor für Hamburg. Foto: Getty Images

HAMBURG (sid). Der Ham-
burger SV hat sich zu seinem
125. Geburtstag selbst das
schönste Geschenk gemacht.
Die Elf von Trainer Thorsten
Fink besiegte Hannover 96 im
Nordduell nach hartem Kampf
mit 1:0 (1:0) und lieferte damit
den perfekten Auftakt zur gro-
ßen Jubiläums-Gala am Sams-
tagabend.

Der Bundesliga-Dino setzte im
dritten Spiel binnen einer Woche
seinen klaren Aufwärtstrend fort
und holte nunmehr sieben Punkte
aus den abgelaufenen drei Bun-
desliga-Spielen. Hannover 96
musste dagegen beim befreunde-
ten Nachbarn die zweite Saison-
pleite hinnehmen.

Artjoms Rudnevs erzielte das
Tor zum 1:0 der Hausherren vor
57.000 Zuschauern in der ausver-
kauften Hamburger Arena (20.).
Es war der zweite Saisontreffer
des Stürmers. Der starke Rafael
van der Vaart hatte den Letten in
Szene gesetzt, nachdem ein Ab-
schlag von Hannovers Torwart

Ron-Robert Zieler zu kurz gera-
ten war.

Der HSV knüpfte in der heimi-
schen Arena nahtlos an die star-
ken Auftritte gegen Borussia
Dortmund (3:2) und bei Borussia
Mönchengladbach an (2:2). Der
Gastgeber präsentierte sich lauf-
und zweikampfstark, für viel
Kreativität sorgte erneut van der
Vaart. Hannover enttäuschte
nicht, nutzte aber seine Gelegen-
heiten nicht konsequent genug.

Für Gänsehaut sorgten bereits
vor dem Anpfiff die Fans des
HSV. Als die beiden Mannschaf-
ten den Rasen betraten, entrollten
die Anhänger ein 380 Meter lan-
ges Spruchband und hielten
45.000 Jubiläums-Doppelhalter
in die Luft. Von der Euphorie ließ
sich der HSV, der zum dritten
Mal in Folge mit derselben Start-
elf begann, anstecken. Zwei Frei-
stoß-Flanken von Regisseur van

der Vaart sorgten gleich für Tor-
gefahr (5., 7.).

Doch auch die Spieler von
Hannover 96 zeigten sofort, dass
sie die drei Punkte nicht als Jubi-
läums-Geschenk in der Hanse-

stadt lassen wollten. Nach einer
Ecke vom agilen Top-Scorer Sz-
abolcs Huszti kam Karim Haggui
frei zum Kopfball - der HSV
klärte mit großer Mühe (9.). Die
Mannschaft von Trainer Mirko

Slomka bemühte sich anschlie-
ßend, vermehrt die Kontrolle zu
übernehmen. Dies schien zu-
nächst zu glücken, doch dann
schlug der weiter verbesserte
Rudnevs zu.

„Wir spielen
für Boris“

Sieg dank VerkehrssünderIbisevic führt VfB zum Erfolg

Hamburg
Hannover 1:0
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DTM: BMW-Pilot holt im vorletzten Saisonlauf Pole Position • Spengler und Paffett abgeschlagen

Farfus stiehlt Titelkandidaten die Show

Die Pole in Valencia war für Augusto Farfus die erste seiner Karriere. Foto: Getty Images

VALENCIA (sid). Augusto
Farfus (BMW) hat im Qualify-
ing zum neunten und vorletz-
ten Saisonlauf der DTM in Va-
lencia heute (14 Uhr) überra-
schend die Pole Position geholt
und dem Gesamtführenden
Gary Paffett sowie Verfolger
Bruno Spengler die Show ge-
stohlen. Beide Titelkandidaten
schieden bereits im zweiten
Qualifikationabschnitt aus.
Für den Gesamtdritten Jamie
Green kam das Aus gar in der
ersten Session.

Dagegen trumpfte BMW-Pilot
Farfus groß auf und ergatterte im
Shoot-out der besten vier Fahrer
die erste DTM-Pole seiner Karri-
ere. „Das Auto war super“, sagte
der Brasilianer, der Edoardo
Mortara (Italien/Audi), Filipe
Albuquerque (Portugal/Audi)
und Adrien Tambay (Frankfurt/
alle Audi) auf die weiteren Plätze
verwies. Als bester Deutscher
fuhr Mike Rockenfeller (Audi/
Neuwied) auf Rang fünf.

„Wir waren nicht in der Lage,
Grip zu finden. Wir waren ein-
fach zu langsam“, sagte Merce-

des-Pilot Paffett, der von Platz 16
ins Rennen geht. Für Spengler,
der zwei der drei vergangenen

Läufe gewonnen hatte und in der
Fahrerwertung elf Zähler hinter
Paffett (127 Punkte) liegt, reichte

es mit seinem BMW immerhin
zu Rang zwölf. „Einerseits alles
andere als ein idealer Startplatz
für unseren Tabellenführer Gary
Paffett, aber andererseits startet
sein Meisterschaftsrivale nicht
meilenweit entfernt. Es bleibt al-
so spannend“, sagte Mercedes-
Motorsportchef Norbert Haug.
Bei einem günstigen Rennverlauf
kann sich der 31-jährige Paffett
bereits in Spanien seinen zweiten
Titel nach 2005 sichern.

„Auto war nicht optimal“

Green (Mercedes), der eben-
falls noch Titel-Hoffnungen hegt,
erlebte ebenfalls ein Debakel und
geht nur von Platz 18 ins Rennen.
„MeinAuto war nicht optimal für
das Qualifying. Das ist schade
für mich und Mercedes“, sagte
der Brite. Noch schlechter lief es
für David Coulthard (Schottland/
Mercedes) und Ralf Schumacher
(Kerpen), die die letzte Startreihe
bilden.

ALCANIZ (sid). WM-Spit-
zenreiter Sandro Cortese hat
sich im Schatten des Pole-Po-
sition-Debütanten Jonas Fol-
ger eine gute Ausgangspositi-
on für den Großen Preis von
Aragonien gesichert.

Der Motorradpilot aus Berk-
heim erzielte im Qualifying der
Moto3 zum 14. Lauf des Jahres
auf seiner KTM in 2:02,41 Mi-
nuten die drittbeste Zeit. Damit
startet der 22-Jährige drei Posi-
tionen vor seinem ärgsten WM-

Rivalen MaverickViñales (Spa-
nien/Honda) in das Rennen
heute (11 Uhr).

Bradl Fünfter

In der Königsklasse MotoGP
sicherte sich Stefan Bradl (Zah-
ling) auf Honda als Fünft-
schnellster in 1:50,034 Minuten
einen Platz in der zweiten Start-
reihe. Auf Polesetter und WM-
Spitzenreiter Jorge Lorenzo
fehlten dem 22-Jährigen 0,630

Sekunden. Im Rennen am
Sonntag (14.00 Uhr) darf Bradl
auf sein nächstes Top-Ergebnis
hoffen. Die Pole sicherte sich
der italienische FTR-Pilot Si-
mone Corsi (1:54,343).

Der 19-jährige Folger
(Schwindegg) war auf seiner
Kalex mit 2:01,715 nicht zu
schlagen und sicherte sich die
erste Pole Position seiner Kar-
riere. „Das war eine Überra-
schung für mich“, sagte Folger.
„Aber es ist alles möglich!“

Cortese auf Startplatz drei „Vom Mythos zum Arbeitslosen“
KÖLN (sid). Nach der ange-

kündigten Trennung von Mer-
cedes sorgen sich die Beobach-
ter um den Mythos Michael
Schumacher und die Spekula-
tionen um die Zukunft des For-
mel-1-Rekordweltmeisters
sind im vollen Gang.

„Vom Mythos zum Arbeitslo-
sen. Der beste Pilot aller Zeiten
ist zwangspensioniert worden.
Kann eine Legende so enden?“,
fragte die Corriere della Sera.
„Und jetzt, armer Schumi? Nicht
einmal ein Abschied ist ihm ge-
gönnt worden, der seiner glorrei-

chen Karriere entspricht“, klagte
die italienische Zeitung Tutto-
sport.

Schöne Schumi-Zeiten

Seit am Freitag offiziell be-
kannt gegeben wurde, dass Mer-
cedes und der 43-jährige Schu-
macher nach der Saison getrenn-
te Wege gehen und Lewis Hamil-
ton das Cockpit übernimmt, wird
über die Zukunft von „Schumi“
eifrig spekuliert. „Jetzt hofft er
noch, in einen Sauber-Boliden
einzusteigen“, schreibt unter an-

derem die Tageszeitung Repub-
blica, kann sich aber auch einen
spöttischen Nachsatz nicht ver-
kneifen: „Es ist aber besser, sich
nur an die schönen alten Schumi-
Zeiten zu erinnern.“

Das sieht man in Schumachers
Wahlheimat Schweiz anders.
„Will Sauber in den Schlagzeilen
bleiben, muss man sich jetzt
ernsthaft um Schumi kümmern“,
heißt es in der Schweizer Zeitung
Blick. Ein schnelles Auto könne
Schumacher in der Formel 1 ne-
ben Ferrari nur der Sauber-Renn-
stall bieten.

OBERSTDORF (sid). Die
ehemalige deutsche Eis-
kunstlauf-Meisterin Sarah
Hecken hat bei der Nebel-
horn-Trophy in Oberstdorf
ihr Saisondebüt verpatzt.
Die Mannheimerin belegte
nach Kurzprogramm und
Kür mit 125,66 Punkten le-
diglich den zehnten Platz.
Ihre Vereinskameradin Nat-
halie Weinzierl erreichte mit
142,96 Punkten beim über-
raschenden Sieg der Kana-
dierin Kaetlyn Osmond
(170,19) Rang sieben. „Mei-
ne Leistung ist noch ausbau-
fähig, denn der Rittberger
war nicht sauber und ich ha-
be keine Dreifach-Dreifach-
Kombination gezeigt, weil
ich in den letzten Tagen et-
was Probleme mit dem Toe-
loop hatte. “, sagte Wein-
zierl. Hecken glückte zwar
ihre Kombination aus zwei
dreifachen Toeloops, dafür
riss sie zwei Salchows auf
und hatte keinen Lutz und
Rittberger im Programm.

Hecken patzt

Experten weisen erstmals
Noroviren nach: „Dieser
Ausbruch ist mit mindes-
tens 8.365 Fällen der bisher
mit Abstand größte bekann-
te lebensmittelbedingte
Ausbruch in Deutschland“,
so das Robert-Koch-Institut
in einer Stellungnahme.
Mehrere Schulen in den ost-
deutschen Bundesländern
sind vorsorglich geschlos-
sen um eine weitere Verbrei-
tung zu verhindern. Mögli-
cherweise kam es zur Ver-
unreinigung in einem Schul-
kantinenzuliefererbetrieb.
Bei Symptomen (Ess-Brech-
Durchfall) sollten Kinder
dringend zu einem Arzt ge-
bracht werden.

Norovirus-Epidemie

ALEPPO. Bei Gefechten
zwischen der syrischen Ar-
mee und den aufständischen
Rebellen fiel nun auch der
weltberühmte Basar der
Handelsstadt zum Opfer und
brannte beinahe vollständig
nieder. „Die Armee will sich
rächen, und vor allem die Zi-
vilisten zahlen den Preis da-
für“, so der Journalist Matar
Ismail. Im Osten der Haupt-
stadt Damaskus gingen die
Kampfhandlungen weiter.

Basar zerstört

2:03:38 Stunden für 42,195 Kilometer brauchte er letztes Jahr:
Der Kenianer Patrick Makau hält seit dem vergangenen Jahr
den Weltrekord im Marathonlauf. Heute laufen - wie stets am
letzten Septemberwochenende - mehr als 40.000 Profis und
„Normalos“ beim 39. Berlin-Marathon mit. Zwischen der
Straße des 17. Juni und dem Brandenburger Tor finden auch
zusätzliche Veranstaltungen statt. Neben Läufern treten auch
„Power-Walker“, Hand-Biker und Rollstuhlfahrer an.

Gesundheitsressort in ihrem Bundesland. Wegen ihrer Er-
krankung an Multipler Sklerose hatten die meisten nicht mit
ihr als Nachfolgerin gerechnet. Dreyer geht offensiv mit ihrer
Erkrankung um, bei größeren Strecken ist sie auf einen Roll-
stuhl angewiesen. Neben Annegret Kramp-Karrenbauer, Han-
nelore Kraft und Christine Lieberknecht wird sie die vierte Mi-
nisterpräsidentin in Deutschland. Foto: Mediathek msagd.rlp.de

Münster: Designierter SPD-Kanzlerkandidat auf Parteitag

Beinfreiheit
MÜNSTER. Er kann Säbel

und Florett und hat erkennbar
Spaß an der Herausforderung:
Bei seinem ersten Auftritt seit
der Nominierung auf dem Lan-
desparteitag in Münster jubel-
ten dem designierten SPD_
Kanzlerkandidaten Peer Stein-
brück die Genossen zu.

Steinbrück war dort 2002 bis
2005 Ministerpräsident. Beson-
ders die Parteilinke machte ihn
für das Scheitern verantwortlich.
Gestern revanchierte sich Stein-
brück: „Das Profil der Partei
muss zum Kandidaten passen
und der Kandidat zur Partei.“
Steinbrück forderte von seinen

Genossen „Beinfreiheit“ und
warnte insbesondere Linke und
die Jugendorganisation (Jusos)
vor Querschüssen. Eine große
Koalition schloss er abermals

aus. Statt einer „marktkonformen
Demokratie“, wieAngela Merkel
sie forderte, wolle er eine „demo-
kratiekonforme Marktwirt-
schaft“.

Kanzlerkandi-
dat Stein-

brück: Hat er
jetzt die ge-

samte Partei
hinter sich?

Marie Luise
„Malu“ Dreyer

nächsten
Jahres Kurt
Beck
(SPD) als
Minister-
präsiden-
tin von
Rhein-
land-Pfalz
nach. Die 51-
jährige Juris-
tin führt seit
zehn Jahren
das Sozial- und

folgt Anfang

Obama führt: Vor den ent-
scheidenden drei TV-Duel-
len mit Mitt Romney, hat
Präsident Barack Obama
Boden gut gemacht. Alleine
im Wechselstaat Ohio holte
er innerhalb eines Monats
20 Prozent auf und liegt vor
seinem Herausforderer.

Anlässlich des bundesweiten Aktionstages „UmFAIRteilen –
Reichtum besteuern“ rief die DGB-Jugend als Teil des Bündnisses
zur Teilnahme auf. „Seit Jahren werden die öffentlichen Kassen
auf Kosten der jungen Generation ausgetrocknet. Wir meinen, es
reicht. Die großen Vermögen müssen wieder an der Finanzierung
des Gemeinwesens beteiligt werden“, so Florian Haggenmiller
vom Deutschen Gewerkschaftsbund. Mehr als 7.000 Demonst-
ranten folgten in bundesweit 40 Orten dem Protestaufruf von Par-
teien, Gewerkschaften und Verbänden. Fotos: getty-images

Tausende für Gerechtigkeit
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

HAUSMESSE

Über 50
Hersteller
im Haus!

Infos
Fakten 
Trends

mehr unter: www.moebel-heinrich.de

mit Hersteller-Direktberatung

Samstag, 06.10.12

Einkaufs-Gutschein

15.-€
0998 0958

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 60.- Euro*.

50.-€
0998 0959

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

100.-€
0998 0960

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

200.-€
0998 0961

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

300.-€
0998 0962

Gültig bis 31.10.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3000.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

GEBURTSTAGS
bis 31.10.2012

Wir feiern
und

Sie sparen!

AKTIONS-KNÜLLER
z. B. Flasche Primasecco0,7 ltr. Solange der Vorratreicht. Abgabe nur in haus-haltsüblichen Mengen. Art. Nr.0813 0006/9 Preis je Flasche

LLER

r.r.

nur

2.49
3.99 *

* bisher geforderter Preis1958 - 2012
JAHRE

1958 - 20122012

0.NIX
%

*

ZINSEN
Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24 oder 36 Monate
* Gültig bis 31.10.2012, ab einem Mindesteinkauf von 500.- Euro. Keine Anzahlung,
keine Gebühren. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen oder Rabatten. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz
1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.

Bis zu 36 Monaten: Jetzt Online:

A

74.98
99.-

! Erweiterungsfähig ! Tresenhocker gegen M

INKLUSIVE
! Edelstahl-Einbauherd

! Cerankochfeld

! Dunstesse (60 cm)

! Einbau-Kühlschrank

ahl-Geschirrspüler

ahl-Einbauspüle
schbatterie)

1958 - 2012JAHRE
1958

JAHAAAHHHHHHHHHH
8 - 2012
HREHHHHHHHHHHHHHHHRRRRRRRRRRRRRRREEEEEERRRRRREEEEEEEEEEEEEEE

KÜCHEN

4 Extra Vorteile zum Geburtst erkauf!

Gültig beim Küchenkauf bis 31.10.2012. Ausge-

nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unse-

rer Ausstellung gekennzeichnet ist und bereits redu-

zierte Artikel. Gilt nur für Neuaufträge.

Rabatt auf Küchen

Vorteil 2 Vorteil 2 Vorteil 3

3-Jahres-Finanzierung

Vorteil 4

Im Oktober

mit 3-Jahres

Finanzierung!

Gültig beim Küchenkauf bis 31.10.2012 ab

einem Wert von 3000,- Euro. Ausgenommen in

Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-

lung gekennzeichnet ist und bereits reduzierte Artikel.

Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-

ren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0962

Einkaufs-Gutschein Jahres-Inspektion
Gültig bis 31.10.2012. Durchsicht und Nachjus-

tierung Ihrer neuen Küche 1 Jahr nach Lieferung

und Montage. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Bis zu

Gültig vom 01.10.-31.10.2012 ab einem Einkauf

von 500,- Euro. Ein Angebot der Santander Consu-

mer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchen-

gladbach. Laufzeit 6 / 12 / 24 oder 36 Monate. Eff.

Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für

Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gut-

scheinen.

Winkelküche Front und Korpus

weiß, Hängeschränke und Arbeitsplat-

te Eiche Provence Nachbildung. Inklu-

sive Unterschrank mit Schubladen und

Auszügen, Geschirr-Highboardschrank

und Thekenansatzplatte. Maß ca. 305

x 300 cm.

MH - N07/12 - 01

Alles Abholpreise

*

Nur im Oktober:

Geburtstags-
Angebote

Sensationelle

in allen
Abteilungen!

A

74747 .98
99.-

! Erweiterungsfähig ! Tresenhocker gegen M
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schbattetet ririr eiei )e
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Prospekt zum Runterladen:
www.moebel-heinrich.de
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